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auprés iu Tribunsl International des Criminels 
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DÉSIGNATION DES PIEGES. 


|l" Doeoments en provenance de la 
iCommission sellemande à'ármistiice 
de WIESBADEN relatifs sux exéócu- 
|uions d» civils fraenqgais par les 
|Allemanis 
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16, rue Saint-Dominique (7) 


Téléph. : Littré 78-10, Invalide 68-70 


OBSERVATIONS 


Iransmis en communiocation, suite 
à n* 9144-4A/2/A en date du 

27.11.45 et bh n? 9246 EMA/2/A 
en date du ler décembre 1945. 
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An "P 
Wehrmaeht OKW/WFSt/Qu 2 (I). 


R 10/45 geh. 


De2zugi OKU/ TSt/Qu 2 (1) Xr,01487/45 geh,v,5. 2.45, 


Betr.: TÓtung franz, Staastseangehüóriger ohne Urteil. 





In obiger Angelegenheit wird folgende Leldung über den 
derzeitigen Stand der Saecne erstatte 


nam di : | o»naahreiben We/R N 
achdem die DWStE durch Fernschreiben Je/R Nr.5/ 
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legenheit erinnert hatte, ring am 12.4. der abscohriftlich 
/ beigefUgte Bericht v.20.3./4.1.45 vom Gericht des HÜheren 


ioni f "In e 1 
Picnierführers Ungarn ein. 


ius diesem Bericht erzibt sich, dass die Unterlagen zum 
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— emn mes 4 " : a *- 7 e3 ^n T^ 3 x rn rs imeem 15 8 4 13 d e 4. 
gErcssen Teil vernichtet sind. Die gegebenen Einzelheiten be- 
* bs €: 4^ * iw 3 ^ ' "las & v , ^ ex Ce $n" 7C e4 1 
ruhen auf persOonlicher Erinnerung ies 38-4ichters; sie sind 
| la 4- "£031 4 1 B a j| i 24 D^wo M 
niocnu gec1i net zi1ne usrelenocnde gGgruncilage iur eine Jeantwor- 


tung der ins einzelne gehenóen franz, Angaben abzugeben. Der 
rmeerichter bei óen SS-Panzer-A.O0.K. 6 hai durch Fernschreiben 
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v.29.,3,45 noch einen &m 4,4. abgehenden Kurier in iussicht 
tellt, der eine weitere Berichtsabschrift überbringzen soll. 
, - 
Dieser Kurier ist bisher nicht eingetroffen, Bei A.0.K. 6 ist 


fernsehriftlich Nachfrage gehalten, 
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Z2(naenommen 
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um: ^c. 4C 


bon: scs WT 
burd: - M mers 


Aefórbert: 







burd): 
Jo(le: ... 


fDiefer Xeif tpirb pon ber Xernídyreibftelfe auagefüttt. 


Tetnftheeiben 
pofttelegeamm — »on AER EATUR d US a 2S e PERS CY MERERI A ERI IET RE ENS 
EB Teenfprud 









"bgangsaeit 


; 2(bgangétag 





» x 
Termerfe für Sefórberung (pom Afufgeber auésufüffen) 


hei " eai! d Z hs A nes - 
FEED MIU, QURE A. REBATE BUS ESAME A, SU EE d [77 29^. e INE 
£z Lach, LAM. 4L. 5 e x - * T 
a A 
xe UEM / y. MI We Ae erii, A Pre dat asta ossa ul» ves eepqosovnjanencséoqndPPePrensjonstén Sani Tbqes o gio se ze 
E L tteil à - 
Ue 
: 
* "TRA T oER ORE ARR e IE DERIT AL OP 28 NUR Aes cur P e Veg JI dud Nue ee OR 
Bi 9674 
K / - 9 hf, Y 5 
MERECE ASA TUSPUECE VERI UU Wer cmm re ————mm 
pe——— — ——————————— M  Ó EE Ed 
Jud su übermitteln: //0g gl 53 
g Àj J/ n 


ffntfer[d)rift be8 Rufgeberé Sernfpred)s3tnfd)tug be8 2(ufgeberé 


fagerslir, 1578.  Be&, Braunfdimeig:Ttündjen 





Fernschreibstelle 


Fernschreibname, Laufende Nr. 


An$enommen: Befórdert: 


Auféenommen: Datum: 


r9 
Datum: Es ada um 


an 
von : durch 
durch ob 1lisech Dolle: 
K ] 
Vermerke Pv R 


Fernschreiben 
Posftele$ramm von 
Fernspruch 
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Panzer-A.0.K. 6 


Bezug: 1.) OK///F65/Qu 2 (1) 01487/45 gev. 545.42 
) 
) DiStK/WMe/R 5/45 gev417, 5.45 
5.) FS SS-Panzer-A.O0.K. 6 v.29.,2.45, 
Betr.s TóOtunz franz, Staatsangehüriger ohne Urteil, 
Angekündigter rier bisher nicht ,ingeiroffen, Um Nachforschung 
wird gebe! 
DWStK We/R Nr.11/45 


gez. j)ueis S, Obers 
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) Panzer A.O.K. 6 
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etr.: TOtung franz. Staatsangehb0riger ohne Urteil. 


$4 1 ^ "^^ " mic 23 E 3T 
n der Angelegenheit zurde der letzte Bericht durch 
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ir den Pall, dass dieses Sohreiben dort inzvischen 


nicht einceszangen sein sollte, wird in der Anlage nochnzalsa 
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Oberbefehlshaber |j /Á UU 
Reohtsberater 
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Deutsche Vaffenstillstandskommission, 


Vi hsabiburs:. 


Betrifift: TOtung 


Bezuz: 


Tleooncz nds 
ITO ov owcoY11n»o 
neer 2581 Appe 


einem Bericl 


n» 
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riechter - ist das Gericht der 2. S338 Pz,.Div. "Das 
der Dureohführung der Ermittlungen beaufiragt 
zur Vorlage des Abschlufberich 
ist jedoch bisher nicht eingegangen. 

QQ4O90 PZ.Div. 
aus den 1 0] Vest ausgeschieden, so daB die Sache von 
hier aus nicht v "folgt werden kann, 

Ich h&àbe daher die dortigen Sehceiben über das OKH/Ju 
Àbt, an den nunmehr zustándigen Heeresgruppenrichter zur weite- 


ren Veranlassung weitergeleitet. 
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Fernsprech-AnschlufB des Aufgebers 
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Oberkommando der Wehrmaoht FührerhauptQüéftier, den 18.8.1944, 
GSt/qu 2/Verw.1 iir.009169/44 p5ouAftier, 8.8.19 


WR (I/5) Nr.79/^4 g.Kdos,. - f us Lor e 


Beikümpfung von Terroristen unà (35h 
Saboteuren in dén besetzten Gebieten.  '"*" 
Gerichtsbarkeit gegen niohtdeutsohe 3 
Zlvilpersonen in den besetzten Gebieten Z^. 


PA. 

1) In der Anlage werden Abscehrift des Führerbefehls vom 20.7.1944 und 
des 1,.Durehführungserlasses vom 18.8.1944 überssnát. 
Der Führerbefehl und der Durehführungserla8 gelten nicht für Finnlanüá, 
Rumánien, Unzarn, Krostien, die Slowakei und Pulgarien und nicht ge- 
genüber Angchürigen dieser Stassten, 
Der Führerbefehl ist sofort allen Angehórigen der WVehrmaeoht, // und 
Polizei mündlich bekanntzugeben und regelmü8ig zum Gerenstend eindrinz- 
licher Belehrung zu mschen,. Sohriftlich darf er nur bis zu den Divi- 
sionen oder gleiohgestellten Verbünden verteilt werden, 
Lsufende gerichtliohe Verfahren wegen aller Terror- und Sebotageakte 
und sller sonstigen Strsftaten nichtdeutsoher Zivilpersonen in den be- 
setzten Gebieten, die die Sicherheit oder Sohlagfertigkeit der Besast- 
zungsmacht geführden, sind auszusetzen,. Anklagen sinà zurüockzunehmen. 
Die Vollstreokung ist nioht mehr snzuordnen, Die T&ter sind mit den 
Vorgángen der nüohsten órtliohen Dienststelle der Sicherheitspolizei 
und des SD zu übergeben. lür bereits rechtskrüftige Todesurteil€ bleib^! 
es bei den bisher geltenden Bestimmungen, 
Streftsten, die deutsohe Interessen zwar berühren, sber àie Sicherheit 
oder Schlagfertigkeit der Besstzungsmacht nicht geführden, reochtferti- 
gen nicht, die Geriohtsbarkeit zegen niohtdeutsohe Zivilpersonen in 
den besetzten Gebieten beizubehalten,. Ioh ermüohtige die Befehlshaber 
der besetzten Gebiete, im Einvernehmen mit dem lHóheren //- und Polizei- 
führer eine anáóere Regelung zu treffen, In Betracht kommen u.a2. fol- 
gende ila8nahmen; 


Die Übergsbe an den SD zum Arbeitseinsatz, 
die Erledigung im polizeilichen Vervaltungsstrafverfahren, 
die Abgabe sn etwa vorhandene deutsche Zivilgerichte, 


519605 


Der Chef des Oberkomnsendos der Wehrnuacht 
e à gz.Koi1tel. 


Je Für int I: 9: m : 


VIAMA 


Ober 'eldrid hter. 


die Übergabe en die londeseigenen Gerichte, 


Für Dünemasrk behalte 1oh mir die Entschoidun;gs vor. 


HIN 





Vertoilem: 


l« Ausferti;ung Ob jest 
2. MilSefh.Frankreich 
J« WBfh.Belgien/Nordírankreich 
4. WBfíh. Niederlande 
9. Ob Südwest 
6. Pevollm.Gen.d.Dt.ehrm.in ltulien 
T à; 0B Sudost 
VilB.fh.SU0dost 
VBfh.Dünemark 
(Bih.lorwegen 


Gcheimos gotaantspolizcismi-z.Hó.v. 
SS-Oberführer lanzinger- 


2« OKH/Chef Heeresjustizwesen 

OKH/dju Abt 
OKL/LR 
OKX/VR 
Der [f - Richter boim Reichsführe Z Hd. v fe stan 

: dartenführer BcAader- ; 
Beicncführer-,2/  Hauptamt //-Gerioht 
Irüsident des 3eichskricgsgericht 
Auswürtiges Ame -z.Hd.v.Geseandien Dr.Albreoht- 
Reichsminister der Justiz -Z.lHd.inisterialrat von Ammon. 
Parbteikaenzlei -z.Hàó.v.Reichsamtsleiter Lapp- 
Roeichskenzloi -2.1Hà.v.Oberlandesgeriobtsrat Sommnere- 
Amtsgruppe Ausland 
"FSt/Qu 2 

R (Entwurf unà Vorret) 
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F Ü HRERX P.He.QUe , den 30.7.1944. 
Oxw/wiSt/Qu 2/Yerw.1 Nr.009169/44 g.X. 
$5 30 Ausfertigungen 
Augfertigunz 


Betr.e Bekümpfung von Terroristen und Saboteuren 
in den besetzten Gebieten; Geriontsbasrkeit. 


Die stándi:; zunehmenden Terror- unà Sabotsrzeakte in 
den besetzten Gebieten, die mehr und mehr von eigheitlioch 
geführten Baenden begangen werden, zwingen zu schürfsten 
Gegenmessnahmen, die der jjürte des uns aufgezwungenen Krie- 
ges entsprechen. Wer uns im entscheidenden Stadium unseres 
Daseinskanpfes in den ZRücken f51llt, verdient keine Rücksicht. 


d Ich befehle daher : 


I. Alle Gewalttsten nichtdeutsocher Zivilpersonen in den 
besetzten Gebieten gegen die Deutsche 'ehrmaoht, /j und 
Polizei und gegen Einrichtungen, die deren Zweoken dienen, 
sind sls Terrore und Sabotsgeakte folgendermsssen zu bekHme 
pfen : 

1.) Die ?ruppe und jeder einzelne Ag,gehórige der ;ehrmacht, 
// und Polizei haben Terroristen unà Saboteure, die eie 
auf frischer Tat antreffen, sofort sn Ort unà 5telle 
niederzukhümpfen. 

2.) Ver sputer er riffen wird, ist der nHchsten Ürtlichen 
Dienststelle der Siocoherheitspolizei unà des SD zu über- 

* geben. 

3.) witlsufer, besondere Frauen, die nicht unmittelbar an 
Kenpfhandlungen teilnehmen, sind zur Arbeit einzusetzen, 
Kinder sind zu schonen. 


Il. pie erforderlichen Durohführungebesetinmungen erlüsst der 
Qhef des Obecrkommandos der '"ehrsaoht. Er ist zu Anderungen 
und Ergünzungen befugt, soweit ein Dedürinis der kriegfüh- 
rung es gebietet. 


E 6 gez. Adolf Hitler 
Ó 45605 
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WILL 


Oberfeláriobhter. 
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M — Overkomnanáo der Wehrmacht F..Qu., den August 1944. 


VFSt/Qu 2/Verw.l Nr.003169/44 g Xàos 
UR I/3 Nr. 19/44 g Kdos 
30 Ausfertigungen 
Augfertijrung 


Betj.: otrafiaven niontdosutconer Zivilpersonen 
7 in den besetzten Gebieten gegen die 8i- 


r cherheit oder Schlagfertigkeit der Be- 
L gat Z2ung OiaQuie 
» 
d Aui Grund von Absolnitt II des Führerbefehls vom 30. 
juli 1944 (OERW/WFSt/Qu 2/Verw.l Nr. 009169/44 g Kdos) wird 


bestiumti: 

Niehtdeutsehe Zivilpersonen der besetziüen Gebiete, die 
die Sicherheit oder .cül&agfertigkeit der Besaizungsmaeht in 
anderer eise als durch Yerror- unà Sabotageokte geführden, 
8lnd dem 3D zu übergevoven, Auoh für sie gilt Abschnitt I Nr. 3 
des FührerbeieLls, 


Der Chei Ges Oberkommandos der J/chrmacht 
sezv Keitel 


Für die Riochiigkeit: 
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stands Issien 
cH Der Oberbefehlshaber West ete mine Qu, E en 15,11,1944 
- Rechtsberater - " 1944 
N V. 


Tgb,Nr. 592/44 geh, 


| hn die ——— 
TR, Deutsohe Waffenstillstandskommiesion 


Vilis bibur 


Betr,: Tótung franz, Staatsangehóriger ohne Ur tei], 
Bezug: Ib Az,706/44 v. 2,11,1944. 


Infolge der damaligen Kampfhandlungen konnten die 
Ermittlungen nicht mit der gewünschten Beschleunigung durchgeführt 
werden, 

Ich habe den Heeresgruppenrichter der Heeresgruppe B um 
umgehende Übersendung eines Berichts gebeten, Sobald dieser eingeht, 


gez.Frhr,von Beust 
Generalrichter 


3 
| Amtsrat 


erfolgt weitere Mitteilung 
B496; 7 





Oxi/dr8t/Qu 2 ( 


Dort,Schreiben Nr,055* 
jtung franz, Staatsan 
obenbezeiechneten Angele 
innerung der D55t1K vom Oberbefel 


gbsehriftliech mitge 
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Vilsbiburg 


— 10.10.44. 


I An 
Jehruacht 
Ob, e st. 


I 734 /A4 geh. 


à 


) Note der Franz. A8 


* 
Ab 
DwstK/Zjehrmacht I 

oxw//Tst/Qu 2 West Nr. 06655/44 -. Ile ADEeV «26.9.44 
iser ohne Urteil. 


ótung franz. Staatsangehtrig 


bordnung Nr. 
^ 


Bezug: 
a ——À——MÀ H ^ e 
Ir. 623/44 v. 8.8. 


l, 
2. 
j. 
g 


petr,.: 
E 4733 3 
Wit Abschrifi des Bezugsschreibens Zu 2.) wurde die 


franz. Note Nr.484.224/AE v4 5.8.44 dorthin übermittelt, die 


sich mit den Vorfüllen in 
| Tulle (Corréze) 
Oradour-sur-Gclane (Haute-Vienne) 
YXarsoulas (Haute-Garonne) 


Dunes (Tarn & Garonne) 
t. In den seinerzeit mit übermittol- 


Juni 1944 hefasst, 
gen zu der franz. Note sind die Vorfülle im einzelnen 


pas OKW hat auf die Anfrage der DUStKR, ob Ob.J7esi, 
solle, nach Fühlung- 


Amt oder DWStK die Sache behandeln 


mit dem Ausw. Amt gemü& dem Bezugs schreiben zu 2.) die 


) pit der Bearbeitung der 
Bericht übc:r das Er gebonis der 
sorechend bittet die DpWStK vm Untersuchung der 


Dementsp 
lorfülle und um Stellung ahme zu den in den Anlagen der franz 


Note gegebenen EAD iA 


nd RA beauftragt und 


Ermittlungen befohlen, 
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gegebenen 


la "c s ai "^ nr 
achdarstellungen, 


A0708 


FUERTE 


H4569 — 0048 





B 19709 


NEIN 





Oberkom:ando der /ehrmacht F.H. u., den 28. 8. 1944. 
F3t/ e2(uest )!ir.06655/44 ge 


betr.: TOótung frons, ta teangehüriger ohne Urteliw... 
3 1. AUG. 1944 


AuswBrtiges ^mt, | 


£eHde. Herrn Leg.3at von Grote, Berline 


4 uj ui 


Die frang. ^borünun; hstte vor einiger Zeit Vorstel- 
lungen wegen sumcariscner  rschieGungen von Geiseln unà 
anderen franz. .ersonon bei der :;.3t.k. erhoben und war 
für einen grossen l1ei1l der Fülle durch die :;/.5teke. ab- 
sehlügig besonieden vorden. 

Die frons. ^bordnung hat üsro»ufhin sich mit einer 
Note vom 5.8.44 erneut sn die ^.3t.k. ;ewanndt und nunmehz 
über Vorf4lle aus der Zeit vom 9. - 23.6.44 eine $0 aus- 
fihrliíche :;chilàerun:z vorgel ;t, dass eine |rüfung dieser 

reisgmnisse an sich moglich ist. Dio hiersui bezüglichen 
jehreiben  .3teKe./Or.;ehrm. Ib/Nr. 92/44 geh. v. 641.44 
nobst sllen ;nlazen sovio :.3t.K./ür. ehrm. Ib/Nr. 623/44 
vom 84.8.44 nebst den zugehürigen ^nla;en sind seinerzoiít 
auch an den Vortreter des Susvürtigen mtoso bei der 5.3t.K. 
4esbaden geleitet worden, 


le3teKe 1st dor uffassung, dass in ^nbetracht der 
jetzt von den )/ranzosen gegebenen 3asohdarstellung und des 
ÜUnfangs und der 5Dedeutung der Vorgünge eine rrüfung und 
dementsprechende Besntwortung der von ier fr5nz. -bordnung 
erhobenen Bescohwerüen notwondir sei. 3ie bittet, um auf 
jeden Pall ein Nebeneinanderarbeiten unà voneinander ab- 
weichende ^uskinfte oder ^ntoorten gu vermeiden, um .eisung, 
ob Qb.'est, ^uswe mt oder :e.ot.K. die 32ache federiührend 
benandeln und die franzosen besoheiden solle. 


IT 





Chef :F3t» ist der jeinung, dass die federführende 
Beonteortuag in Handen dor echtssbteilung des ^uswürti:;en 
mtes lie:on sollte. ven;om ss vird ^usw.'umt um  bernahme 

der Beorboitung bzw. um 2tellun;n-hme ;ebeten. AN 


liachriehtiiohn 


e ^to o4 iesbaden 
(mit Bezug auf Schreiben !.5t.K ehrm.1b 
HYe 62 »/ 44 vom 8.80.44 J 


OK: UR | 
(2. 2hreibem Chei | Hr. 7981/44 j0ns Ve2l1oe0,o44 )^ 
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l'arrestation et à la déport&tion des habitants, du sexe 
masculin, des localités dans le voisinage immédiat desquel- 
les les actes de terrorisme et de banditisme prennent une 
ampleur p&rtículiàre, et qu'il ne serait tenu compte ni de 
lfágce, ni de la profession, ni de la situ&etion sociale, I1 
était ajouté, dans cet avis, que, dans certaines communes 
des &arrondissements d'AVESNES et de BETHUNE, ces mesures 
avaient déjà récemment été appliquées. 


Dans l YONNE, le Feldkommandant a avisé, en Juillet, 
le Conserva&ateur des Eaux & ForÉts à SENS qu'au cours des pro- 
chaines opérations, dirigéespar les troupes d'opérations 
contre les réfractaires, les officiers forestiers et leurs 
subordonnés pourraient Étre mis devant les troupes alleman- 
des au cours de leurs combats de répression. 


D&ns la HAUTE-SAVOIE, les Autorités Allemandes ont de- 
mandé au Préfet, à 1&8 fin du mois de Juillet, d'informer les 
maires de son Déps&rtement que si des membres des troupes d'o- 
péra&tions étaient attaqués sur le territoire de leurs commu- 
nes, des otages seraient immédiatement pris et fusillés, 


Je ne puis que rappeler, ici, les considérations main- 
tes fois développées dev&nt la Commission Allemande d'Armis- 
tice, notamment dans ma lettre du 21 Juin dernier, sur cette 
pratique des otages , contraire aux lois de la guerre. 


Aussi, si-je l'honneur, mon Général, de vous prier, 
afin d'éviter d'avoir à déplorer de nouvelles exécutions, 
de bien vouloir insister d'urgence auprés des Hautes Autori- 
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DÉLÉGATION FRANCAISE. f^ ^8 AQUÍ 
dept de — WIESBADEN, le 8 ADU] 1944 


COMMISSION D'ARMISTICE | ias gage 175) y» "PT 
MUNOETIÉD MES. 


[£&ina.: ; 
Le Général Président — — — 
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Le Général de Corps d'Armée BERARD, 
Président de 1a Délégation Francaise 
auprés de la Commission Allemande 
d'Armistice, 


Monsieur le Gener&l der Artillerie VOGL, 
Président de la Commission Allemande 
d'Armistice. 


Objet : Menaces de prises d'otages. 


Mon Général, 


Par ma lettre n? 48,224/AE du 3$ Aoüt 1944,. je vous 


&i fait savoir que le Gouvernement Frangais prenait acte 
de ce que vous aviez prescrit une enquéte sur les exécu- 
tions d'otages précédemment signalées. 


Afin de compléter les éléments d'information que 
vous possédez déjà sur cette question des otages, je suis 
ch&rgé de porter à votre connaissance trois communications 
faites récemment par des Autorités Allemandes et suscoepti- 
bles d'entra&afner des prises d'otages et peut-6tre de nou- 
velles exécutions. 


A LILLE, a paru, dans la presse du 24 Juillet 1944, 
un avis daté du 21 Juillet, du Général-Lieutene&nt Bertram, 
indiquant qu'en présence de certains agissements de grou- 
pements de résistance et de terroristes il était "dans la 
nécessi té de faire répondre solida&irement la population de 
certaines régions de l'augmentation de l'insécurité dans 
le pa&ys", et que, pour ces raisons, il ferait procéder à 


(992 .vs 





913u 


tés Allemandes pour faire rapporter les mesures signalées 
ci-dessus et toutes celles du mÉme ordre déjà prises ou 
envisagées par les Autorités subordonnées, 


Veuillez agréer, mon Général, l'assurance de m& haute 


considération./. 


Pour le Général de Corps d'Armée BERARD absent, 
Le Général de Brigade VIGNOL : 
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We 


FRANZÓSISCHE ABORDNUNG VissbiKen, den 
bei der 


DEUTSCEEN WAFPENSTILLSTANDSKOMMISSION | V EI/vY 


-—- 


Der Vorsi tsende | ing: 2 Z. PL n 


Nr. /AE, 


Der Vorsitzende der FranzÜsischen Abordnung 
bei der Deutschen Waffenstillstandskommissima: 


Arneekorpsgeneral BERARBD, 


Vorsitzenden der Deutschen Waffenptill- 
satandáskonmission 


Genersl der Artillerie VOGL. 


Betr.: Anürbhung von Geiselnahme, 


Herr General ! 


Mit meinem Sohreiben Nr. 48.334/AE vom 5. August 1944 
h&be ioh Ihnen mitgeteilt, dass die FranzÜsische Regierung davon 
Kenntnis genommen hat, dass Sie betreffs der früher engeführten 
Hinrichtungen von Geiseln eine Untersuchung angeoránet haben, 


Um die Ihnen schon bekannten teilweisen Auskünfie über 
diese Frage der Geiseln zu vervollstündigen, bin ích beauftragt, 
drei von Deutschen BehÜrden kürzlich gemachte Mitteilungen su über- 
mitteln, die geeignet sind, neue Geiselnahmen und vielleicht neue 
Hinrichtungen naoh sich su ziehen. 


In LILLE erschien in der Presse des 24. Juli 1944 eine 

vom 21. Juli da&atierte Bekanntmachung des Generslleutnant Bertram, 
die besagte, dass er angesichts der Treibereien gewisser Widerstanis- 
und Terroristengruppen sich "genÜtigt seho, die BevÜlkerung gewisser 
Gegenden solidarisch für die ErhÜhung der Unsicherheit im Lande" 
verantwortlioh zu machen, und dass er aus diesem Grunde zur Verhsf- 
tung unà Zwangsversobickung der mÉünnlichen Einwohner der Ortschaften 
sohreiten werde, in deren unmittelbaren Nühe die Terror-und Banditen- 
&kte einen besonderen Umfang &nnehmen, und dass weder auf Alter nooh 
&uf Beruf und soziale Stellung Rücksicht genommen würde. Weiter 
wurde in dieser Bek&nntmachung hinzugefügt, dass in einigen Gemeinden 
der Kreise AVESNES unà BETHUNE diese Massnahmen vor kurzem schon 
durohgeführt worden seie 
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In der YONNE teilte der Feldkommandant im Juli dem 
"Conservateur ées Eaux & ForBts" in SENS mii, dass es im Verlauf 
bevorstehender Aktionen der Operationstruppen gegen die Aufstündigen 
vielleicht nioht ausgeschlossen sei, dass die Forstoffisiere und 
ihre Untergebenen im Unterdrückungskampf vor den üeuischen Truppen 
su marschieren hHtten, 


In der EHAUTE-SAVOIE verlangten die Deutschen BehÜrden 
Ende Juli vom Prüfekten, dass er die Bürgermeister seines Departe- 
ments ben&chrichtige, d&ss im Falle eines Angriffs &uf AngehÜrige 
der Operationstruppen auf ihrem Gemeindegebiet sofort Geiseln er- 
griffen und erschossen würden, 


Ieh kann hier nur an die schon des Üfteren, nementlioch 
in meinem Sehreiben vom 21, Juni d,J. vor der Deutschen Waffenstill- 
standskommission entwickelten Darlegungen über diesen Gebrauch der 
Geiselnahme erinnern, der den Kriegsgesetzen zuwiderllüuft, 


Ich beehre mioh daher, Herr General, Sie zu bitten, 
um zu verhindern, dass neue Hinrichtungen zu beklagen würen, bei 
den Hohen Deutschen Behbórden dringend dafür einstehen zu wollen, 
dass die obenstehend angeführten sowie &lle derartigen von den 
untergeoràneten BehÜrden schon ergriffenen oder vorgesehenen Mass- 
nahmen rückglüngig gemacht werden. 


Genehmigen Sie, Herr General, den Ausdruck meiner 
vorsüglichen Hoohasachtunge 


Für Armeekorpsgeneral BERARD, 
abwesend, 


Generalma&jor VIGNOL 1 
gez.: VIGNOL, 
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In Bezug auf Edouard (v2l. 81. ) han- 
delt es sich um dieselbe Person, die in der An- 
gelegenheit "Eingriffe in die franz.Rechtspflege 
- 8 Terrorristen in Lille" in der franz. Note 
an erster Stelle erwaáhnt ist. 

Einwendungen wegen der Erschiessung der 8 
Terrorristen sind durch Note Je/Ib Nr.416/44 v. 
24.5.44 zurückgewiesen worden, Jene »5ache ist 
also zunaichst erledigt. 
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- Der Vertreter des àuswürtigen Amts - Wiesbaden, den ll.Aiugust 1944 


YAA-B 1864 geh, 


HW, bcheimi 


Zur Frage der sog. eummarischen GeiselersohieDungen 
teilt der Leiter der Rechtsasbteilung des Auswaürtigen Amts 
hierher folgendes mit: 


Wie in dem dortigen Bericht ausgeführt, beabsichtigt 
die Deutsche Waffenstillstandskommission vor Zzrteilung einer 
Antwort an die Franzosen eine Stellungnahme der uilit&r- 
befchishaber in rrankreioh und Belgien einzuholen, Dabei soll- 
te sich der lilitürbefehlshaber im Benehmen mit dem Hóheren 
SS- und Polizeiführer auch darüber &HuBern, ob und inwieweit 
die Tótung franzb0sischer Staatsangehoriger ohne Urteil sich 
im iahmen der allgemeinen Bestimmungen h&àlt, die, soveit 
bekannt, zur Bek&mpfung, Verhinderung und Bestrafung von Sa- 
botage- und Terrorakten von den zustándigen Stellen erlassen 
wurden, Diese Bestimmungen sind hier im einzelnen unbekannt. 


Im Auftrag 
(gez.) Dr,Albreeht, 


loh darf entsprechende Anfrage beim liilitürbefehlshaber 
in Frankreich und bDelgien anheimgeben, 
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Der Reichskommissar 


für die besetzten Gebiete Brüssel, den -. 
von gamin Belgien und Nordírankreich 
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Namens, dic sich allerdings nur suf Gic beide; Sorádepartements be- 
sohr5nkte. "Uührer dieser Bevegung ist dor inzwisohen festgenommene 
auwels. 11e disge Pewerunroón sind militürisoh organisiert 
nioht nur im "alle eines nóunczsunt: ehneng ou8 -nge 
lenà, die /"cináe mit sllen vittcln zu untersttizen, sondern guch jetzt 
& botageakt^ sn Verkehrsmitteln und sonstigen :error- 
irtschoft im besetzten ^ebiet in Unorónunpy zu bringen undà 
"sblkerunc zugunsten der ?eiínàdm.ohte unter .ruck zu setzen, "ir 
"all eines .sndunzsunteraehmens ist áie "ildunyz einer "irmóe géoré- 
seus ellen 'iderstenóásbewegunzen beabsichtizt, unà lsufen se 
Jshre 19435 deuernád Begpreohungen, olle Pewegungen 
liche Führung zu bringen, wobei die Zeitschrift ".a& Voix du "orà" füh- 
renád titirg ist, lie Versorgung sller 2ewegungen n & ffen und Jpreng- 
mitteln erfolrzt óurch feindliche Pluszzcuge, Gie m allsohirmen diese 
Linge in Pleckkase ern sbwerfen,. ver Leiter dieser organisstion ist 
Jesnnejierre" (:;eokname), :;ümtliche 3Sevegunzen sind mit rfoleg besrebt, 
inshesondeve er den isenbehnern nh5nger gu werben und ^Crujpen 
bilden, dic : tUutzpunkte in dem so wichtigen Verkehresystem dienen 
'eit nde 19042 spiclte bei der Orga nisation der iderstaunóis- 
berecunson unà óepon Versorrzunys mit  affen in de) beiden Norddepsrte- 
nd ents«ndetesr enzeblicher Lapitin mit dem Leok- 
hervorrar^nde 1^.  r vuráe sm 27. "ovesxber 19453 


hme '"iderstonàd leistete, ersoghossen, wobei éuoch 


eetótet "urden, B ürma 
A JU e 


11e erw^hnton /iderstandsbewegunsyen fonden splütestens im Herbst 


1945 in dem sn der iscnba hnlinie P"rüísscl/Lille etwa 9 km von 111 


pelegenen ort (s0q und insbesondere untor den dort vwohnonáen und tóítj- 


gen dsenbshnern zahlreiche :inhiüngzer. Naoh ingsbe der ngoklssten ce- 
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hórten von deor runà 2 Personen £Ziüblenden Pevülkerung 100 X/Bnner 
den verschiedenen "iderstendsbewegungen oen, nfans '*ovember 1043 fend 
itung des berolts erv/hnten "'"ichel" eine hespreonunpg der be- 
iep .iderstondsbewegzuurz "La Voix du "ord" angenórencen 
&enmgé 
einem gewiss 
einer ^abots r6; pe innerha "Voix du Nord" unó deren 
muns mit | ffen, ingbesondere *-/1,, und oprengmitteln be schlossem unó 
óurchbesproonen vurde,. Unter maggebiicher J"ünrung des ersehossenen i8 uj 
e r e u : '"leichfslls "isenbshaangsest^llteor i: Q, vurde 
selsbalàd die aübotugegprurpe formi«rt, der 
, 6 , elo 1e 
e (suoh letztere isa bshnangestelite in 5soq 
ohlog vom 1.4.44 flüohtig), snzehórten, Zwsok dieser Cru] 
usführuns von :prenestoffs nschlüs^n suf  ísenbobhnlinien innerhalt 
Ümeetunez von Asoq, und suf Sefüróerun:ssemittel 
dipen 'affen- unà 2Jprengmittel vurden in 2 ?shrten 
von .vesanes nsoh ille, bzw. /goq, gocbrs 
5 kg, .er erste intresnsport erfol-t: 
is ?ebrusr 1944, L.etzteren Üübernshm 
isus und brschte a lle '"asffen und Sprengmit tel 


n 


ran unter ?eih e d &ngóé, &a&lloiese, 

y im eller deg H s de. wenize liduscr daneben 
wchnenden .nzgeklagten C 00 1 e 1:5 voraug hierzu ihre Zustimnmunz 
erteilt ha tte, unter. Laszu gehórton :evolver, iistolen, iaschinenpi- 
stolen se mt /agazinen unó :unition, :netdynamit (plsstisoh), 3pren 


kepseln, ZUnásohnüreo und sons tige zur LArohführung von 3prengung^n 


wendisce Hiílfszittel. LL 9S6 war der Verwaslter dieses 


ga b jeveils die z f le a botu meak notw 


1 
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mittel, sowie affen und "unition zur ^icheorunz der nsohláge sus und 


rA 


Zor sie unmittelbar deraseuf wieder ein, Bei Gor &m 21.44.44 vorgyenommenen 


a 


Hausdurochsuohung iu Hsuse der O0 0 0 1 8 , "urden iie in Plett T -, des 
ktes sufgezühlten Spren;mittel und affen, darunter 12 /-j1, unà 1 
Irocmelrevolver unà 594 inetádynemit, vorgefunden, ^inige 4-]1. weoren in 
der Zwischenzeit on snderc Cruppen, wie in miens uad /asroq en Bsroeul, 
übergeben "orde 
iovember 1943 bis 1.4.44 (ab der gw*iten ZAlftie 
atnahnen) "urden in Asoqund Umr*bunz foigcnóe :n- 
sohláge 


1l, ^m 9,11.45 ur "a 21.2 Uhr 3isten agen des Zuyes L 4i 
Ptung ille, da infol "in km 1o.8 unrzeführ 
sg 1nnsren ^eleia acespren ar. 


s s 


13.1.44, 20.45 Uhr "urde sin mit "laohs beladener "agen, Ger 
&m "ahahof'. .g0q 8tand unà kurz vorher «rst belsden worden wsr, 
in Dra nd " 2 wodurch die Lsdua- vollst5adls; vernichtet und 
de agyon besoh:dizt vurde. 


[ jes 25.3.44 erfolcte eine 2prengung Cer ohienen von 
goq ia iicntung Da lsieux bei km 7.4, wovtei ein Herzstüok der 
iohe der 2«o1eise -i1oktunzs P|eisieux hersusgerissen wurde, 


In der on xs 29./30.3.44 um 0.25 Uhr lóst ein 'ehrmacht- 

aut |le korzmend iu km 9.1 - 2, 2 Spreangungem 58, 
, 1 i y" nge ul : T. 2t m k ' f LAT 12^ 
wodurch ück d ohienen von 25 om bzw. 1,50 m herouspre- 
riesen "urdec 


m ijbend dogs 1.4.44 vuràe cine Sprensgung ciner im Lokasugbe 
ryunzgwerk in Ucllemmea zur .usbeas5^runyz stch»nóen Lene 
veraucht. 


hp v*leiohen Tag um 22,45 Uhr 1l6ste ein /i1lit/rtranasportzue, 

mit Lnohem eine 2^-' i1nheit in :ichtunz ;i111o fuhr, bei der in- 
fshrt in den Dahahof :gsoq bel km 7.4 eina prengung 8uS, wobei 

2 «agen entyleiaten und sus beiden :ohienen des 6elelses ich- 
tunz .111le gerade sus doin ON je 5m hersuegzeriseen 


wurdeag. / 9^ n ] ?() 


in der Nacht vom 165. suf don 17.12.45 d die ;.ohleusensnlasgze 
*&. HélbBne bei .t. ;.ndré gesprens t, voduroh bedeuteonder 2sch- 
schaden verurss cht vurde, 


pi: clle áieser b-iden .nschlüge vom 9.11.43 und 25.2.44 lliopt 
gu2erhalb Het reachlossenen Jrtes 5/8goq, die .t»llen der b^iden /.nsohliürce 
vom 25.3. unà 1.4.44 daregen innerhslb des gesohlosssnen uUrtes, hcóoh- 
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gtens 15. m entfernt vom Pshnhof. ?0 m von den .nscohlsgst' 


tereinander nur 2 m entfce:nt sind, werden die Celeise von 
etra?je Zu boz:lohnendcer &rceau überquert. Zu b-iden 5ei ten 
&roteon die Hüuse she on die :;treoke heran. 
Qc 7Eter koanten vorerst nicht festgestellt werden. 
der nsch de» )nsohlag vom 1.4.44 & ufzmqonmenen  rmittlung: 
etündlichem Akt, konnte die Deteiliguns folg nóer rsonen unt 
der 'usführuny* festzostcllt voróen: 
rer insohlag vom 9.11.43 wurde von Lelong, Lereustre, einem vor- 
lüufig noch Unbeksnnten, Leleoluse, ^sllois unà '"onnet ausgeführt, :ele- 
eluse unà ^?8110is brsobten den plastischen Sprenrzstoff sn óie  chi^nen 
hresndàó onne t mit einer /-H. bewsffnet die 31oherung durch- 
onnet wer inde .ktober von Lelo b: den Zwegk 
pe unterrichtet und geworben vordáen und gsb gerenüber 
seine 2ustizrunz zur Peteiligung sn der ?rujpe. 
anfengs Januar 1944 für 
ce»orben orden und steokte av 12.1.44 au Pshnhof 
"laohs in /rsná. 
25.2.44 wurd 
arga&, long ,ereust 
rlie?&*re szusgeführt. liervorzuh*ben i a8 such 
der in der NXsoght von l. zu, 2.4, erschossen "urde, 
in ^soq wohnte und 'isenbahna rbeoiter wsr, ler plastische S3prengstoff 
wurde von Deleolusge, Galloiís und : a en die 
ichi*nen &ngelegt. eleclusgoe trug hierbei eine 11st0le, wiih- 
rendLelong und a ngé die jionerune mit einer Y-71, be- 
waffnet besorrien. A 0 3 H 


Das für den .nschlag vom 29. suf den 20.2.44 notwenólre ;prengmate- 
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rial vurde unzittelba r vorher vn Lelec e und Lelongp 
ón Oegenwart de8 &ngé uni der C001 peneinas m zugerich- 
Begpreghung unter ihnen übernahn es C & 1 l1oi185s, àie suS- 
Jean- ierre und 5 Unbekannt 
àen latort zu führen. 
er wor duroàh Leleoclu 
ále Bewegung "L& Voix du Nord" unter &gi hzeiti-zer 
tung über dies Zweoke gevorben worden und lernte im Pebrusr durch 
den OQallois und sniere /itglieder der :errorgruppe kennen, Nach- 
inlazerung àüer "affen und 2prenemittel im 
ültgearbeitet hatte, erbot er sion aum 1.4444 
Gallois gegenüber, eine oprenyung einer 
áurohzuführen, óie im jusbesserungswerk Uellemmes, wo er die ^ufsicht 
über die "4ohter führte, stsnó, lie beiden 6enennten übergeben ihm 
gleich die notwendizen unó hergeriohteten Sprengmittzl uné brauchte 
riestor GQiesec iu ufe der Nacht v"ührendà scines ;.i1enstes 
unter dem .2?9351 eincr L.oxomotive gur nigunaunge i die Lesdunr nioht 


sachzeumiü2 angebreoht wor, trat nur geringer cha den ein, 


" 


&nzgó war àezu Von "iiohel" eusersenen, 61nen «nschl&g sui 
das Senzindepot des Unternehmens, bel des er sengestellt wsr, 5 uSgu- 
kunádschaften und suszuführen, wozu er von "J/ichel" in einem :;& ck Vere 
p&okt 2 5-11. und Sprenzt f erhiclt, infolge óer ^ rschieS8ungs ies 

"Vichel" kam dieser ^nsohlug nioht zur Lurohführung. -uroh einen Unbe- 
kannten erhiclt i8 ng é daraufnia den Eefohl, '"& ffen unà »;prenge- 
stoffe üem P"Uhrer áer ?&botsgegruppe in Zaroq en B&roeul, n&mens 

mierc, Zu übergeben, r ken diesem .ufirsg nach unà nahn mit 
der ^enannten und nooh weiteren bisher unbeko nnten D rersonen 


chleusensprenzung 5m 16.12.45 bei 5t. André, mit einer -11. bewsffnet, 


els ;ioherer teil, 819739 


e) aj 
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Besonóers sorgfültig vorbereitet vurde der insohleg suf den 
trasnsportzug 8&5 1.4.44 bei /sgoq: Am Vorta gre erhíiodlt 2eleocluse 
über gein Verlangen von dem ingestollten der Bürrzermeisterei in 
fliehtisean Henri L, eve&umx, seinen Zettel, suf dez die Zeiten 
gegeben waren, gu donen die franz. treokenwooghtor 61e in frage kommende 

brechen, gleichfalls am Vortage t«ilte €: & r &à Vei einer 
kurzen 2usa omonkunft den Beteiligten mit, da&8 sm 1.4.44 um 
der ^oghnellzuz ?rüssel/Lille die in »ussioht genoumene nsobls gst-lle 


unà naoh ihm der vilitürtransportzug passieren verde, weshslb in ói*550 


? 
Zeitspa nns der j;prengstofíf &enzulegem 3s391, .1556 '"tssohe hstte S5 5n 

g à von Lelong erfehren und letzterer duroh den -isenbshns nge- 
atellten & ug 4goq, naeneng olivier, der in er Nacht vom l. auf 
den 2.4. erschossen "uróe, susgekundsohaftet. jm geitigen Nachmittag 
des 1,4. holten Delecluse und C6gl1lois des notwendige 
jprengmsteriel samt liilfsmiticl aus dem Keller des Hsuses der C o o l s, 
riohteten 3prengmumateriao 1l zu, centfetteten die notrendisen 'sffen unà ler- 
ten das 3prengmateriasl in der Lüche der Coolg bereit, /anmgé, 
der jen Heusschlüssed hotte, und LDeleolusse holvea um 2; Uhr 
das bereitgestellte Sprengmaterisl, sowie cine listole und 2 M-eil1. ssmt 
iunition &b uná brschten sll dies zu der für 21.50 Ubr sngoseizten Zu- 
sarnnenkunft der COruppenmitzlieder in einer kleinen 5eltengaásse der ruo 
M& roeau, ungeführ 25) m von Ger naohls gstelle entfernt, mit. 2e- 


schlossen beg&sben sich von dort Lelong, Le leoluse 


-— 


, 


^ 


ngéó, oa& llois unó &arga&,asn den 'utort, wobei 


eleago uso die !bstole mit sich führte und L elong und 


angé jo sine /J-Ji. iie Sprengladungen vurden naon Fagsicren des 
D-Zuges von Deleocluse, 9 Xt g à und G&llold&iós sn den 
jichienen angebreocht, wührsni Lelong und /& ngé die :.iohe- 


runs» libernahmen, Unmittelbar n:chher nshm L elonzgz siumtiiohe 
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"affen en sioh uná begcb sich in seine iohnung. uon óüie à ndereun zin- 
vea àe nn heim. Am 4.4.44 brachte Lelong die ia ffen den Del 
cluse zurüok. 
Bei der Besprechung Anfsng November 1942 unter 'Uhrung des " 
wnron die ^nweesenden Über die Hsndbabung Von agohinenpistolen und 
»renmmitteln unterrichtet vorden, Nicht nur DLeleocluse, 
dern seuoh der Cools wer beksunt, da3 die Anpgehtrigen der 
ts nádsbewezune "Le Voix du Noróà" insbesonóere 8 uch bel dem erwaurt^ten 
"4nss tz von ?sllsohirmesbspringern in Palle eines feindliohen .asngunrzs- 
unterneWmons slg Tührer verwenóet werden sollten. Letztere kesnntc fsst 
abotasgesruopbe, die zum mro5en teil such bei ihr 
und in ihrer 2egenwert :a& ffe uná 2prengzit tel ab- 
ie var üaher unterrichtet, da8 !e ffen und 2prengnittcl bereits 
jetzt von den ingehórigen der Grujpe verwenáet vuróden und erhielt ein- 
msl vn Lelecluse eiu eft zu verstecken, ia dem cine ufatel- 
lunz Jter db e erhsltenen ?a& ffen und 5prengmittel unà dercn Verteilung 
enthelten war. 
(4e wegen NMiohtanzeire eines pepla nten Leliktes unter hinklasge ge- 
stellte iayronie LDeleoluse, die sttin des rata&npekl: 
kennte cine gro2e ingahlvon :.nzehürigen verschieóener iderstanásbewe- 
gungen in ^soq, de diese oft ihren Oatten in seinem iie use besuchten, 
Neoh ^usführun:z des .nsohlames von 29./20.5.44 trsfen a lle BDeteil 
(Qelloisc, )» uwelg, Jesn-;icrre und 3 Unbekannte), sowie 
und v" s.s ngé6 in der XOohe des D e 1 e o 1 zusammen und ver- 
blieben üomt bis etwa 9 Uhr früh. Da8 sie von dem im 
von ihrem &Patten eineerichteten Lager, odor ger dessen Zweok .enntinis 
hatte, oder da3 ihr di [atssohe bekannt war, da23 ihr 6&8 tte oder deg- 
sen /?revnde "iderstandsbewe;unegec angehóren oder Angahlüge gegen Sen- 


bahnlinicn beanbsiohtigen, konnte nicht erviescn veráóien. B [/ Q0 €» p, 
ie "uà 1 





TUTTI 


Diese legtstellungea ergaben aich aus den Angabea der Anmgoklesmrten i 
rmittluagsverfahreon und in der lía uptverhsndlung, vobei festzustollen 

war, da?j die /nzsben sller ngexlagten im  rul' tlunpsverfshren bis 1n 
inzelh:iten vollkom»en übereinstimmen mit denen in der Esuptverhanáó- 


lungs und ós3 die /negsben "des negeekla gten in sllen runktien mit óeneaz 


der snderen neekles gten im -iakleng stsnden. '.uagzenoocxe 
ur die P?rege, ob und wann / &rgs den übrigen Tellnehm 
Sabotesre vom 1.4.44 pegeu den Jilitürtrs& nsport mnitirot 
)sleren óáes Zivilsoennelizuges der -"ilitüriransport snko 
às hev áder '/nsohlar in dissem Zvischenraum durohzeführt v4 
Im "rmittlungsverfa hren hat X arma8 susdrüoklicn erklort, ds. 
nschlsg dem JilitürzZug, der gur 
oerhsendlung nat l 
rvon üuroh 5 e ng erfahreu hsbuo 
&usführliohen ^ngsben des 7» e ecluse auf Dlat 
genüberstellt, wonsoh bereits «s Vortage dog nscohl& 
ellen Teilnehnora mifgeteilt hs tte, da3 um 22.50 Uhr der Zivilscnaell- 
£up bereits iu: chgekonzea soi, wesha lb unocitielber Garsuf der 
8stoff angulegen se1, eo k& no kei A2veife. stehen, dae2 dies: 
leocluse ileía der ' ahrhv^it entspreohen, Neben 

t«sn vollkommenen -bereinsiimmung seller 'ussagen 158t 

obereslunstiurxuus mit den verleaenen :eldung^n über iile 
schlüge (Bla tt 40) festictellón und ergeben sigh de rauf mit aller 
Klarh*it und ohno jeádon ergpruoch, die ?Jründe, die fir 
maggebend ws ren, die Srt deren Lurohführung und óle Deteiligune 
einzelnen àer 'ngekls giten, 8 Á Ü l d 


lecluse und Cools hsabom naoh ihrezx C 


Zicl üer Ffeverunc, der Cle lerrorgruppe sneeschlossen w&r, ge x 


nümlich nioht nur die Unterstützung des P"eindes lm ?» lle einer Lsnàáungs 
, 
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«uf is9nbshnliniea,  ugh 


sonderu zugogh die Luronfc p Von ingochlügzen 
su Deleoluse) haben sí h in 


ger 


üio UÜlriz 
gleiohon en ^nsoLlEg«ct 
nochl&go vov 29.2, 
ien, was duroh cie rberecitung Ges 
1.4. insbesondere beviesa 3prengsto ffe 
1.4.44 gersie en ehascls*tUuogke 
ót:rn die besoaécere  iohtii;sk: 
t£ge58 
à damit mit ^inem voller 
orjen Duroh die :.ugwsbhl der .inachl 
1.4.44 innert Ortstei 


cinersei ts 


1ie sndererseits àa 


1veren wol 
ien HdiSuser & 1l dies gzeirpt oine 


en istlgvolt, 


geg regen das 


vorbr^enhsrisoh 


1 llen ^nasonl&gen, 


a1en. Bei 5 


abrunda2stz2uncg eohswaggons, wurden Sprenzsto ff: 
es Pegründuag bedárf, ds2 hi*rcCurok 
icentum um nder^r ;*r3aonen hsrba pof'hrt v»urde 

vor 9.5.54). !'ie dio Besprechung von 


1947 ea die Terrorzrup usfihrun: 


3 
glle mianliohe gten dic  uaführung Ger spüiter ver&sben 
t und sich zur fortgesetzteu DLegehunz dercclber 


Ame verebred 
prescetzes), Cools vasr nebon 


bunóen. (5 des 
prengstoffe 


cluse 
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wugte, da] dicoge zu "iscnbahnsnsohléeen vervendet werden sollten un 
prengstoffeo iun der 'bsioht sufbews hrt, 6Cie ihr bekannten 
iruppenanzekórigea zur ?2egehung der Zprenegstoffunschlüge in  tsná 
setzen unà s suob diesen überlassen, was &m deutlichasten dareus 
vorgebt, dat n O0 t g inen .ohliíssel ihrer 
überlíe8,. (5 7 Abs. I u.II des 
Xlagten Zu l - 6 haben dà erbrechen c^ 
isdureh 3abotuge zu vorüben unà haben sich à 
6 d.2ohutz-VO. des !bBN.v.25.4.45 sohulGiv re- 
olg wegen Verbreocheng nech dan 2prenrsjstoff- 
gosotz remág $ 7 des ^prenczastofferecetzes vom 9.6.84 schuldig zu erk 
war, "ie bereits erwübnt, ist diese und UL eleoclu e sls -it! 
sitzer an dem "s ffen- unà ?prenretofflsrer engusshen, 
hst niont nur b:i Gem :onschlarz suf Gio 'hleuge eine XelIi. ;e1 
derneuch 2 í-i1i. Sprengstoff von ""ionel" erhslten, diese cinice $e 
Zelt bci sich verwshrt unó dsnn sen die"errorpgruppe .&roq en Paroeul wei- 
tergegeben. Liese 5 ingeklazten muüten dsher suoh noch wegen s ffem- 
unód ^preungmitteloesitz 1.5. des ; 4 d.3ohutz-VU, des ELbB5N.v.20.4.45 ver- 
Uurteilt verden. 

6811018, onnet und Lepriíieaster mu3ten 
der zleichen "Cesetgesstelle somuldig erk& nnt weróen, v cll aic bei 
iànls gerune Ger "a ffen und P2prengmittol im Xeller des /5suses der 
Cools mitzeholfen und dehsr von deren 5esitz durch Cools unó 
Deleoclusgsge kenntnishatten, ohne áies Jedoch unverzüglich snzu- 
geiven, .lleo dies strs fbasren ondluneen jedes /negeklagten s 
einzelne fir síon suoh óen 7T&8tbestsná der ?sinádbegUnstiizunc 


hen dsher damit in Idea l-/onkurreng (5j 73 331t2B). g: 


e 


" 


Gegen Prau eleciliuegoe bestuniden geviohiiye Verdaohtsrgründe 


G ug 


da8 ihr die verbreoherische 75tigksit ihres Catten unó seiner /reunáe be- 





ken 
das wi 


die Zusgs 


in ihren 


"uGerst unwshrschoinl 


gie els 
ten há5tt*. 


nie 


1 


"ohihsus ocer 


konnte v9 
chutz-! 


sab 


&n Z: hir 


nt ws rj 
'erholte 


menkunft ga hlr 


ubk 


'e4ndborunatirsung vir: 


YS ng 
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insbesondere mugte ihr Ger eroBe Verkehr in der 'ohnunr, 


Yerschwináen ihres COstteon zur Naogbtizcit und 


cicher !ersonen in der Na ont voin 


tsuge auffasllen, Dei den enzen ohnunzsVe 


sio von den Unte 


rre: 


inen "reunden nio h5rt hs bm sollt& 


)éen werden, G8 


antals von 


à, von .usn&ü 


n^nalsnreem Zucbthoug bestraft, 


men d. ohutz-' «Y. 28.4. 42 den 


^ 


od bedroht unà nur in 


'efüngenis zulkS3t. in Amwenc 


UTLfY 


schuldigges] 
ile - 3 d8 


7s a E] P—— 
di ngexlasgte; auf "runc 


: —: 
verhingt vercen, dà* 


rochenen 
3 G6t 


9S3 tr z & 


afürt lst. ber &uon C8 


an, 
iudlbeg Cuna vwLlgung Bbotauf 


nur 


LECOn Sn YWCGEgonfEti 


ionea 


QCDne 


à 
B. QUA 


hlie 


- Dunn 
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sich such suse dem 3chuldepruch wegen Verbrechen nsoh dem iprengzstoif- 
mesetg in invenódung des Cesetzes zur bwehr politischer Gewalttsten 
vom 4.4.35 EGBl. I i. 162 und der VO, gegen Cewsltverbregher vom Selce39 
267 in PRcrüekeiohtixrung der dargestellten besonóeren Umstünde 
8stra fe. us all dissen ^ründen konnte nur di 
unà notwendige 3übne &engosehen weróen. 
^emB3 $ 40 R3t0B und j 3 &. ohuützg-"). des VbBN. vom 20.4.45 
auf "inzielneg der sichergsstellten offen unà S5pmrencetoffe erkcnnut. 


bgesetzt, .ille, den 2. Juni 


geg. .r. -.azelsdorfer 


Kriersme richtsre 


uuder gepen TnuU '! 9 
bis zur ierbeifUhrung 


t6 weitere jnordnoang für iie "ollstreokung v ird Gem 


^eriochktsherrn 


er "iliií:rbefeohnlshsbor 
4n Belrien und in Kordàfrsnkrcioh 


gez. von Palkenhausen 


General der infos nterie. 


BegzYysubi;st: 


dc dade 


MVeCberinsps ktor 


TLULLLUL 


007 





Der Vorsitzende 


;er Deutschen 
Standskommissi 


/ 
[D 


LONE HI 





TETTE 





TTL 


ye /Ib 


Entwurf. 


An 
OKW/WR (mit Anschriftenübermittlung) 


Bezug:lDW/StK/]e I b Nr.92/44 g.v.6..44 
Z.Franz,Note Nr.48,554/A4E v.5.8.44. 


Betr.: Tótung franz. Staatsangehüriger ohne Urteil. 


Nachdem die in der mit dem Bezugsschreiben zu 1.) überssnd- 
ten franz. Note Nr.47.989/AE v.21.6.44 gegebene katalogmássige 
Aufstellung über "summarische Erschiessungen ohne Urteil" mit 
gleichfalls abschriftlich dorthin mitgeteilter Note der DWStK/ 
ye I b Nr.526/44 v.6.7.44 als unzureichende Grundlage für eine 
Untersuchung zurückgewiesen worden ist, reicht die Franz. Ab- 
ordnung nunmehr die zu 2.) genannte Bezugsnote mit 5 Anlagen 
ein. In diesen Anlagen werden Vorfülle in der Zeit v.9.-25.6.44 
so ausführlich geschildert, dass eine Prüfung dieser Ereignisse 
móglich ist. Die DNStK ist der Auffassung, dass in Anbetraoht 
dieser Saohdarstellung und des Umfangs und der Bedeutung der 
Vorgünge eine solche Prüfung auch notwendig sein wird. 

Wie die Anschriften der Anlagen ergeben, sind die einzei- 
nen Vorfülle schon vom franz. Staatssekretür für die Verteidi- 
gung zum Gegenstand von Besohwerden bei dem Deutschen General 
in Viehy und,bei dem Verbindungsstab in Toulouse)gemacht worden 

pamit auf jeden Fall ein Nebeneinanderarbeiten und von- 
einanderabweichende Auskünfte oder Antworten vermieden werden 
bittet die DWStK zunüchst um Weisung, ob Ob./est, Ausw.Amt oder 
DZStK die Sache federführend behandeln und die Franzosen be- 
scheiden soll. Für den Fall, dass die D/StK mit der Bearbei- 
tung beauftragt wird, bittet sie, eine Stellungnahme der zu- 
stindigen Stellen herbeizuführen. 

pem Vertr. des Ausw, Amtes bei der DWStK gehen gleich- 
zeitig Abschriftem der Note und Abschrift dieses Sehreibens zu, 


Für die Deutsche J/affenstillstandskommission 


Lr) Der Chef des Generalstabes 
BA9749 


lesAÀe 


Nach Abgang: 
Ob. jest )yait—kbee-hnifit der Bezugsnoio 


ohne. Anlagen. ES- handelt 
Sich um die Vorfálle in 
Tulle v.,7.,-9,5,, in Oradour 


- 2. 


Deutscher General in Vichy 





LUN I 


7.10, 211.6,44, in Narsoulas v.10.6.44 und in Dunes 
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VÀAA — 2mal mit Übersetzung der Bezugsnote mit 5. Anlagen. 


Der Vorsizende der DUStK 
qye/Ib 


An den 
Vorsitzenden der Franz, Abordnung bei der pwustkK 
Herrn Armeekorpsgeneral Bé rarüd, 


9 
iiesbaden. eo 


Betr.: Tótung von franz, Stastsangehórigen ohne Urteil. 
Bezug: Dortige Note Nr.48.254/AE v.5.8.44. 


Herr General! 


Nachdem in den Anlagen zur Bezugsnote nunmehr einige 
Fülle aus neuerer Zeit ausführlich dargestellt sind, habe 
leh diese Unterlagen den zustandigen Stellen zugeleitet. 

Genehmigen Sie, Herr General, den Ausdruck meiner 
vorzüglichen Hochaentunz. 
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General der Artillerie, 
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Die Franzüsische Regierung nimmt zur Kenntnis , 
Sie über die Ihnen mitzeteilt n Ersechiessungen Von 


eine Untersuchun;S i2 exse haben ; 


Sie kann sich jedoch nicht einverstsnden er- 
klüren mit Ihrer Weigerung ; sich auf die gruns&aátzlioche 
Erürterung der ohne erfolgten Urteilss jprueh vorgenommenen 


Hinrichtungzen einzulassen . 


Die zur Rechtfertigung der Stellungnahme der 
Deutschen lleffenstillstendskommission angeführten Beweis- 
gründe wurden einer aufmerkssnen Prüfung unterzo5en und 


lgenden Bemerkungen AnlaQ : 


Die Deutsone Waffenstillstanódskommission besohwer 
Unzulünglichkeit der angeführten Auskünfte 
und über das weitzurückliegende Datum gewisser Vorkomm- 


die ihr die Vornahme einer Rekonstitution unmóg- 


Zu diesem Punkt führt die Franzüsische Regierung 
en , daB sie Vorkommnisse dieser Art immer noch Mafgabe ; 
wie sie ihr gemeldet wurcen , den órtlichen deutschen Be- 


hóróáen oder den Vertreiern áes Deutschen Oberkomnsndos 


in Frankreioh mitg 'eteilthdjgm so die sofortize Einleitung 


einer Untersuchung seitens üieser Behorden zu ermóglichen . 


Wenn die Franzósische Regierung sich nicht 
zleichzeitig auch an die Deutsche Waffenstillstandskom- 
mission Ros hat , so tat sie dies in der Überzeugung ; 

sich um Verfehlunzen von ausführenden Orgsnen han- 

, und daB die Hóheren Deutschen BehÜürden dieselben 
aufgreifen und , $ ba sie ihnen bekannt geworden würen , 
für deren Einstellung ze tragen würden . 
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Trotz dieser wiederholten Interventionen nshmen 
die summarischen Hinric^tungen im Laufe des Jahres 1944 nur 
zu , und es wurde für n5tig erachtet , an die Deutsche Waffen 
stillstsndskommission zu appellieren und ihr da&bei eine Ge- 
sautdarstellung vorzulegen . 


Die vollstzandigen in dieser Angelegenheit zusemmen- 
gestellten Unterlegen stehen der Deutschen Waffenstillstands- 
komnission zur Verfüzung . Heute schon übersende ich Ihnen 
die Absohrift einiger kürzlich bei den Deutschen Behórden 
schriftlich eingereichten Interventionen . 


Ich gestatte mir , Sie gsnz besonders auf die 


tragischen Vorkommnisse aufmerkeam zu machen , óie sich 

an 10, Juni 1944 in ORADOUR s/GLANE (Hte Vienne) &bgespielt 
haben , und die Gegenstend schriftlicher unà mündlicher 
Proteste des Begierungschefs bei dem Vertreter des Ober- 
befehlshabers West in Vichy , Herrn Genera&l von NEUBRONN , 
unà bei dem Botschafter Herrn ABETZ waren , und die , $o 

" unwahrscheinlich"sie auch erscheinen mógen , niohtsdesto- 
weniger eine grausame Wirklichkeit sind . 


Ihr Schreiben vom 6, Juli stellt die summasrischen 
Hinriehtungen der als eine Folge von " Mafnshmnen der Truppe 
und von Polizeiaktionen in unmittelbarem Anschlu8 &sn FAlle 
von Sabotagen und ÜberfZllen , welche die Frenzüsische Po- 


lizei nioht hsbe verhindern konnen " , 


Die FranzÜsische Regierung kenn diese Erkl&5árun 
nicht annehmen . Sie behsuptet , da8 die Tetss^che , 
Deutsehe Oberkomnando zur Sicherung seiner Truppen durch 
militaürische Ma8nahmen oder Polizeiaktionen Sabotasgeakte 
oder Uberf3lle unterdrückt , die summarische Hinrichtung 
von Franzosen ohne Untersuchung , ohne Verhór und ohne 
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, nur weil sie am Sabotege- oder Ansehlagort be- 
n wurden oder in dessen NÉhe vohnten , in keiner 


n 


rechtfertigen kann ,. 


Art, 50 der Hager Lesndkriegsorónung von 1907 


untersazt derortige Kollektivbestrafungen . Art. 46 der- 
; jas Leben der Bürger geachtet 
gsordnung macht in 
Punkt Bestimmungen der be- 
zeichneten Ordnung verletzen sollte , in klarer Veise ver- 
antwortlich , 


Keine Kriegsnotwendigkeit crlaubt die Hinriohtung 
von Personen , deren Schuld nicht bewiesen ist , and nooh 
viel weniger diejenige von Personen , gegen 


verdscht oder sogsr irgend ein Verdacht auf Mite 


e 
beg eh? 
ogrerl 


inrichtung solcher Personen ohne vorherge- 
wirà der Deutschen Waffenstillstandskommissiox 
sicherlich umso weniger gerechtfertigt erscheinen , &1ls nach 
innerdeutschen Bestimmungen " ein,sich ergebender Feind , 
selbst wenn er Freischürler oder Spion ist , nicht getotet 
werden darf , Diese letzteren werüen von den Gerich 


erechter Weise bestraft ". 
g 


Die Deutschen Truppen sind seit einiger Zeit 
tT 


der Tat zu militárischen MabDnahmen und FPolizeiaktion 


schritten gegen die "Maquisards",Geren Bestznde , 


der Regierungschef den Deutschen Behórden nicht mitzuteilen 
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verfehlt hat , durch Gen Zuzug von zshlreichen MZnnern 


, 
B AO) die sich den Vorschriften der Gesetze der Arbeitsdienst- 
pflioht entziehen , erheblich verstaürkt wurden , Die Fran- 


züsische Regierung erinnert aber daran , dab es Sich nicht 
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fraenzósischen Unterdrückungsms8nah- 
men handeln kann , da vielmehr ihre eigenen Streitkrüfte 
nie aufgehort haben , gegen die StOorer der óffentlichen 
Ordnung mit den genehmigten ! zur Verfügung stehendáen 
Mitteln vorzugehen , da8 ibr diese Mittel knapp zugemesse 
oder sogar entzogen worden sin da3 die Auflosung des 
Übergangsheeres sie eines 
rechterhsli 
; Weder 
Gerit erlangen konnte , 


itigkeit erforderlich gewesen 


A 


geht hervor, 


c 


ien obenstehenden ErklZrungen 
dag summerische Hinrichtungen stattgefunden 
jede Berechti:rung , entgegen den ausdrücklichst 
stimmnunzen der Internationalen Abkommen und 


innerstaatliohen Vorsohriften der Deutsohen Wehrmac 


Umstánaden und asus diesen 

General , Sie zu bitten , die vor- 
zur Kenntnis der Hohen Deutschen Be- 
h von neuem dringend dafür verwender 


n Kriegsgesetzen zuwiderlaufendes 


1 . Cw 47 A.4c Dos mr 
Genehmi:en Sie neral Gen Ausdruck 


meiner vorzüglichen Hoch 


jen Armeekorpsgeneral BERAR abwesend , 
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iie politise^en Führer Ges Handstreioches 
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9, duni die Frei- 


n 
schsrler - Kommunistenpartissne 3i ler Stadt unter- 


gebreehten deutschen Kommendos an . Gegen Ende Odes Nach- 
tags wurden die in der Ecole Normale Belagerten , von 
zreifern überwültigten deutschen Yehrmsehtsngehóorigen 
macht , verwundet oder gefanzengenommen . Gewissen 
sagen zufolge verübten denn einige Begleiter-innen der 
- cs henüelte sich um Frauen , wie sie stets 
bei revolutionZren Bewegunzen &suftreten - hóochst tsGelrs- 


werte Handlungen &an den Leichen eciniger Geutscher Soldaten 


Obwohl óie Aufstündigen Herren der Staódt waren , 


begab sich der Prüfekt in Uniform in des Krankenhaus , um 
dort die Nothilfe einzurichten ; 8&ls er erfuhr , óaf8 ein 
Führer der Freischzrler-Kommunistenpsertissne die Absicht 
kundgab , die deutsehen Verwundeten hinrichten zu lassen, 
sls Vergeltungsmaünahme für Oie Behendlung der Freischürler 
durch die Reichstruppen , gab der Pr8Bfekt semtlich bekennt , 
er nehme sie unter seine Bürgschsft und er stelle sie 

" unter cen Sobutz der frasnzósischen Nation " , Dasnk seinem 


energischen Verhalten wuràen die deutsoehen Soldaten gerettet. 


Amselben Tage gegen 8 Uhr &sbends drangen der 
Garnison zu Hilfe eilenüáe deutsche Panzerverb95nde in die 


Stadt ein , óie die Terroristen dann schnell verliessen . 


Am 9, duni morgens , durchsuehten die SS-leute 


ion "Dass Reich" die Vohnháuser , um auf diese 


ganze mSnnliche Bevolkerung Zzusammenzubringen 


XN E HE 





Es wurde such das PrüfekturgebHude durchsucht , wo einige 
Waffen legen , die zur Abwehr gegen die Terroristen ge- 
dient hatten . Nechdem sie diese Waffen entdeckt hatten , 
beschlossen die SS-leute , den Pr&fekten auf Ger Stelle 

zu erschiessen ; er wurde sofort vor ein vor Gem Pr&áfektur- 
geb8Bude aeufgestelltes Erschiessungskommando geführt . Zum 
Glück konnte dieser hohe Beamte , Ger koltes Blut bewahrt 


hatte , einem Offizier die UmstzZnde derlegen , unter wel- 
chen die Geutsehen Verwundeten am Tage vorher von ihm ge- 


rettet worden waren ,. Er wurde nicht hingeriohtet . 


Sp&ter dankte ihm Ger Kommandeur Ger SS-Truppe 


ein Verhalten , und versicherte ihm , àa er ihm dies 
V 


nicht vergessen verce . 


Im Laufe des Naehmittags lie jedoch der Kom- 
mendeur den Prüfekten wissen , dab er zwar von den Maessen- 
erschiessungen und von der Vernichtung der gesnzen Stadt 
durch Feuer Abstand nenme , jedoch beschlossen habe , 

120 Personen sofort aufhünzen zu lsssen . 


Samtlieche Bemühungen des PrHfekten , diese Ent- 
echeidung , die selbstverst:2ndlich Unschuldige treffen 
musste , da die wirklichen Sehuldigen , die terroristi- 
schen Angrei-zer die Stadt verlassen hatten , rückgüngig 
zu machen , bli 1 ergebnislos , und die Hinriehtungen 


durch Aufh&sángen vurden vollzogen . 


Die Opfer wurden ohne Untersuchung, sogar ohne 
Verhór gewZ : es wurden Arbeiter , Studenten , Lehrer, 
Fabrikbesitzer unà Handwerker durcheinander bezeichnet , 
unter velechen sich mit der Miliz sympsthisierende Leute 
und sogar zukünftige Freiwillige der Waffen-SS befaencen . 
Die suf einer 500 Meter langen Strecke an den Belkonen 
und an den Lanter en der Avenue de la Gare hángenden 
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Leichen boten einen grauenrerregenden Anblick dar , der 
lange in dem GedBehtnis der unglückliohen Bevolkerung 


von Tulle eingepraügt bleiben wiró , 


T 


Am dareuffolgenden 20. Juni abends forderte 
die deutsche Polizei den Bürgermeister von Tulle plótz- 
lich und ohne weitere Erkl£rung suf , alle MBnner von 18 
bis 45 Jahren in den R&umliohkeiten Ger Waffenfabrik zu- 
sammenzubringen s: 150 weitere Hinrichtunzen Ourch Hingen 
sollten am Tage darauf stattfinden . Au&erdem sollte ein 
Viertel der Arbeiterbestzánde der Fabrik ersohossen wer- 
den , falls die Urheber der früher innerhalb der Anstalt 
begangenen Sabotageskte nicht cntdeockt würden . 


Zum Glück konnte der PrZfekt den kommsndierenden 
General der Deutschen Division sprechen ; er führte aus , 
dai eine weitere Strafaktion die bereits so hart mitge- 
nommene Bev3olkerung zur Verzweflung treiben würde , und 
dab er unter óiecen Umstáncden für seine Untergebenen nicht 
mehr einstehen künne , Der Genersl legte ein weitgehendes 
Verstündnis sn den Tag , und die Stadt entging einem 


weiteren Unglück. 


Kurz zusammengefasst haben von suswBárts kommende 
bewaffnete Kommunistenverbz2nde , die teilweise &us AÀus- 
làndern bestanücen , zun&Bchst die franz6sisohen Streit- 
krüfte zur Azfrechterhaltung der Ordnung susser Kampf 
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gesetzt und dann die deutschen Truppen von Tulle ?snge- 
griffen . Nach Ein*reffen von Verstürkusgen verdrüngten 


diese Truppen die Terroristen aus der Stadt , 


Die staatlichen und die stádtischen Behórden 
haben mutig ihr Móglichstes getan , um die Ordnung vieder- 
herzustellen , und es ist ihnen gelungen, Deutsche vor 
dem Tode zu retten. 


Dessen ungeachtet, wurde der unsohuldigen Be- 
volkerung eine in der Gesohichte Frankreichs beispiellose 
Strefe auferlest , in Ger Form der Hinrichtung von hundert 
und zwsnzig Bürgern dureh Hingen , und zwar ohne jedes 
gerichtliche Verfahren . 

Ich bitte Sie , Herr General , diesen Tatbestand- 
bericht dem Oberkommando unó der leutschen Regierung zur 
Kenntnis zu bringen . 


Die eingsngs berichteten Ma8nahmen haben einen 
schmerzlichen Widerhsll in Gen Herzen der Frasnzosen geweckt ; 
Sie sind nicht geeignet , zu der Erreichung des von uns 
verfolgten Zieles beizutrsgen , ganz im Gegenteil , und 
sie zwingen mich , Sie dringendst zu bitten., Ihren hohen 
Einflu8 suf die zustandigzen Kreise dshin geltend machen 
zu wollen , àa$ Anorünungen erteilt weróen , um die Wieder- 
holung derartiger Mas8nahmen zu verhüten , 


Genehmigen Sie , Herr Genersl , den Ausdruck 
meiner vorzüglichen Hochsachtung , 


B1)v756 gez. BRIDOUX. 
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K,/MG, 


Der nit den Deziehungen 
zum Deutschen Kommando 
beauftragte 
General und Staatssekretür 


VorfBlle von ORADOUR-sur-CLANE 


Nr, 6086 DN/SL 


Der StaatssekretZr für Verteidigung 
Armeekorpsgeners&l BRIDOUX, 


An lerrn General und Vertreter des 
Oberbefehlshabers West in VICHY 


Herr General ! 


Das 22 km von LIMOGZS gelegene Dorf ORADOUR-sur-GLAW! 
war &m 10. und l1, Juni d,J, der Schaupla&tz eines schmers- 
lichen Dramas, das ich Ihnen nach den Zeugnissen der sehr 
wenigen Überlebenden oder der Einwohner der ben&chbarten 
Weiler zu beschreiben verpflichtet bin. 


o 


Am lO, Juni zu Beginn des Nachmittags brach ein 
Kommando von SS-leuten, die wahrscheinlich der in Ger Gegend 
anwesenden Division "Das Reich" angehOrten, in das vorher 
ganz umstellte Dorf ein und befshl der Eevb51lkerung, sich auf 
dem Dorfplatz zu versanmeln, Ls wurde ihr mitgeteilt, dass 
nach einer Denunziation Sprengstoffe im Dorfe versteckt sein 
sollten, und dass Haussuchungen sowie IdentitBtsfeststellungen 
vorgenomuen würden, 


Die linner wurden aufgefordert, sich in vier oder 
fünf Gruppen aufzustellen, von denen jede alsds&nn in eine 
Scheune gesperrt wurde, Die Freuen und die Kinder wurden in 
die Kirche geführt und dort eingeschlossen, Es war ungefBhr 
zwei Uhr, 


Da31à darauf krachten die li,G,-s&8lven, und das 


genze Dorf sowie die umliegenden B&uernhÜfe wurden in Brand 
gesteckt. Die HEuser wurden eines nach dem andern angezündet, 
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so dass diese Handlung bei der r&umlichen Ausdehnung des 
Dorfes zweifellos mehrere Stunden dauerte.  WHhrend dieser 
Zeit lebten aie Frauen und die Kinder, weiche den Viderha&ll 
der Feuersbrünste und der l.G.-salven hÜrten, in der hóchsten 
Angst. 


Um l7 Uhr drangen deutsche Sold&ten in die Xirche 
ein und stellten &uf der Kommunionbank ein Erstickungsger&Bt 
auf, das aus einer AíArt Kiste bestand, 2us der brennende Zünd- 
schnüre hervorragten; in kurzer Zeit wurde die Luft uneinatem- 
bar; es gelang jedoch jemandem, die S&akristeitüre gewaltsam 
zu Ürfnon, wodurch es n9glich wurde, die von der Erstickungs- 
gefahr betroffenen Frauen und Kinder wiederzubeleben, 


Die deutschen 3oldaten begannenalsdann durch die 
Kirchenfenster zu schiessen, sie drengen hierauf in die Kirche 
ein, um die letzten Überlebenden durch laschinenpistolenschüsse 
zu erledigen, und schütteten einen leicht entzündba&ren Stoff 
auf den Boden. 


Eine einzige Frau konnte sich retten. Sie war san 
einem Kirchenfenster emporgeklettert, um zu fliehen, als die 
Rufe einer Mutter, die dieser Frev ihr Xind anvertrauen wollte, 
die Aufmerksamkeit eines Postens auf sie lenkte,. Er gab Feuer 
und verletzte sie schwer. Sie konnte ihr Leben nur dadurch 
retten, dass sie sich tot stellte, und wurde n&chher in einem 
Spital von LIIOGES gepflegt. 


Gegen l8 Uhr hielten die deutschen Soldaten die in 
der N&he vorbeif&hrende departementale Strassenbahn an, und 
forderten die nach ORADOUR fahrenden AReisenden auf &uszusteigen, 
Sie streckten sie durch iaschinenpisiolenschüÜüsse nieder und 
werfen ihre Leichen in die Glut. 


Am Ende des Tages sowie am folgenden Sonntagmorgen 
versuchten die Einwohner der umliegenden Veiler, die durch das 
Feuer &larmiert und wegen der Abvosenheit ihrer Kinder, die 
nadh ORADOUR in die 3chule gegangen w&ren, beBngstigt waren, 
Sich zu nHÉhern, wurden aber von deutschen Posten, die alle 
Ausg"nge des Doríies bewachten, entweder mit ii&àschinenpistolen 
beschossen oder mit Gewalt zurückgedrüngt., 


Am Sonntag Nachmittag konnten jedoch einige Personen 
in die Ruinen eindringen, und sie bezeugen, dass die Kirche 
mit zusammengekrümmten und verkohlten Fra&uen-und Kinderleichen 
angefüllt war. Ein unbedingt zuverlÉssiger Zeuge konnte am 
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Eingang der Kirche den Leichnam einer lutter sehen, die 

ihr Kind in den Armen hielt, sowie vor den Altar die Leiche 
eines knieenden Xindes und bei dem Beichtstuhl die zweier 
Kinder, die sich noch eng umsohlungen hielten, 


In der N&cht vom Sonntag auf Montag kem die deutsche 
Truppe zurück und versuchte, die Spuren d&durch zu verwischen, 
dass sie Frauen und Xinder an der Aussenseite der Chornische 
der Kirche oberflMchlich begruben., 


Im Laufe des Sonntags 11. Juni begann die Kunde von 
dem Drama sich in LIMOGES zu verbreiten. 


Am Abend verweigerte der Cenera&al und Komnandant 

des Verbindungsstabes die Ausstellung de 'assiersoheine, die 
der RegionalprHfekt persóÓnlich für sich sel und den stell- 
vertretenden Prüfekten erbeten hatte, um r Gegend ver- 
kehren zu kÓnnen, 


Hur der Unterpr&fekt von Rochechouart konnte sich 
nach ORADOUR begeben und seinem Chef &m folgenden Tag berich- 
ten, dass das 85 ELZuser zühlende Dorf nur noch eine Ruine war, 
und dass der gróÓsste Teil der BevÜlkerung samt Frauen und 
Kindern umgekommen war, 


Am Dienstag den 15, Juni erhielt socnliesslich der 
Regionalprüfekt die Erlaubnis, die Stedt zu verlassen, und er 
konnte sich in Begleitung des stellveritretenden PrEÉfekten und 
des Bischofs von LIMOGES an Ort und Stelle begeben, 


In der teilweise eingestürzten Kirche befa&ndep sich 
noch verkohlte von Kinderleichen stammende menschliche UÜber- 
reste,und Gebeine waren mit der Asche des Holzgetüfels ver- 
mengt. Der Boden war überstreut mit Petronenhülsen, welche 
die Fa&brikmarke S.T.X.A.l. trugen, und die Mauern wiosen 
zahlreiche Kugelspuren in iiannshÜhe auf. Auf der Aussenseite 
der Chornische war die Erde frisch aufgeworfen und halbverbranm 
te Kinderkleider waren dort aufgehEuft. 


Auf den PlÉtzen, wo die Scheunen gestanden hatten, 
bildeten vollstÉündig verkohlte und aufeinander geh&Rufte Loich- 
name, die zum Teil mit den verschiedensten Materialien zuge- 
deckt waren, ein grüssliches Beinhaus, 
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Der Gener&l und Chef des Verbindungsstates Nr, 586, 
der von dem RegionaslprÉfekten benachrichtigt wurde, zeigte 
Erstaunen und eino tiefe Bewegung und gab seiner iissbilligung 
Ausdruck, 


N&ch den Aussagen eines Vertreters der deutschen 
Polizei, der die Verbindung mit dem Regionalprüfekten aufge- 
nounmen hatte, soll in unmittelbarer NXHhe des Dorj?£es ein An- 
schlag verübt worden sein, in dessen Verlauf ein deutscher 
Offizier belüstigt und der Führer seines Kraftwagens getbtet 
worden sein soll, Kein frenzósisches Zeugnis konnte diese 
Tatsachen bestÉtigen, die übrigens auch nicht mit der von den 
Führern des SS-KXommandos bei der Ankunft im Dorf gegebenen 
ErklÉrung übereinzustimmen scheinen, nach der eine Denunziation 
das Vorhandensein von Sprengstofflagern angezeigt hatte, das 
Übrigens &uch nicht bestütigt worden ist, 


ORADOUR-sur-GLANE war eine der ruhigsten Gemeinden 
des Departements und seine arbeitsame und friedliebende Be- 
vÜlkerung war für ihre lissigung bekannt, 


Obschon es unmÜglich ist, die genaue Anzahl der 
Opfer anzugeben, kann sie annÉhernd &8uf 800 - 1,000 Tote 
geschHtzt werden, unter denen sich zahlreiche aus Luftangrif- 
fen ausgesetzten Gegenden geflüchtete Kinder befanden, 


Yon den zu Beginn des Nachmittags des ll, Juni an- 
wesenden Personen scheinen nicht mehr als ca, zehn noch an 
Leben zu sein, 


D&s sind die Tatsachen, Ich beehre miocn, 
Herr General, Bie zu bitten, das Deutsche Oberkommando in 
Frankreich davon in Kenntnis zu setzen, Ich hege den 
dringenden Tunsch, dass dieses die Reichsregierung davon unter- 
richtet wegen der danit verbundenen politischen Bedeutung, 
infolge ihrer Rückwirkung auf die Stimmung der franzÜsischen 
BevOlkerung, 


&ez.: BRIDOUX, 


HH 
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Der mit 


v2. /YV. 


den Beziehungen Unterirückungsmassnahmen in gewlssen 


zum deutschen Xomnando beauf- Ortschaften ini suüduestlichen Geoviet 
tragte General und Staats- Frankreichs. 
sgekretar 
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VICHY, den 3. Juli I944. 


Der Staatssekretiár für Verteiüigung 


àrmeekorpsgeneral BRIDOUX 


Àn den Herrn General un&á Vertreter des 
Oberbefehlshabers "JEST" in V iC HY 


Herr General ] 


- In Laufe einer in der Gegend von MONTPEZAT 
de-qUERCY (Tarn-&-Garonne) unternounmenen Aktion haàben deutsche 
Truppen wáhrend der Nacht vor 6. zum 7, Juni d,J, die den Veiler 
"PERCHES" bildenden vier Bauernhófe in Brand gesteckt, Drei lán- 
ner, zwei Frauen und zWoei I4- bzw. 4-jührige Kinder verbrannten 
dabei lebendigen Leibes ; zwei Frauen und ein IO-jóáhriges Kind, 
dio vermisst werden, erlagen wahrsoheinlioh dem zleichen Sohick- 
sail 


den 

- Àm Sanstag/IO. Juni machten deutsche Trup- 
pen zwei Airbeitsverweigerer, die im Dorfe MARSOULAS (Haute-Ga- 
ronne) auf sie geschossen hatten, nieder, Ausserdem metzelten 
sie alle Dorfeinwohner, die sie ausfindig maüchen konnten, ohne 
weiteres nieder ; auf diese (eise wurden sieben Mánner, sechs 
Frauen unà vierzehn Kinder getÓtet, die in der frühen lYorgen- 
stunde, als sich dieser Vorfall abspielte, zum grossen Teil noon 
im Bette lagen. 


- àm IO, Juni gegen 7 Uhr abends griffen 
fünf Flugzeuge üer Luftwaffe eine halbe Stunucáe lang die Stadt 
TARBES mit Bonben und ,'aschinenge ewehren an, liehrere Gebáude, uu- 
ter üenen sich das "Hótel des Fonts et Chausséóes" und die "Ing- 
pection Acaüémique" befanden, wurden zerstórt j unter der Be- 
vOlkerung der Stadt wurden sieben Personen getótet unà etwa zehn 
verletzt, die natürlioh aufs Geraáíewohl betroffen wurden, 


Bei dieser Gelegenheit teilte der Korwmnilerende Gene- 
ral des V.S. 659 in TARBES deu Práfekton des Departenents BAS3ES- 
PYAENEES sofort mit, dass diese Aktion von ihm weder veranlasst 
noch angeordnet worden sei. 


l B 9v6t, 


o l / 
***95***, 
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Ia Verfolge jeáes einzelnen der oben ge- 
schilderton Vorfálle richtete der RHegionaprüfekt von TOULOUSE 
an den Kommandierenden General des H,.V.S. 564 Sohreiben, in 
welchen er einen in würdiger unà gemessener Form gehaltenen 
Protest gogen die in Frage stehenden Handlungen erhob, in deren 
Lauf Unschuldige und namentlich Frauen und Kinder absichtlion 
getótet wurden ; dabei áusserte er mit Berechtigung, dass 
Kinder in der 4iege keinesfalls als lithelfer der Terroristen 
angesehen werden dürften. Er bat sohliesslich darum, dass ÀAn- 
Wweisungen erteili würden, um die 4/iederholung so schmerzlicher 
Vorfálle zu vermeiüen. 


A&uf die drei Schreiben des Regionalpráfekten 
von TOULOUSE antwortete der S3tabschef des Konrmandierenden Ge- 
nerals des Hauptverbindungsstabes 564 mit einer einzigen Note 
vom I9. Juni, in welcher er den von seinem Vorgesetzten verire- 
tenen "gruudsaátzlichen Standpunkt" bekannt gab. Danaoh wird 
die Unterdürückungsaktion dureh folgende Erwügungen gereohtfer- 
tigt : 


- Die franzósische BevÓlkerung sei verpflichtet, nicht 
nur den Terroristen aug dem (ege zu gehen, sondern auch ihre 
Betátigung unmóglieh zu nachen, wo durch die Unterdrückung Un- 
schuldigen gegenüber vermieden würde. 


- In der Bekámpfung des Terrorismus muss die deutsohe 
4ehrüacht sámtliche zu ihrer Verfügung stehendenlYittel und sgo- 
gar für iesteuropa neue Kampfmethoden verwenóen, und sie wird 
sie auch tatsáchlich verwenden. 


- Die englisch-amerikanischen Terror-Luftangriffe met- 
zeln auch Tausende und Abertausende von deutschen Frauen und 
Kinder nieder : dort auch werde unschuldiges Blut vergossen 
dureh das Verschulden des Feindes, dessen Unterstützungsnass- 
nahmen zugunsten des Terrorismus den deutschen Soldaten gozwun- 
gen haben, in Südfrankreich von seinen Waffen Gebrauch zu ma- 
chen, 


Ich beehre mich, bei Ihnen anzufragen, ob die 
FranzÓsische Regierung die oben kurz zusammenzefassten Ausfüh- 
rungen als die genaue iledergabe der Stellungnahme des deutschen 
Oberkommandos zu dem im ersten Teil des gegenwürtigen Sehreibons 
geschildáerten Tatbestande anzusehen hat. 


Genehmigen 31e, Herr General, den Ausáruock 
meiner vorzugliohen Hoonaolntung, 


BRIDOUX 





^C BAKe/YV. 


ZUISOHENFALL VON Llà4nA380ULAS 


KADINETT DES REGIONALPRAFEKTEN 
den I3, Juni I944, 


Nr. 45I / SLT. 


LOL SR SS IIIS 
* e . . . . 


Der Prüfekt der Gogend von TOULOUSZ 


Án àen Herrn Divisionsgeneral und Kommandanten 
des Hauptverbindungsstabes Nr. 5604 
TOULOUSE 


Die Vorkoumunisse, die ich mich Ihnen untenste- 
hend darzulegen beehre, haben sich am Samstag den IO. Juni im 
Grenzgebiet zwlschen den Departements Haute-Garonne und Arióge 
auf deu rechten Ufer des SALAiT zugetragen, 


Als die Qdeutschen Truppen um 7 Uhr vormittags in das Dorf 
LMARSOULAS (Haute-Garonne) einmarscehierten, erÓffneten zwei Dienst- 
verwelgerer, voa denen üer eine sich auf dem Dach der Kirche be- 
fand, das Feuer auf sie. Die Solàaten erwiderten das Feuer ; 
der erste der Dienstverweigerer wurde getóÓtet und blieb an Ort 
und Stelle liegen ; der zweite fand auch den Tod, und sein 
Leichnaim wurde am folgenden Tag im Dorfe aufgefunden, 


Statt sich mit dieser sumnarisochen und berechtigten TÓ- 
tung der Terroristen zu begnügen, drangen die deutsohen Soldaten 
der Reihe nach in alle Háuser des Dorfes ein, forderten àie Ein- 
wohner auf, diese zu verlassen, und machten sie ohne jede weite- 
re Erklárung auf der Sohwelle ihrer Háuser nieder.  iuch die 
Kinder, die zum gróssten Teil zu dieser frühen Vorgenstunde noch 
im Bett lagen, wurden nicht versohont, 


Diese Aktion kostete 7 Mánnern, G6 Frauen und I4 K 
Leben, wihrend I liann und 4 Frauen verwundet wurden, Das jüngste 
Ger Kinder war erst einige llonate alt ; in einem Hause wurden 
Zwei 5-jánrige Zwillinge durch je eine Kugel ins Gesioht getótet, 
wahrend sie in ihrem Bette sohliefen, 


Ganze Familien sind verschwunden, In anderen Familien ent 
r&nn nur ein einziges Mitglied, in marhen Füllen ein Kind, dem 
Tod duroh die Flucht oder dadurch, dass es sich auf dem Speicher 
versteckte, 


Dieses Kommando, dessen llumner mir unbekannt ist,(das Sie 
aber identifizieren kOnnen) soll sich hierauf nach dem Dorf 
BETCHAT (Ariége) bezeben haben, Indem eg unterwegs mehrere Háu- 
Ser in brand steokte und sechs Personen tótete, kam es dann liber 
das Dorf X4ZERES-DU-S4LAT (Haute-Garonne) zurück, 


FH (97 — 
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In àiesem letzten Dorfe, in dem keine j/iderstandshand- 
lung gemelüet worden war, unternahmen die deutschen Solàaten 
eine Àrt Menschenjagá und tóteten die Loute, àie sie auf den 
Dorfstrassen unà auf den Feldern erblickten, ium folgenden Tag 
wurden auf dem Gebiet der Geneináe LAZERES seohs Leichen auf- 
gefunden, aver es steht zu befürchten, dass die Anzahl der Opfer 
noch nóher ist, 


Ich hatte schon zu wiederholten Malen und in 
üringlicher Weise Gelegenbeit, die Aufmerksamkelt Ihres Vor- 
gángers auf den unregelmássigen Charakter der "Unterdrückungs- 
massnahmen" zu lenken, welche die deutschen Truppen $eit eini- 
gor Zeit auf üem Gebiet des Bauptverbindungsstabs Nr, 564 Qurch- 
führen. Sie waren so freundlich, mir duroh Ihren Stabschef am 
ll. Juni unter Nr. 6075/44 antworten zu lassen, dass, wenn Fran- 
Zosen gelegentlich dieser Aktionen Sonaden erleiden, dies nicht 
der d4ehrmacht zuzusohreiben sel, gelbst wenn man den Begriff 
der !itsohuld auf das HÓchstuass ausüennt, kann lch indessen 
nicht verstenen, dass man seine Folgen Klaudern in der (iege 
Last legt. Ioh bin übrigens fest überzeugt, dass derartige 
Handlungen gerade durch ihre Übertreibung das Gegenteil von 
erstrebten Ziele bewirken. 


Ich habe gleichfalls die Überzeugung, dass Sic 
in Ihrem Soldatengewissen, es ebenso sehr wie ich bedauern, 
dass derartige Vorfülle sich ereignen kÓnnen,  Deghalb bitte ich 
Sie, sich bei den zustündigen lilitárbohórden dafür verwenden 
zu wollen, dass sie sioh nicht wiederholen. Ich würe Ihnen 
sohr dankbar für alles, was 3ie in dieser Hinsicht tun kónnten, 


Meine Regierung ist von mir über die oben er- 
waáhnten Vorkommnisse unterrichiet worden, 


Der Regionalpráfekt : 


g A9 (64 


gez. QSADON 
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Per nii wen Desiebungen Summarische Hinrichtung durch Aufhüngen 
zum Deutschen Kommando 


i1 E T ) 
beauftragte in DUNES (Tarn & G&ronneJ. 


General und StastssekretHür 
Vichy, den 18, Juli 1944. 


Stastssekretür für Verteidigung 
Armeekorpsgenera&al BRIDOUX, 


Herrn General und Vertreter des 
Oberbefehlshabers West in VICHY 


Herr General ! 


Es wurden mir folgende Vorkommnisse, die sich am 
verflossenen 22. Juni in DUNES (Tarn & G&erorne) a&bgespielt 
haben, gemeldet, 


Ein Kommando der Operationstruppen, d&s das Dorf 
ums tellt hatte, scnritt dazu, ohne irgendwie hera&ausgefordert 
worden zu sein, 12 Einwohner unter besonders tragischen Um- 
stHnden vor den Augen ihrer litbürger, die unbeweglich diesem 
Schauspiel zusehen mussten, aufzuh&Éngen,. Nach Beendigung die- 
ser Hinrichtungen durch AufhBüÉngen forderte der die Truppe 
komnandierende Offizier die BevÜlkerung auf, sich in Zukunft 
ruhig zu verhalten, wenn sie die Viederholung derartiger liass- 
n&áhmen vermeiden wolle. Soviel mir nun bekannt ist, hatte 
keine RuhestÜrung stattgefunden, 


Mit Schreiben Nr. 4847/DN/SL vom 24. Mürz 1944 hatte 
ich Ihnen schon von der Erregung gesprochen, die sich der 
franzÜsischen BevÜlkerung &ngesichts Hhnlicher liassnahmen be- 
müchtigt he&tte. Sie haben mir geantwortet, dass Hinrichtungen 
durch Aufhüngen naoh dem deutschen Recht erlaubt seien zur 
Bestrafung von entehrenden und hinterlistigen Verbrechen, 

Aus der von den frenzÜsischen BehÜrden eingeleiteten Unter- 
suchung geht hervor, dass es nicht wahrscheinlich ist, dass 
Wehrmach tangehÜrige von den Einwohnern von DUNES sngegriffen 
worden sind. Die ohne Vorl2adung vor ein lilitürgericht vorge- 
nommene Destrafung erscheint mir in keinem VerhBltnis zur An- 
klage zu stehen, selbst wenn diese sich als berechtigt erweisen 


sollte, : 
$197 65 
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Ich beehre mich daher, aufs neue und in ausdrück- 
lichster Weise Einspruch zu erheben gegen eine Unterdrückungs- 
massnahme, die angewendet wurde gegenüber einer bBuerlichen 
BevÜlkerung, die tlber keine Verteidigungsmittel, sogar nicht 
mehr über ihre J&gdflinten verfügt und daher ausser Stande ist, 
die bewaffneten Terroristen zu verhindern, sich einzurichten, 
wo es ihnen beliebt. Weit davon entfernt, die Geister zu 
beruhigen, kÜnnen derartige Bestrafungen, friedliebende Bürger 
nur dazu veranlassen, sich den vogelfreien Elementen anzu- 
schliessen. 


Ich bin überzeugt, Herr General, dess Sie sich 
Rechenschaft ablegen von den weittragenden Folgen, welche die 
so angewandten Schreckensmethoden h&ben kÜnnen, und welchen 
schnerzlichen WViderhall derartige liassnahmen in den Ilerzen 
der Franzosen wecken, 


Ich beehre mich, Sie zu bitten, mit Ihrem ganzen 
Einfluss dahin wirken zu wállen, d&ess ihre Viederholung ver- 
mieden wird, und dass eine regelmHüssige Gerichtsverhsndlung 
gestattet, in allen FEllen die Unschuldigen von den Verant- 
wortlichen zu unterscheiden, 


Genenmigen Sie, Herr General, den Ausdruck meiner 
vorzüglichen Hochachtung. 


gez.s BRIDOUX, 





HUM 
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le Général de Corps d'Armée BERARD absent, 


Le Général de Brigade VIGNOL : 
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ANNEXE II 
EXECUTIONS  SOMMAIRES  SANS JUGEMENT 


(Additif à l'Annexe II jointe à 1a lettre 47.989/AE du 21.6.44) 


: 
sonnes tuées: Exposó des faits 


7.5.44 2 LE MOTTIER 


:£S8t1., Hilaire-la 


cote 
(Isbre) 
1.5.44 


Au cours d'une opération de police, 
cet homme, sourd et parlant avec 
beaucoup de difficultés, n'entend 
pas les sommations faites, Il est 
abattu. 


LAYARDENS 


Tente de fuir au cours d'une opé- 
( Gers ) 


ration de police, et est abattu 
d'une rafale de mitraillette. 


ee 9» 99 99 99 99 e» db ce v9 ** 


GOURIN 
(Morbihan) 


MAURS 
(Cantal) 


9.5.44 Ecolier de 15 ans, tuó d'une balle 


&u cours d'une opéra&ation de police. 
12.5.44 Au cours d'üne opération de police, 
un jeune homme de 20 ans, pris de 
peur, tente de s'enfuir; il est 
abattu d'une rafale de mitrasillett: 


PLOUVENEZ- 
QUINTIN 
(cÓóte du Nord) 


16.5.44 


$ 


16,5.44 


Une automobile, conduite par des 
militaires allemands, s'arrf*te au 
lieu dit "Eerhin", Les occupants 
de cette voiture en descendent un 
blessé et l*'abattent hà coups de 
revolver et de mitrsillette. Il 
s'agit de M.ROHOU, arrété dans une 
rafle à MAEL-PESTIVIEN (Có6tes du 
Nord). 


NANTOIN 
(Isbre) 


BUENERD 
FISCHER 
GoY 


B 9791 


Au cours d'une opération de poli- 
ce à NANTOIN, les troupes alleman- 
des brülent les fermes de MM.GOY 
et BUENERD et deux maisons inha- 
bitées. Elles emménent MM, BUENERD, 
FISCHER et GOY. Dans la soirée, lees 
cadavres des deux premiers sont dé. 
couverts, oriblés de balles, au 
lieu dit "Les Feuillhres", Le corr 
de M. GOY est ógalement découvert 
plus tard, lui aussi criblé de bal. 
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17.5.44 


1745.44 


18.5.44 


4 


21.5.44 


21.5.44 


22.5.44 


23,5.44 


27.5444 
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MONTAIGU-de- 
QUERCY 
(fMarn & Gar.) 


U 
(Hte Garonne) 


VILLEMAREUIL 


Personnes tuées 
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(Seine & Marne 


CRECY-on-BRIE 
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(Seine & Marne] 


PRESSINS 
( Isbre ) 


PLUMSLIN 
(Morbihan) 


St. MARCELLIN 
(Isbre) 


MONTJARDIN 
(Aude) 


COLLONGE-en- 
CHAROLLAIS 
(S&Óne & Loire 


* 
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Au oours d'une opération de police, 
des soldats allemands ebattent deux 
jeunes gens qui avaient pris la 
fuite à leur approche. 


Tué au cours d'une opération de 
police, 


Des soldats allemands cernent une 
ferme 0À se trouvent dix jeunes 
gens détachés du Centre de Jeunesse 
de la FERTE»JOUARRE, A l'arrivée des 
soldats, les jeunes gens s'enfuient. 
Le Détachement allemand ouvre le 
feu. Plusieurs jeunes gens sont 
blessós. Un est tuó, Ia ferme est 
incendiée; le cadavre d'un jeune 
homme est retrouvé oarbonisé sous 
les décombres. 


Au cours d'une opération de police, 
deux individus, inconnus dans la lo 
calité, s'enfuient à 1a vue des 
troupes allemandes, Une poursuite 
s'engage » un homme est tué, l'au- 
tre gribvement blessé. 


Son cadavre a étó retrouvé à la 

suite d'une opération de police 

dans les h8tels de Pont-de-Deau- 
voisin, 


Une personne non identifióe est 
tuée dans un hameau de la commune, 
au cours d'une opération de police. 


Au cours d'une opération de police, 
un inconnu, logeant chez M.ROMY, 
ua abattu de deux balles dans 1a 
t8te, 


A la suite d'une opération de po- 
lice, le corps de ce jeune homme 
a étó trouvé, carbonisé. 


Aprés une opération de police, 4 
cadavres sont découverts dans les 
bois voisins, Déux G'entre eux 
n'ont pu $tre identifiós, 
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Personnes tuées 


BELLEFONTAINE 
(Vosges) 


Le cadavre de M, LAMBOTTE 

couvert dans legáüécombres : 

maison, incendiée par les 
allemandes, au lieu dit "Halleuche" 


29.5.44 


LATAPIE 
BOURGEOIS 
LAGUILHY 
BRAILLON 


Au cours d'opérations de police : 


- le village de TERROU est incendié 
à l'exception de quelques maisons. 


- à CAMBURAT, 29 fermes sont incen 
diées. 


Trois personnes sont tuées au cours 
de ces opérations, De plus, le corp 
de M. BRAILLON est découvert, par 
la suite, au lieu dit "Autevol", 

à 1 km.500 de FIGEAC. 


e» **9 9*9 99 99 €"9 *9 99 499 "9 $9 9*9 *"«" 9"* $9 9*9 "9 "9 ** 
4 9*5 $9 99 99 9*9 69 «99 99 9*9 o9 T*"9 99 «v9 ** 9* 99 


e 


2.6.44 
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MIREMONT 6 dont !' Les troupes allemandes ont enterré 
'(Hte Garonne) '! SCHRAMECK pres du ocimetihre, six cadavres 
dont un seul a pu, dans la suite, 
étre identifié. 


CHALUS 
(Hte Vienne) 


Des militaires allemands circulant 
en voiture prétendent avoir étó 
attaqués par des inconnus, à 1a 
sortie de CHALUS, Ils tirent sur 
un rassemblement, devant un café 
du village, et blessent six per- 
sonnes, dont trois gribvement. 
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2,6.44 ' SAINT-CIRGUES 
en-MONTAGNE 
(Ardennes) 


ROCHETTE 
LAVASTRE 
ISSARTEL 


Au cours d'une opération de police, 
le village de SAINT-CIRGUES est 
cerné par 400 hommes, qui y péné- 
trent en tirant de nombreux coups 
de feu dans les rues et dans les 
maisons. Trois personnes sont 
tuées et trois gribvement blessées. 
Mme GHARRE, mére de trois enfants, 
est violée,. Des dégáts importants 
sont commis dans les habitations; 
de fortes sommes disparaissent. 
Aucun réfractaire ne se trouvait 
dans le village. 
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Tués au cours d'une opération de 
police, alors qu'ils tentaient de 
s'enfuir. 


FUP HORT 
BovU3 
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:Personnes tuées 


. 99 €9^ 


Tués &u cours d'une opération 
(Correze) de police. 

Des soldats allemands ciruulant 

en automobile sont attaqués par 

des réfractaires, Un habitant de 
VERGONS, qui prend 1l& fuite à 
l'arrivée des soldats allemands, 
est tué, 

A SAINT-JULIEN, le m$me Détachement 
tire sur trois personnes dont deux 
sont blessées., 


6.6.44 St. JULIEN- 


du-VERDON 


et VERGONS 
(Basses Alpes) 
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Un Détachement de douaniers alle- 
mands effectue une opération de 
police à VALMEINIER (Savoie). Au 
cours de cette opération, deux 
jeunes gens du pays, qui sf'enfuient 
sont tués. 


7.6.44 VALMEINIER : JOET 
t1 : (Savoie) MARCELLIN 


: St, PIERRE- : DOSTE 

: de-CLAIRAC : ROUTABOUX 
:(Lot £ Garonne) SERCAN 

: FROSSARD 
DOUNMIC 
CASTEX 
BALZAC 
GAENTG LER 


AUBENAS : LACROIX 
(Ardbche) 


A la suite de perquisitions, des 
armes sont découvertes chez divers 
habitants, Huit personnes sont 
arrétées et fusillées sur le champ. 
Des immeubles sont incendiés, 
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146444 
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Un Détachement Allemand est attaqué 
par des dissidents, Il perquisi- 
tionne dans les maisons voisines 
du lieu de l'attentat, M, LACRDIX, 
marchand de meubles, baisse, de 
lintérieur de son magasin, le ri- 
deau de fer de sà devanture, Un 801 
dat &llemand croyant avoir affaire 
à un des agresseurs, veut l'en em- 
pÉBcher. M, LACROIX ayant insisté, 
le militaire décharge sur lui s&a 
mitraillette, le tuant net. 


E 
* 
* 
E 
*. 
* 
. 
B 
* 
. 
E 
* 
^ 


: CASTELCULIER: 
:(Lot et Garonne) 


: B AUTUAM 


Un Détachement Allemand se présente 
au ChÉteau de la Clotte ohà se se- 
raient cachés 5 ou 6 réfractaires, 
Un soldat allemand est tuó, Ie 

feu est alors mis au chBteau d*'oà 

: ne sort aucun réfractaire, 
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Exposé des faits 
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Juin 1944 Un contingent allemand est anéan- 


ti à TULLE, De vifs combats ont 
lieu entre le maquis et les trou- 
es allemandes, La ville devait 
Bie rase et brülée; apr5s inter- 
vention des Autorités Frangaises, 
cette sanction est évitée, mais 
108 personnes ont été pendues, 


MONTSAPEY 
(Savoie) 


846,44 


2 


POMMIER Au cours d'une opération de poli- 
ce, M. POMMIER, garde-champStre, 


est tué alors qu'il s'enfuyait. 


, 


ORADOUR-sur- é 
é 


GLANE 
(Hte Vienne) 


500 Deux officiers &llemands ayant é 
tués, tout le village est incend: 
en représailles, et les habitants 
- y compris les femmes et les en- 
fants - périssent (500 personnes 
environ), Seuls le Préfet et l'Ev& 
que ont étó autorisés, sur l'inter 
vention de l'Officier de Liaison, 

à se rendre sur place le 13 Juin./. 
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H4569-0137 ANNEXE III 
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TIRS IMMEDIATS SUR TOUTE PERSONNE QUI FUIT OU PARAIT FUIR, 
ET TIRS SANS RAISON APPARENTE 


(Additif à l'Annexe III jointe à la lettre 47.989/AE du 21.6.44) 


:Personnes tuées 


DEWULF Tué par des sold&ts allerands s&ux- 
quels 1l refussit l'entrée de s& 
maison, les prenant pour des ter- 


roristes. 


e" e" e» 5 99 99 99 


b. : AIME : Pére de sept enf&nts, tué alors 
: (S&voile)  . qu'il tentei t de sortir de la 1o- 
: calité, malgré l'interdiction 
faite. 
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2,4.44  . VERNEUIL-sur-; ime HERIDEL est blessée par une 
AYRE : . alle de mitraillette, &lors 
(Eure) : - qu'elle passait à bicyclette à 
vcroximité du Parc de l'Bcole des 
Roches, occupégfer les troupes 
allemandes, 


4.4.e44 à BERVILIE-sur-! Abattu par une sentinelle &llemner 


p : de pr qu'il partait,en barque, 
Eure) E à la pfche. 


«4.44 , BELLEGARDE- 
* gur-VAISERINE 
(Ain) 


** 9 99 99" ^"^ » 


M. PINARD, instituteur, avait été 

arrÉté ver les troupes allemande: 

le 8,4,44 - Son cad&vre est dé- 

couvert prés de l'Usine des Force 

Motrices. 

22.4.44 DOUARNENEZ TRICARD 
(Finistére); 


: BAgv9 


Mortellement blessé par cinq cou] 
de feu tirés par une patrouille 
&llemande, &lors qu'il circulsait 
à pied, en compagnie de sa femme, 
pour rejoindre son domicile, 


ee 99 9* 99 9*9 v9 9$ 9* 9* . 


Un habitant, qui donnait depuis 
quelques temps des signes de dé- 
séquilibre mental, est ab&attu pa: 
une batrouille allemande, aux 
sommations de laquelle il n'avait 
pas obtempéré., 


! BO0URG — 8t. 1 
MAURICE 
(Savoie) 
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:fPerscnnes tuées 
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25.4.44 ; St. MARTIN  ; 1 


D'RERES 
(Isbre) 


Un inconnu, poursuivi par des 
soldats sllemends, à1& suite d'un 
incident lors d'un contrÜie, est 
abattu à coups de feu, 
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25.4.44 ; PERROS-CUIREC;  GACHELIN : Est abgttu pour n'avoir pas obten- 
(Cótes du Nord) péré à l'ordre d'arrót d'une sen- 
: tinelle., 


. JlSSOIRE : Se heurta&nt à un barrage, M,JEZE- 
.(Puy-de-DÓme) , QUEL s'enfuit; 11 est gribvement 

à : blessé per le tir d*une patrouille 
allemande, 


29.4.44 


Mme PLUYAULT est blessée par des 
coups de feu tirés sur une fenfétre 
par des sold&ts allemands. 


€o.4.44 | varrwcE-en- | 
* — PRIE ; 
L- "(Seine & Marne] 


30.4.44 ' POULLAOUEN /  MORVAN 


Tué par une sentinelle allemande 
(Binist&re) ' 


aux somretions de laquelle il n'fa- 
: , vait p&s obtempéré, 
5,5.44 ' CHAMPYERT  /'  PERRIN 
* "La Copine" 
( Nievre ) 


Tué en cherchant à fuir au moment 
de son arrestation. 
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645.44 'AIX-les-BAINS '! AIMONIER- Rentrent chez lui &pr$s le couvre- 
(Savoie) : DAVAT * feu, est blessÜ mortellement par 
E une patrouille allemande, 


^ 9 e» 99 


6.5.44 ! QCEYZERIAT  '  PAUBEL ' Abattu par une r&fale de mitreil- 

, (Ain) lette tirée par des soldats alle- 
mands qui se trouvaient sur une 
camionnette, PAUBEL, croyant avoir 
à faire à une voiture frengs&ise, 
s'en était approché., 


SAINT-PABU . LACT 
(Finistàére) :  BEGOC, fils 
. du Maire, 
SALOU 


Des militaires &llemands, d'origi- 
ne russe, avajent conmis, le 4 
Mai, des actes de violence, des 
vols ainsi qu'une tentative de 
viol sur une fillette de 15 ans, 
Le 7 Mai, les victimes fra&ncgaises 
ayant reconnu, en présence d'in- 
terprétes envoyÜÓs par le Comman- 
dement local allemand, les auteur: 
de ces méfaits, l'un d'eux, un 
sous-officier, &8bat à coups de fu. 
sil trois des personnes en cause, 


mito 
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Lieu Personnes tuées Exposé des faits 
ROSTRENEN  ;  ROLLABD Prend l& fuite à la vue de solá&ts 
(CÓtes du Nord) allemands et est tué par un de 


ces derniers, 
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10,5,44 : St. MACAIRE 
: (Gironde) 


PIBOUL, Pri- 
gadier, 
CAMPAGNE 


Tués par méprise par des Feldgen- 
dammen. 


Est abasttu alors qu'il cherchait à 


12.5.44 ;  NEFFIES ; ROS 
: fuir au cours de 8on arrestation. 


(Hérault) 
16.5.44 ; LÀ SAUSSAYE 


(Eure) 
8 


16.5.44 ;  IANRELAS  ;  LEMOINE 
:;(C5ted du Norà] 


BROSSE Un ouvrier requis qui &ttendait 

un camion &llemand et se trouvait 
en situation régulibre, est mortel- 
lement blessé par une sentinelle 


allemande, 
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Travaillait comme requis pour les 
troupes d'occupation, A un moment 
. donné, il s'enfuit à travers champs. 
Rejoint par des militaires alle- 
nmands, il est ramené à l'endroit 
d'ohàh il était parti et est tué d'un: 
balle dans le dos, 
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17.5444 :; FONTAINE : 1l Des policiers allemands, venus en 
(Isbre) . voiture, se présentent &u domicile 
: . . des époux POULET; quatre hommes in- 
: t . eonnus se trouvent avec Mme POULET, 
t L'un d'eux est tué, les trois &utre 
blessés. 


19.5.44 ;LA FERTE s/  ; 
: JOUARRE 1 
:(Seine & Marne) 


21.5.44 : LE MENIL  ; VALDENAIRE 
: Commune D'EVAUX- 


COLAS Des policiers allemands se présen- 
tent au domicile de M. COLAS, entre 
preneur de magonnerie,. M. COLAS, 


ayant tenté de s'enfuir, est tué. 


Travailleur en Allemagne, n'& p&s 
; rejoint à l'expiration de s& per- 


; et-XMENIL : ; mission, Découvert par la Feldgen- 
(Vosges) :: : darmerie, 11 cherche à s'enfuir et 

: : : est tué par les gendarmes. 
24.5.44 :. CAZALS :  FRAYSSE M. FRAYSSE, fgé de 20 ans, est aba! 


tu sans aucune raison par un soldast 
allemand, sous les yeux de sa mire, 
ajors qu'il labourait un champ & 
200 nbtres de ce nilitaire. 


: (Tarn & Gar.) : 


| Bovus 
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28,5.44 


28.5.44 
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DEVILLAC 
(Lot & Gar.) 


RENNES 


. REILHANETTE 
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(DrÓme) 


ARBOUANS 
(Doubs) 


CLERVAL 
(Doubs) 
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Personnes tuées 


DOMINGIE 


2 dont 
VUILLEXM 


BACH 
SAGNES 
ISSENDOU 
VERNUET 
AZAM 
PUEL 


$* v9?9 99 09 *"9 99 P9 969 99 e$ O9 99 $9 C99 €*"C9 9*9 65 $9 e* 


ee ee es 90 €94 e9 96 90 O0 99 c9 O00 o9 95 99€ 9*9 G9 O09 vo 99 ces 99 v6 99 ve 9€ 99 9*9 9*9 9*9 9** 


Exposé des faits 


Tué par des policiers allemands. 


Un garde des communications, in- 
terpellé par une patrouille alle- 
mande, a une altercation aveo cette 
dernibre, Il tente alors de s'en- 
fuir. La patrouille fait feu le 
tuant net, blessant mortellement 
une femme et légb5rement trois au- 
tres femmes et un jeune homme, 


Cet homme, simple d'esprit, s'en- 
fuit en apercevant des militaires 
allemands et n'obéit pas aux som- 
mations de s'arrÓter,. Il est tué, 


Un convoi automobile allemand fait 
irruption sur la place du marché 

à Limoges, à l'heure de la foire. 
A la vue des soldats, les hommes, 
eraignant une rafle, prennent la 
fuite dans diverses directions, 

Le Dét&chement tire sur les fuyard 
dont trois sont tués. Le mÉme Dé- 
tachement tire sur des cyolistes, 
qui ont pris la fuite à sa vue,et 
en abst trois. 


Passant à bicyclette et invité à 
s'arr8Bter par des Feldgendarmen, 
il s'enfuit, Il est abattu. 


Des policiers allemands, à la pour 
suite d'un cyeoliste, tirent des 


coups de feu, qui atteigznent 
Mme ZUSSY passant dans 1a rue, 


519759 
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A N L A GE II 
SUMMARISCHE HINRICHTUNGEN OHNE URTEIL 


(Nachtrag zu der dem Schreiben 41.989/AE vom 21.6.44 beigegebenen Anl, II) 


: 1 
£Getbtete Personen Tatsachenbestand 


LE MOTTIER 
ist.Hilaire-1a- 

c8te 
(Isére) 


Im Verlaufe einer Polizeiaktion 
hÜrt dieser Mann, der t&aub ist und 
nur mit Schwierigkeit sprechen kann, 
die gemachten Aufforderungen nicht. 
Er wird niedergestreckt, 


LAVARDENS 
(Gers) 


Unternimmt wÉhrend einer Polizei- 
aktion einen Tluchtversuch und wird 
durch eine Maschinenpistolensalve 
niedergesireckt, 


GOURIN 
(Morbihan) 


9.5.44 Ein 15-jÜhriger Schüler, der im 
Laufe einer Polizeiaktion durch eine 


Kugel niedergestreckt wird. 


MAURS 
(Canta1) 


Im Laufe einer Polizeiaktion unter- 
nimmt ein 20-jRhriger Jüngling von 
Furcht ergriffen einen Fluchtversuch; 
er wird durch eine Maschinenpistolen- 
salve niedergestreckt. 
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PLOUVENEZ- 
QUINTIN 
(08 te du-Nord) 


Ein mit deutschen Soldaten besetz- 
tes Kraftfahrzeug hÉlt an dem "Ker- 
hin" genannten Ort an, Die Insassen 
des Wagens laden einen Verwundeten 
aus und tÜten ihn durch Revolver- 
und Maschinenpistolenschüsse, Es 
handelt sich um den im Verlseuf einer 
Streife in MAEL-PESTIVIEN (C6tes-àdu- 
Nord) verhafteten Herrn ROHOU, 


* 
^" 


NANTOIN 
(Is$re) 


BUENERD 
FISCHER 
GoY 


Im Verl&uf einer in NANTOIN statt- 
findenden Polizeiaktion stecken die 
deutschen Truppen die Gehbfte der 
Herrn GOY und BUENERD und zwei unbe- 
wohnte HÉRuser in Brand, Sie führen 
die Herren BUENERD, FISCHER und GOY 


DULL 
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MONTAIGU-de- 
QUERCY 


(Tarn & Garonne 


URAU 
(Hte-Garonne) 


VILLEMAREUIL 


(Seine & Marne): 


CRECY-en-BRIE : 
(Seine & Marne): 


PRESSINS 
(Is$re) 


i P 
: GetÜ tete Personen 
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Tatsachenbestand 


Im Laufe des Abends werden die von 
Kugeln durchbohrten Leichen der 
beiden ersteren an dem "Les Feuil- 
léres" genannten Ort aufgefunden, 
Ebenso wird die von Kugeln durch- 
bohrte Leiche des Herrn GOY aufge- 
funden, 


Im Verlaufe einer Polizeiaktion 
schiessen deutsche Soldaten zwei 
junge Leute nieder, die bei ihrem 
Herannahen die Flucht ergriffen 
hetten, 


Im Verl&aufe einer Polizeiaktion 
getbtet. 


Deutsche Soldaten umstellen ein 
Gehbft, in dem sich vom "Centre de 
Jeunesse LA FERTE-s/JOUARRE" abkomm 
mandierte junge Leute befinden. 
Beim Hera&ann&hen der Sold&ten ergrei- 
fen die jungen Leute die Flucht. 
D&s deutsche Kommando erÜffnet das 
Feuer. Mehrere junge Leute werden 
verwundet, Einer wird getbtet, 

Das GehOft wárd in Brand gesteckt; 
der verkohlte Leichnam eines jungen 
liaànnes wird unter den Trümnmern auf- 
gefunden, 


Im Verlaufe einer Polizeiaktion 
ergreifen zwei in dem Ort unbekannte 
Personen die Fiucht beim Anblick 
der deutschen Truppen, Bei der 
einsetzenden Verfolgung wird ein 
lann get0tet, der andere sohwer 
verletzt. 


Seine Leiche wird a&aufgefunden nach 


einer Polizeisaktion in den Gast- 
hÜfen von Pont-de-Beauvoisin, 
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TT 


-0144 


PLUMELIN 


Eine nicht identiifizierte Person 
(Morbihan) 


wird in einem zu der Gemeinde geh$- 
renden Weiler im Veriaufe einer 
Polizeisktion gét9tet. 


St. MARCELLIN 


Im Verlaufe einer Polizeiaktion 
(Isére) 


wird ein bei Herrn ROMY wohnender 

Unbekennter durch zwei Kopfschtüsse 

getbótet, 

MONTJARDIN CATHALA Nach einer Polizeiaktion wird der 
verkohlte Leichnam dieses jungen 
Mannes aufgefunden. 


COLLONGE-en- 
CHAROLLAIS 
,( SaÓne & Loire 


4, unter denen Nach einer Polizeiaktion werden 

BONETTI in einem benachbarten GehÜ0lz 4 Lei- 

DUREAULT chen entdeckt, Zwei derselben 
konnten nicht identifiziert werden, 


) 


29.5.44 BELLEFONTAINE, LAMBOTTE Die Leiche des Herrn LAMBOTTE wird 
(Vosges) unter den Trümmern seines am Ort 

"Halleuche" gelegenen und von den 

deutschen Truppen in Brand gesteokten 


Hauses aufgefunden,. 


1.6.44 


* 


Gegend von 
FIGEAC (Lot) 

TERROU und 
CAMBURAT 


LATAPIE Im Lauge von Polizeiaktionan 1: 


BOURGEOIS 
LAGUILHY -Wwurde das Dorf TERROU mit Ausnahme 


BRAILLON einiger HHuser niedergebrannt, 


-Wwerden in CAMBURAT 29 Bauernhbfe 
eingeRschert. 


WHhrend dieser Aktionen verdoen 
drei Personen getÜtet,. Ausserdem 
wird der Leichnam des Herrn BRAILLON 
am Ort "Autevol" 1500 m von FIGEAC 
spÉter aufgefunden, 
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MIREMONT 6, unter denen Deutsche Truppen haben in der NMhe 
(Hte-Garonne) SCHRAMECK des Friedhofes sechs Leichen beer- 
digt, von denen nur eine einzige 


spHter identifiziert werden konnte, 
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Tag : Ort ,0e t0tete Personen Tatsachenbestand 


CHALUS 


Deutsche WehrnachtangehÜrige be- 
(Hte-Vienne) 


heupten, wBhrend einer Fahrt am Aus- 
gang von CHALUS von Unbekannten an- 
gegritfen worden zu sein, Sie 
schiessen auf eine vor einer Gast- 
wirtschaft des Dorfes stehende Grup- 
pe von Einwohnern, und verletzen 
sechs Personen, davon 5 scohwer, 


SAINT-CIRGUES 
en-MONTAGNE 
(Ardennes) 


ROCHETTE 
LAVASTRE 
ISSARTEL 


Im Laufe einer Polizeiaktion wird 
das Dorf SAINT-CIRGUES von 400 Kann 
umstellt, die beim Einmarsch in die 
Ortschaft zahlreiche Schüsse aui der 
Strasse und in den HHÜusern sbgeben, 
Drei Personen werden getÜtet und 
drei schwer verwundet, Frau CHARRBE, 
lutter von 5 Kindern, wird vergewal- 
tigt. Schwere BeschHüdigungen werden 
in den Vohnungen &8ngerichtet, bedeus 
tende GelGbetrüge verschwinden, 

Es befand sich kein Arbeitsdienst- 
verweigerer im Dord., 


AU 


VIF 
(Isbre) 


346.44 MIRE 
MILLER 


SOBELMAN 


Im Laufe einer Polizeiaktion beim 
Fluchtversuch getÜtet. 


NEUVIC 
(Corréze) 


CLOSANGE 


GOMEZ 


Im Verlsufe einer Polizeiaktion 
ge tÜtet, 
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6.64.44 
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St.JULIEN- 
du-VERDON 


! unà VERGONS 
'(Basses-Alpes) 


1l In einem Kraftwagen f&hrende 
deutsche Soldaten werden von Ar- 
beitsverweigerern angegriffen, Ein 
Einwohner von VERGONS, der beim Ein- 
treffen der deutschen Soldaten die 
Flucht ergreift, wird getÜtet. 

In St-JULIEN schiesst dasselbe Kom- 
mando &uf drei Personen, von denen 
zwei verwundet werden, 


VALMEINIER 
(Savoie) 


JOET 
MARCELLIN 


1.6444 Ein Kommando von deutschen Zollbe- 
amten nimmt in VALMEINIER(Savoie) 
eine Polizeiaktion vor, Im Verlaufe 
dieser Operation werden zwei junge 
Leute.&us der Ortschaft, welche die 


Flucht ergreifen, get9tet, 
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: : 
Ge tB tete Personeg Tatsschenbestand 


t 

; St. PIERRE-de- 
;oOCLAIRAC 

;(Lot & Garonne) 


Bei Haussuchungen werden bei ver- 
schiedenen Einwohnern Waffen vorge- 
funden,. Acht Personen werden vorhafí 
tet und auf der Stelle erschossen, 
Hehrere GebÉude werden in Brand ge- 
steckt, 


ROUTABOUX 
S ERCAN 
FROSSARD 
DOUMIC 
CASTEX 
BALZAC 
GAENTGLER 


AUBENAS 
(AráBbohe) 


LACROIX Ein deutsches Kommando wird von 


$ 

: 

$ 

$ 

t 

: 

r: 

: 

t 

: Dissidenten angegriffen, Es nimmt in 
; den H4usern in der NH8he des Tatortes 
: Haussuchungen vor, Der iJbelhÉündier 
: Herr LACROIX 18sst im Innern seines 
: GeschÉBftes den eisernen Rolladen 

: seines Schaufensters herunter, Ein 
: deutscher Soldat, der glaubt, er 

: habe es mit einem der Angreifer 

: Zu tun, will ihn daran hindern, 

: D&à Herr LACROIX auf seinem Vorhaben 
; besteht, entlBdt der Soldat seine 

s; Mlaschinenpistole auf ihn und t$tet 
: ihn aut der Steláe, 

$ 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
1 
t 
: 
t 
: 
: 
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CASTELCULIER 


Ein deutsches Kommando erscheint 
Lot & Garonne) 


auf dem Schloss La Clotte, wo 5 oder 
6 Arbeitsverweigerer versteckt sein 
sollten, Ein deutscher Soldat wird 
getÜtet. Das Schloss, aus dem kein 
einziger Arbeitsverweigerer kommt, 
wird in Brand gesteckt, 


dh 


Juni 1944 Ein deutscher Truppenverband wird 
in TULLE vernichtet. Es finden 
schwere Kümpfe statt zwischen dem 
"Maquis" und den deutschen Truppen, 
Die St&dt sollte geschleift und ver- 
brannt werden. Auf Verwendung der 

: FranzÜsischen BehÜrden wird diese 

:Strafmassnahme vermieden, aber es 

: verden 108 Personen gehBÉngt, 

: 


'— Bisgos / 


ee «e 94 99 949 99 40 96 99 90 C99 99 99 490 09 90 O0 96 C99 90 99 C99 99 «99 99 99 «9 99 ce» «99 «9 99 99 49 49 «9 99 99 96 96 99 «e» *9*9 99 


/ 


TILLHLLLUL 


H4569-0146 





r1 1 
:£Get9Otete Personem 


MONTSAPEY 
(Savoie) 


POMMIER 


ORADOUR-sur- 
GLANE 
(Hte-Vienne) 


* 
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Tatsachenbestand 


In Verlaufe einer Polizeiaktion wird 
der Flurhüter, Herr POMMIER, auf der 
Flucht erschossen, 


D& 2wei deutsche Offiziere getbtet 
worden waren, wird als Vergeltungs- 
massnahme das ganze Dorf in Brand 
gesteckt, und die Einwohner - mit 
Einschluss der Frauen und der Kinder 
kommen de&bei um (ca. 500 Personen), 
Auf das Verwenden des Verbindungs- 
offiziers werden nur der Prüfekt und 
der Bischof ermBchtigt, sich am 
15. Juni &n Ort und Stelle zu begeben, 
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prüfung standhalten künnte, Viele Darstellungen aber sind 590 
unvahrecheinlioh, dass síoh schon aus diesem Grunde ein Ein- 
gehen erübrigt, Die deutsone Seite hat keíne Veranlassung, 
die Beweislast für solche rogelmássig gegebenen Zusanmuenh&nge 
zwischen franzósischen Angriifen und deutschen Gegenmagnahuern 
zu Übernehmen, 


Ieh mug mioh auch dagegen wenden, dass die Angehórlgen des 
Maquis mii den Kreisen der "Dienstverweigzerer" oder "Arbeits- 
verwoigerer" gloíchgestellt werden, un? dom dadurch entsite- 
henden Eindruok entgegenireten, als sei duron die franzósi- 
s8ohen Arbeitspflicbtgesetze -wangsl&ufiz díe 5andenbeue cu 
ausgelüst worden, Die Auslósung dieser Bewegung erfolgte 
vielmehr in erster linie durch vomer. die als Gegher 

der reohtímüssigen FranzÜsiscben Hegisrung des Narsohalls, 
unterstützt durch anglo-amerikanisohe PPop2oganda und materie] 
le Hilfe, weite Schichten des franzósischon Volkes irreführ- 
ten. 

pie mit Regeluüssigkeit wiederkehrende Behauptung der Un- 
schuld oder der Harmlosigkeili der Getüteion oder Verwundete 
wirà durch die Tatsache, dass 1n ungezünlten Fállen - bei- 
Splelsweise in der Aínlage III durchweg -— Pluchiversuohe der 
Betreffenden zugegeben werden, wenig glaubhaft gemacht. 

jenn weiter diese Fluchtversuche dadurch erklàürt werden, 
dass dio Betreffonden die deutschen Soldáten für "Terrori* 
gehalten hütten, so 1st diese Lrklürung schlechterdings ,9 
veratündlich, Gegenüber àer Fassung der Note, dass Franzoser 
mit gutem Gewissen beim Anblick deuteoher Soldaten fliehen, 
erscheint mir der Hinweis notwendiz, àass im altbesetz;ten 
Gebiet mit Ausnahme der schon erwühnten Sabotageakte und 
Überfülle jahrelanyz die korrektesten unà v5llig zufrieden- 


' Btellenáé Jeziehungen zwischen der BevOlkerungz unà der'nqtn 


zungstruppe geherrscht haben, Auch in Südfrankreieh fliehen 
vor dem Anbliek áeutscher 3oláaten nur die.Franzosen, die 
Grund dazu haben, 


yas die bei Fluchtversuchen erschossenen Personen anbetriffti 
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s0 k&unn 1oh mich der dort vertretenen Auffassung, dass darin 
eine besondere Hürte 11ege, auch grunde:tzlioch nicht an- 

schliessen, Niemand kann erwarten, dass ein boewaffnetes Poli- 
Truppenkormsndo flietsrde XittHter oder Yerdüohtigz 


b I- " , M me 3 n "4 p' . Áo 3 : A 
laufen lHsst; niemand kann auch erwarten, dass d 
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wenn er gich dadurch bedroht fühlt, das 
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ven Fülle stammen aus der Zeit, die diesem Zustand unmit 
ba nanus run eedm 9 B s^ s» , v * Bun 1 4 — B. ana e 1d d ^ £5 s Poen ass 4 
telbar voranazing, Sohon für die damalige Zeit ist ein sohwerwio 
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zegzen Deutschland als 





saboteure oder mii de. Waffe in der 





Eand, in Gruppen oder jetzt in grossen Verbünden kümpfen, sind 






Preischárler, Die Selbsterhaltung der deutrehen Truppe und die Er- 
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nalvung ihrer Sehlagkraft erfordern es, diese Treisohürler 1m Ha! 






4er notwendig werdenden Aktionen naoh Xriegsbrauoh unsebüàdlioch zu 


maonen, 
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Aktenvermer 


zu der franz,Note v,21,5,44, 


Die in der Note hehandce lten VorfBlle stannen aus einer 

Zeit, in der noch nicht die offenen Feindseligkeiten zwischen 
der Terrorristenbewegung im GroGen und der deutsohen Truppe in 
Südfrankreioh in der Form ausgebrochen waren, wie das heute der 
Fall ist. Immerhin stammen sie aus einer Zeit, in der zahlreiche 
Finzelakte in Bezug auf Sabotagen und Überfülle in zunehmendem 
(a0e stattfsnden,. Solche Sabotagen und Uberfülle in Südfrankreic 
baben mindestens in Frühjahr 1945 begonnen, 

wt Die Unterscheidung zwischen den Füllen der Anlage 1 und 


der boiden anderen Anlagen isti klar, Die Fille der Anlagen 2 und 
5 dagegen ;ehen hegri?flich durcheinander, In der Anlage 5 sind 


roisti ryülle zusammengestellt, bei denen Franzosen auf der Flucht 
erschossen wurden, 


H T4 


Bei den Füllen der Anlage l ist ein Eintreten in die Er- 


órterung unicr Beteiligung des AA arforydon-.DHier handelt es sich 
um die Frage der Geiselnghme unà die Prage der Berechtigung der 


Tóütung von Geiseln usw. Es müssen hier Mil,.83ef,. in Frankreich, 
Lil.nef,. in Belgien und Nordfrankreioh, Kdt, des Heeresscebietes 
Süd$eemleeieh und SS- und Pol.Pübrer Gelegenheit zur Áusserung 
belonmnmen, 

Die franz, Note Zührt dJaltzog an, soweit er 1^» günstig 

.w» ist und .verleugnet ihn, soweit er ih» ungünstig ist, 

Nach den Ausführungen in J4altztg 31att 85 ist die Geisel- 
iüahmne crundsützlion als Xriegsgevohnneiterecht — wenn auch nicht 
1n der HLKO enthalten - zulüssig,. Zulüssig ist nach /, auch das 
Zinstehen der Geiseln mit ihren Leben für das rechtmüssige Ver- 
halten der Gegenpartei, Dazu müssen &ber 5 Voraussetzungen er- 
füllt sein: 

1.) die Bekanntzaoe bei der Geiselnahme, dass und wofür Geiseln 
festgesetzt werden, 

2.) die. Bekanntgabe und die TOtunzsandrohung an diejenigen, für 
deren rechtmássiges Verhalten die Geiseln bürgen sollen, 

5.) der zintritt des Talles, zu deszer Verhütung die Geiseln fes 
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Ob in den laut Anlage 1 zur Er&rterung stehenden Füllen 
die Vo-aussetzungen zu 1,) und 2.) immer erfüllt worden sind, 
erscheint fra&glioh, zumal àeshalo, weil wan mehrfach die Praxis 
geübt zu hgben scheint, komrunistische Gefüngnisinsassen, die 
aus £anz anderem Grunde unà oft garnicht aus dem Gesichtspunkt 
der Ceiselnahme heraus einsassen, zu erschiessen, In einigen 
Füllen ha man sogar von auswürts (Limoges) nach dem Tatort 
(3rantome) solohe Gefansenen überführt, um 81e dort zu ere 
schisssen, 

Das von den Franzosen angezogene Tokioabkonnen ist nicht 
in Kraft getreten, und wenn es in diesem Abkonnen heisst, dass 
Geiseln keinesfalls szetbtet werden dürfen, so ist nicht rec o)» 
zu erkennen, was von der Geiselnshne als Druckmittel dann noch 
übris bleiben 8011. 


Die P&Rlle aus der Anlage 2 vnd 73 geben weder Moglichkeit 
noeh Veranlassung, auf die Beschwerde der Franz, Abordnung ein-. 
zugehen, Hier wird den OX) eine deutliche Ablehnung vorzuschlagen 
Sein aus folgender Gründen: 

1.) 5S eràcheint nieht angaingiz, 8 Monate Material zu sammeln 
und dann zu einem Zeitpunkt, in dem niersnd mehr zeitlich 
in der Iage ist, die Yorginge zu rekonstruieren, mit einer 
Sammlung wie der vorliegenden herauszukommen, 


2,) Die Note kommt zu einem Zeitpunkt, in den sich ein groBer 
Teil der 8evOlkerung 3üd2rankreichs in offenem, jewattoe-— 

Aufstand gegen die deutschen Truppen befindet, Seit Jahren 
dureh die Englünder mit Waffen,  prengstoff und Vorrüten 
versorgt, seit Jahren Sabotageaskte ausUÜbend, seit Jahren 
deutsche Soldaten aus dem Hinterbalt erschiessend, ha&ben 
diese DevOlkerungskreise GegenmaGnahmen hervorgerufen, die 
ewig nicht immer ohne Hürte waren und die sicher auch in 
;|usnabmefüllen Unsonuldige trafen, Esboist aber überraschené 
nei diesem Verhalten der Zranz,. Bevülkerunz in der franz,.Nt 
von "Reehts-e und Menschiichkeitsfragen", von "jeltgewissen", 
von der "Ersohwerung der Zerbeiführunz eines ruhigen und 


friedlichen Zustandes", von der "zeür5tisten franz.BevOlke 
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die Tatsache, dass in der Zeit von Oktober bis Dezember 1945 im Bereie 
des Kdt. HG Südfrankreieh 29 deutsche WehrmaehtangehOrige getótet und 
l7l sehwer bezw. leicht verletzt wurden, die franz. Behauptung wider- 


die franz. 


legen, dass die Terroristenansehlaáge vornehmlich 
BevOlkerung gerichtet seien. 





&1/vT/MF. — 


queo 


- |. Bruppe 176/15 T 
bei der Deutschen -— — . " 


Waffenstillstandskommission  - ^ UM ' 


Der Vorsitzende der Franzósischen Abordàd- 
nung bei der Deutschen Waffenstill- 
standskommission 
Àrmeekorpsgeneral BERARD 


—————— An den Vorsitzenden der Deutschen Waffen- 
stillstandskommission 
Herrn General der Artillerie V OG TL 


a— — — —T IT —-—— —A— 


Betrifft : Hinrichtung von franzüsischen Staatsangehórigen 
— ohne Urteil. 


Anl. : 2 Anlagen. 


Herr General ! 


Die Hinrichtungen von Geiseln, die summa- 
rischen Hinrichtungen von frenzósischen Staatsengehürigen 
und die gewaltsaemen Vergeltungshandlungen haben seit Okto- 
ber 1945 einen stets wachsenden Umfang angenommem.  Anderer- 
seits wird die Z&ehl der Personen, die beim geringsten Fluocht- 
versuch von den deutschen Streifen und von der deutschen Po- 
lizei mit unerbittlicher Strenge niedergeschossen worden 
sind, jeden Tag grüsser. 


Vom I. Oktober 1945 bis zum I. Mei I944 
fielen auf diese Veise diesen Unterdrückungsmassnahmen ins- 
gesamt mehr als I.200 Personen zu Opfer, wobei zu bemerken 
ist, dass diese Zahl selbstverstünólich weder die in Xampf- 
handlungen gefallenen Arbeitsverweigerer noch die auf Grund 
eines Urteils hingerichteten Personen umfasst, 


|/ Ott 
pigs 
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Ich bin beauftragt, bei Ihnen gegen diese harten 
Maünahmen, die allzu oft Unschuldige treffen und die gelngst- 
igte franzOsische BevOlkerung einer Sohreckensherrschaft 
aussetzen, Einspruch zu erheben. 


4 
-oo 
Anbei yird Ihnen (Anlage I) d&s Verzeichnis der 
wáhrend der in Frage stehenden Periode vorgenommenen Hin- 
richtungen von Geiseln oder &8ls solohe angesehenen Hin- 
riohtungen unterbreitet. 


Die Franzosische Regierung hat sohon diesbezüglich 
Sehritte unternommen, entweder über die Franz0sisohe Abord- 
nung oder über die Generaldelegation im besetzten Gebiet. 
Ihr Standpunkt in dieser Angelegenheit wurde wiederholt 
auseinandergesetzt und namentlich von einem meiner Vor- 
gnger mit Note 21.955/AE vom 5. Juli 1941. 


Sie kann sich insbesondere - wie es General DOYEN 
ausführte - dem mit Ihrem Schreiben 2.964/41 vom 1lO.Mai 1941 
vertretenen Standpunkt nicht anschliessen, der dahingeht, 
da8 Geiselnahmen nicht als Xkollektivstrafen, sondern als 
Vorbeugungsmaünahmen gegen Sabotagehandlungen anzusehen 
sind. 


Sie ist jedenfalls der Aasicht, da8 die Hinrich- 
tungen vou Geiseln durchaus vólkerrechtswidrig sind. Diese 
Hinrichtungen werden in der Tat duroh Art. 46 und 50 der 
Haager Landkriegsordnung verurteilt, laut welchen das Leben 
der Bürger geachtet werden soll, unà keine Strafe über eine 
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ganze Bevolkerung wegen der Handlunzen einzelner verhàingt 
werden darf , für welche die Bevólkerung niont als mitver- 
antwortlich angesehen werden darf , 


Ich gestestte mir in dieser Hinsicht , Ihre Auf- 
merksamkeit auf die Sechluübestimmunzen der in Tokio 1338-59 
versammelten Internationalen Konferenz zu lenken , die sich 
als Ziel vornahm , den Sehutz der Zivilbevolkerung der be- 
setzten Gebiete im Kriegsfall sicherzustellen ,. Art. 19 des 
Abkommensentwurfs lautete vie folgt : 


"Falls der besetzende Staat die Festnahme von 
Geiseln ausnahmswei-e 51s unentbehrlich erachten sollte, 
müssen dieselben mit Menschlichkeit behandelt werden 
und dürfen keinesfalls getO0tet oder kOrperlichen Züch- 
tigungen untervorfen werden " ,- 


Obwohl der Ausbruch der Feindseligkeiten nicht 
gestattete , die Ratifikstion des fragliechen Entwurfs durch 
die vertretenen Regierungen zu erlangen , verdient der In- 
halt dieses Artikels, der in der Tat einfach auf einen 
Einzelfell die allgemeinen Bestimmungen der Haager Lasnd- 
kriegsordnung anwendet im Auge behalten zu werden , denn 
in dieser Hinsicht drückt er richtig das Gefühl des Welt- 
gewissens aus , 


Es ist übrigens zu bemerken , da selbst wenn 
der Standpunkt der D:utscehen Waffenstillstsndskommission 
über die Geiselfrage &sngenomuen wirde , er seine Anwendung 


ausschlie&ülich auf Personen finden müsste , die besonders 

— Us 
festgenommen wurden , um ein korrektes Verhalten der Be- 
volkerung sicherzustellen , 


Ein deutscher Jurist , Dr. Waltzog , erklàart 
selbst folgendes :L2 , ,. 
Biogis 





"Bei der Geiselnashme muG nsch ungesohriebenem Volker- 
recht (Gewohnheitsrecht) bekanntgemacht werden , daf 
und wofür Geiseln festgesetzt werden . Vor allem mu6 
die Geiselnahme und die TóOtungsandrohung zur Kenntnis 
derjenigen gebracht werden , für deren recchtmáüiges 
Verhalten óie Geiseln bürgen sollen" , (1) 


Es ist unbestreitbsr , da8 diese Bedingungen z.B, 
bei den massenhaften Hinrichtunzen vom 2. Oktober 1945 in 
Paris und vom 26. und 27. Màrz 1944 in BrantÓme und Ste- 
Marie-de-Chignaec (Dordogne) nicht erfüllt waren . 


In óiesen beiden Einzelfállen hondelt es sich 
tatsichlich um eine Vergeltungsmaünahme . Die hingerichteten 
Personen waren námlich nicht &ls Geiseln verhaftet worden , 
und sie waren bereits aus andern Gründen inh-ftiert , als 
sich die VorfBálle ereigneten , die ihrer Hinrichtung zu 
Grunde lagen . Es ist umsomehr zu beó-uern , als im Falle 
der Erschiessungen vom 2, Oktober die Schuldigen naehtráüg- 
lich von der franzüsischen Polizei ausfinGig gemacht wurden. 


4. 


* * 


Wenn die Franzósische Hegierung sich mit Nach- 
druck gegen jede Ersehiessung von Geiseln und Hinrichtungen 
im Vergeltungsverfahren erhebt , protestiert sie ebenfalls 
aufs formlichste gegen die summarischen Hinrioechtungen von 
nur veród&Schtizen Personen und gegen den Allgemeincharakter 
der in gewissen Gegenden unà besonders im unbesetzten Gebiet 
angewandten Unterdrückungsmafnahmen . 


Beifolgend (Anlsge II) unterbreite ich Ihnen eine 


(1) Dr. Valtzog's Handbuch "Recht der L2ndkriegsführung" 


pad TIL TULLLLUL 


H4569-0180 





übrigens unvollstàndige Reihe von Füllen , in denen deutsche 
Soldaten , Gendarmen oder Polizisten suf der Stelle Ein- 
wohner erschossen haben , so da& jedes Urteil hierdurch 
unmóglich gemseht wurde, 


Eire grosse Anzahl der mitgcteilten Tetsachen 
hat sich ereignet im Verlauf von Unterdrückungsma$naghmen 
gezen Bevolkerungsteile , die anzeklagt waren , mit dem 
Maquis in Verbindung zu stehen , Bei diesen Operationen 
hat man sich nie bemüht , zu erfahren , ob die Personen , 
die unter dem Verdacht stenáden , den,Dienstverweigerern | 
Dienste geleistet zu h-sben , a&auch wirklich sehuldig waren , 
und noch weniger , in diesem Falle zu unterscheiden , ob 
diese Leute freiwillig oder unter Zwang gehandelt hatten , 
Die Anzahl óer so unschuldig Erschossenen ist unter diesen 
Umstinden unvermeidbar bedeutend . 


Die Unteràdrückungsmaünashme in Ger Dordogne vom 
26, Márz bis zum ^. April 1944 und insbesondere Ger sohmerz- 
liche Fell eon Asoq (Nori) , óie beice schon zu einer In- 
tervention des Chefs der Franzósischen Hecierung geführt 
haben , liefern peinliche Beispiele hicrzu . In Ascq nament- 
lich haben 86 Unschuldige mit ihrem Leben einen Anschlag 
bezehlt , der nach den mir vorliegenócen Meldungen den Tod 
keines einzigen deutschen Solóaten zur Folge hstte . 


Andererseits befinóen sich unter den Opfern 
Greise , Frauen unó soger junge Kinóer, cie von unpartei- 
lich urteilenden Gerichten sich-rlieh nicht zum Tod verur- 
teilt worüen w&üren . 
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SchlieGlich ist die Art unó Veise , in dáer ge- 
wisse gehüngte oder in H&üucsern oóer in angezündeten Waüldern 
verbrannte Personen umgekommenbind , eugenscheinliech nur 
dezu aengeten , den Charakter dieser Unterürückungsmsünshmen 
Selbst noch zu erschweren , 


Abgesehen von jeder Rechts- und Menschlichkeits- 
froge breuche ich wohl keum hervorzuheben ; 082 ein derer- 
tiges Vorgehen dem verfolgten Zweck entgegena&rbeitet . 

Es trifft frenzósische Bevolkerungen , deren Stimmung be- 
sonders empfindlich ist , unà da es von EinBscherungen von 
Gehóften unà Zerstürungen von Móbeln begleitet ist , kann 
es nur den Geist der Empórung fürdern , sus óem letzten 
Endes nur die Feinóe Deutsohlanás Nutzen ziehen ; und die 
Herbeiführung eines ruhigen und frieádlichen Zustandes er- 
Sechweren , 


Auf Bhnliche Weise wird in AnlageIII zu meinem 
Schreiben eine ebenf?£alls sehr unvollst8andige Reihe von An- 
gelegenheiten &eufgezühlt , vo deutsche Posten oder Streifen 
Personen getótet oder verletzt haben ; Gie beschulóigt 
wurden , geflohen zu sein oder ihren Aufforderungen nicht 
Folge geleistet zu hoben . Ich kann nicht umhin ; Qie 
áusserste Hzrte dieser Handlungsweicenhervorzuheben , die 
nur wenig Rücksicht nehmen auf das menschliche Leben , In 
sehr zahlreichen FE£llen wurde der Sohu8 aus unmittelbarer 
Náhe ebgegeben , ohne àa8 euch nur der leiseste Versuch 
gemacht vurde , den Flüchtenden einzuholen , 


Die Entschuldigung mit dem Vergehen eines Flucht- 
versuches ist in ancern Fallen asnzweifelbar , und gewisse 
derartige Fàlle kónnen zu den summasrischen Hinrichtungen 
gerechnet werden , 





Auf jeden Fall führt diese Art Gies Vorgehens zu 
unvermeidlichen Irrtümern , und die Zshl Ger Unschulcigen , 
die so das Opfer eines Angstreflexes , Ger sich &8us den 
oben angeführten summarischen Hinrichtungen hinreichend 
erkl£ren l&£8t , geworden sind , ist gross. 


Es muB móglich sein , &6ie Polizei auf den Lsnd- 
strassen und in dena Quartieren in einer grósseren Achtung 
des Lebens der Bürger auszuüben . 


Zusesmmenfassend beehre ich mich , Herr General , 
Sie zu bitten , dem Deutsehen Oberkommando den Protest der 
Franzósisohen Regierung und Gie ihn begleitenden Erwágungen 
übermitteln zu wollen . Ich w&üre Ihnen sussercdem sehr ver- 
bunden , wenn Sie mit Ihrem ganzen Einflu8 für den Stand- 
punkt cintreten wollten , nsch dem das berechtigte Streben 
nach der Sicherheit der Opersetions- und Besatzungstruppen 
sich mit der Achtung des Lebens der Bürger , der Mensch- 
liechkeitsgesetze und der ErforGernisse des Offentlichen 
Gewissens vereinbaren lE60t , 


Genehmicen Sie , Herr General , den Ausdruck 
meiner vorzüglichen Hochacntung . 


£e2.  BERARD . 
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HINRICHTUNG VON 
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Ort GetOÜtete Personeg Tats2chenbestand 
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50 : chossen &ls Vergeltungsuassnahme 
das Jiederaufleben der Ansenl& 

und der visco iplis in Frankreich. 
Diese li&ss l pide 
funden ai Ta, 

lichke 

rüside 
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CHAV LI ERO viii 


"denkmal der Gemeinde 
hossene Not&beln 


Arbeitsverweigerer 
auf einen Geut- 
etztere w&r 


HENIN s/ ] Demobilisierter Soldat, der im 
COJEUL Verfolg eines S3abotageakties gegen 
( Nord) die Bahnstrecke verhaftet und er- 

schossen wird, 


BRAN TO3XIE Im Gefüngnis von LIXOGES gef&ngo 
(Dordogne) beer bonis Personen, die in tap Hae 
erschossen wurden 8ls Vergeltungs- 
massnahme für einen Angriff 2uf drei 
deutsche Offiziere. (Zwei dieser 
Offiziere waren getÜtet worden; dem 
ndern war es gelungen, seinen Àn- 
greifern zu entkommen). 


Ste-XIARIZ- : An dem "La BRiviére" genannten 
de-CHIGNAC erschossen nach einem Anschlag 
Dordogne 1 den Kom. andeur des S.D, Diese 
E 
Personen kamen aus den Gefüngn;: 
on LIMOGES unà PERIGUEUX, 
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H2 ZRSCHIESSUNGEN OHNE URTEIL 


1 , ; 
Getótete Personen Tatsachenbestand 


Herr HAUSSETETE wird in seiner 
Wohnung im Verlauf eines kurzen 
VerhÜrs niedergeschossen. 


PARLUENTIER 
LIORET 
COUZON 


6.11.45 


-- 
* 


Infolge der Explosion einer Bombe 
auf dem Platz Bellecour am Ausgang 
eines für die Bes&tzunssiruppen 
vorbehaltenen Kinos feuern diese 
Revolverschüsse und laschinenpis- 
tolensalven auf den Platz und gege! 
einen Strassenbshnwagen ab. 32 Per- 
sonen werden getÜ0tet. 

GRENOBLE In der Nacht vom 15, auf den 14. 
erbffnen die Deutschen infolge der 
Explosion von 5 Gaskesseln das 
Feuer auf die Personen, denen sie 
auf der Strasse begegnen. 4.5 unter 
ihnen werden getÜtet und ll verwun- 
det. 


14.11.42 


In den RÉumen der Ecole de Santé 
in LYON sind 8 politische Gef&ngen: 
untergebracht, die nach dem Fort 
ijontlue verbracht werden sollen. 
Da zwei der Angeklagten eine Em- 
pÜrungsbewegung ausgeführt haben, 
glaubt sich der Posten bedroht unà 
gibt mehrere :aschinenpistolensal- 
ven àb. Die 8 Gefangenen werden 
ge tó te t. 


24411445 


* 
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COLOMB und 
1 junger iann 


CLERMONT- 
FERRAND 


25,11 42 


Im Laufe einer Polizeia&aktion in 
den Fakultüten von Strasbourg unà 
Clermont-Ferrand macht der im 
Nacken getroffene 60-jÉhrige Pro- 
fessor COLOMB eine Schutzbewegung 
und wird durch einen Schuss nieder. 
gestreckt. Ein 14-jÜhriger Junge, 
der auf der Str&sse vorbeiging und 
die in deutscher Sprache erfolgten 
Aufforderungen nicht vecsteht, 
wird durch eine Jaschinenpistolen- 
salve getOtet. 
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28.11.47 


29.11.45 


30.11.42 
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ANNEC 
(Hte-Savoie) 


GRENOBLE 
(Isbre) 


VILLE en 
SALLAZ 
(Hte-Savoie) 


OYONNAX (Ain) 


ANNEMASSE 
(Hte-Savoie) 
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GetÜÓtete Person 


BISTESI 


DEBERNARDI 
(italienischer 
St&aatsangehtU- 
riger) 


CHAPUIS 
PELLET 
CAUPFPE 
JENATON 
ime JENATON 
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Tatsachenbestand 


Vor den Hotel Splendid in Annecy 
niedergeschossen, Die Feldgendar- 
merie hat seine Leiche durchsucht 
und alle Gegenstünde, die er auf sic! 
trug, mitgenommen, 


Professor an der Elektro-Chemischen 
Schule in Crenoble wird in der S3chu- 
le von 2 deutschen Polizeibeanmten, 
die gekomnnen waren, um ihn zu verhaf- 
ten, getÜtet; sie beschuldigen ihn, 
eine verdMchtige Bewegung &usgeführt 
zu haben, 


Im Laufe einer Polizeiaktion tOten 
deutsche Sold&ten den italienischen 
StaatsangehOÓrigen DEBERNARDI durch 
eine laschinenpistolesalve,. Er war 
mit Ausbesserungsarbeiten in einem 
Hof beschÜüftigt. Beim Anblick der 
Deutschen wird er von Schrecken er- 
fasst und flieht quer feldein. Die 
Deutschen verfolgen ihn, schiessen 
&uf ihn und verwunden ihn t5tlich; 


Im Laufe einer Polizeiaktion werden 
150 Personen verhaftet und zwangs- 
verschickt. Die von Kugeln durch- 
bohrten Leichen von 4 Notabeln, 
darunter der Bürgermeister und sein 
Beigeordneter, werden im Felde auf- 
gefunden, Die Polizei hat erklBÉrt, 
diese Personen hRtten zu fliehen 
versucht, 


In Hofe einer Kaserne wird gegenüber 
den R&Éumlichkeiten, in denen sich 

5 franzósische Gefangene befinden, 
eine Granate geworfen. Der Posten, 
der LS4rm gehórt hat, gibt 2 Sonhüsse 
gegen die Türe dieser in&umlichkeiten 
ab. Der V&chhabende lÉsst die "türe 
Üffnen, und unter dem Vorwand, die 
Gefangenen hB4ten ihm sehr aufgeregct 
geschienen, streckt eor sie mit seine 
Maschinenpistole nieder, 





DITTTTITTIT 


'Getbtete Personen Tatsachenbestand 


BEAUFILS TPünf deutsche Polizisten in Beglei- 
tung von Feldgendarmen stellen sich 
beim "achtmeister BEAUFILS ein und 
üáringen gewaltsam in das vorderste 
Zimmer ein.  BEAUFILS, der sich in 
einem anderen Zimmer bef&end, ruft 
"Uer da ?", und mehrere Selven wer- 
den durch die noch geschlossene Tür 
&bgegeben, Die Polizisten stürzen 
sich dann in das Zimmer und unter 
Bedrohung mit den Vaf?en zwingen 
sie Frau BEAUFILS, sich von ihrem 
Mann zu entfernen, dem sie helfen 
wollte. Zwei der Polizisten heben 
BEAUFILS auf und schütteln ihn in 
brutaler Weise, um ihn zum Sorechen 
zu bringen. Sie lassen ihn dann 
wieder hinfallen unà sterben und 
verbieten, ihm zu helfen. 
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9.12.42 MONTELIMAR SIMIAND Ein deutscher Urlauberzug entgleist 
im Verfolge eines Attentats. in 
gewisser Herr SIIIAND, der in der 
HHShe der ünfallstelle wohnt und sic 
auf den Tatort begeben hatte, um 
Hilfe zu leisten, wird von 2 deut- 
Schen jilit&rpersonen(darunter 1 Of 
fizier) in sein Haus zurtückgefünrt. 
per Offizier befehlt ihm, sich auf 
sein Bett hinzulegen, und gibt ihm 
einen Pistolenschuss in den Bauch. 
SIMIAND stirbt eine halbe Stunde 


darauf. 
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11.12.45 MAGNIN Octave 
und ein junger 


Unbekannter 


AGMene 
P (0556029 


In Laufe einer Polizeiaktion nimmt 
die deutsche Polizei eine H&aus- 
suchung bei dem Bezirksleiter der 
FPorce-Lumióre, Herrn XAGNIN Octave 
vor, Sie erschieest ihn auf der 
Stelle, setzt sein Haus in Brand, 
und erschiesst zugleich einen nioht 
identifizierten jungen ann, 


MAGLAND 
(Hte-Savoie) 


FONTAINE Im Yerlaufe einer Polizeisaktion 
mit Jlaschinenpistole erschossen. 
Nin Haus im Dorfe wird mit Bomben 


gerstóort. 


18.12.42 


; 
1 
B 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
d 
: 
B 
E 
1 
E 
t 
$ 
: 
H 
E 
1 
$ 
: 
H 
; 
E 
: 
E 
; 
: 
H 
E 
i 
; 
: 
: 
B 
E 
E 
B 


ib we de! b dé dà de Ge e» 046 G6 wà 4a U Aj «9 Wb Gb "b dà 4j CP dO 49 "Cb bb $$ 99 Wb Wb *xw* 


6€ 99 c9 99 99 99 99 99 96 960 40 6 «9 €99 99 96 o9 99 99 c9 49 99 «99 9*9 «9 9 








Tag : Ort :GetÜtete Personem Tatsachenbestand 


1 ; ; 
18,/19.12.45, LAMOURA e MONNET : Im Laufe einer Polizeisak tion verhaf- 
: (Jura) : GRUET-LXASSON C,: ien deutsche Soldaten 2 Personen, 
: : GRUET Georges : legen Feuer an mehrere Landh&user 
: $ MASSIER : n&ch Einziehung der dort gelagerten 
: : GRENARD : Lebensmittel und tbten dio 5 genann- 
: : : ten jungen Leute,  Xine sechste Per- 
) : : son soll getbtet worden sein, aber 
: : : ihre Leiche wurde nicht aufgefunden. 
1 ; : 
20.124,45 , VILLEURBANNE ; MARTINOTTI und : Im Laufe einer von der deutschen 
: : TIANNEY : Lolizei in einem Café vorgenommenen 
LE. : : : Haussuchung erschossen, 
1 : H 
22.12.45  , Caup de : : Im Laufe von Polizeiaktionen wird 
; CHAMBARAN : : ein gewisser FAVRE, der zu fliehen 
; (Isére) : : versucht, erschossen, 
: : E 
25.124.425 ., LA CHAPELLE  : CHARPY und : Deutsche 2olde&ten inei der Suche 
THECLE : CAUTHIER : nach Terroristen treffen in der Ge- 
po bdl.k. ba) : : meinde ein, Sie odds zur Ver- 
: t : haftung des Herrn CHARPY im Weiler 
: : : Le Dezaret. Nachdem sie Fr&u CHARPY 
: 1 : aufgefordert haben, das Haus zu ver- 
1: : : lassen, zünden sie den Bauernhof an, 
1 : : Dieselben Truppen stecken den Hof der 
t t * Herren GAUTHIER und BLONDIN in dersel 
: : !* ben Gemeinde in Brand, Die von Ku- 
: t : Lites Qurchbohrten Leichen der Herren 
1 t : GAUTHIER und CHARPY wurden am Abend 
* : : * &uf einer benachbarten Wiese &ufge- 
: : : funden, 
t : : 
24.12.45 1 LOURDES t : Nach einem Anschlag werden zahl- 
: (Htes-Pyrénéas) : reiche Verhaftungen vorgenoumen, 
t : : Deutsche Soldaten geben auf der 
: : * Str&sse Schüsse ab, iine Kugel trifft 
: : : das vorbeigehende *r&ulein LOPEZ im 
: t : Rücken und verwundet sie schwer, 
H : : 
25.12.45 4, SIMANDRES : BERY : Im Leufe einer Haussmchung erscnos- 
:  (Isbre : : sen, Sein Hof wird in 2rand gesteckt, 
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DENAIN 
(Nord) 


St-YVOINE 
( Puy-àe-DÓne) 


ST-MAURICE- 
les-CHATEAU- 
NEUF et LIGNY 
(S. & L.) 


AIX-les-BAINS 
(Savoie) 


COGNIN 
(Isére) 
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GetÜtete Personen 


DBBELAERRE 


DELTOl«D:E 


PAVLOVSKI 


FONTANON 


UTREVE 
GUERRY 


LEVASSEUR 
MOURELLON 


GRANGEAT 
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Ta tis&chenbestand 


Auf der Suche n&ch einer Person,die 
in der Uniform eines Schutzmanns ei- 
nen Anschlag begangen haben sollte, 
erÜffnet eine deutsche Streife in 
einem nicht weit vom T&tort gelegenei 
Café das Feuer. Die Schüsse verur- 
sachen den Tod von 5 Personen und 
verletzen 5j andere, 


Im Verfolg einer Haussuchung ver- 
haftet, Seine Leiche wird 2 Tage 
spÉter auf einem Pfad aufgefunden, 


8 mit aschinenpistolen bewafínete 
Personen stellen sich bei Landwirten 
ein und suchen nach Diensiverweige- 
rern. Sie verhaften 5 Personen auf 
5 verschiedenen HÜfen. Die von Ku- 
geln durchbohrten Leichen der Herren 
DUTREVE und GUERRY werden zu beiden 
Seiten eines Feldwegs aufgefunden. 
Die beiden Opfer w&ren keine Dienst- 
verweigerer und Üübten keine politi- 
sche TÉtigkeit aus. 


Diese Personen &rbeiteten für Rech- 
nung der Bes&tzungsbehÜrden, Sie 
werden von deutschen Polizeibeamten 
erschossen unter der Beschuldigung 
einen deutschen Offizier bestohlen 
zu haben, 


Deutsche Soldaten umzingeln das Eaus 
des Herrn GRANGEAT, der beschuldigt 
wird, für Terroristen bestimmte Kis- 
ten mit Granaten gele&egert zu haben. 
Sie fordern Frau GRANGEAT und ihren 
Sohn &uf, das Haus zu verlassen, Sie 
stecken mit Brennstoffen die GebÉude 
des Hofes in Brand, Herr GRANGEAT 
wird ohne Urteil 8n Ort und Stelle 
erschossen, Diedeutschen Dehbrden 
vorÜffentilichen in der Presse eine 
Darstellung dieses Vorfalls. 
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Tag : Ort ,GetOtete Personen, Tatsachenbestand 
"C" En RPnTSund uS E TA T. x 

: : : 
: : t 
: : : 

18. 1.44 ; PAROXESNIL ; LEDOUX ; Auf Qürund einer verleumderischen 
Y (Seine-Infé-, ; Anzeige, dass er englischen Fall- 
à rieure) : ; Schirmspringern Beistand geleiste! 
: : ; h&be, wird der Hof des Herrn LE- 
: : ; DOUX von den deutschen ?ruppen 

e " : ;, unstellt, In der Annahme, es mit 
: : ; Terroristen zu iun zu haben, ver- 
: : ; Sucht der Sohn des Zigentümers zu 
; " ; fliehen, Er wird durch eine Salve 
; : . 8us einer Xaschinenpistole nieder- 
: : ; gestreokt, 
: : : : 
t : : 

25. 1.544 ; IHONES ; CAVIN : Im Laufe einer Haussuchung im 
: Hte-Savoie), DUPONT : Wohnhaus des Herrn CAVIN wird der 
: : : Neffe dieses letzteren am Türein- 
: t : £g2ng getÓótet, Im Lesufe einer 
: 1 : Durchsuchung im Mause dés Herrn 
: : : CRETIN wird dessen Iutter ver- 
: : ; letzt. 
: : : 
, : : /hrend derselben Polizeia:- 


: tionen wird Herr DUPONXT get tet 


^* : : ; und werden Frau LATEUILLE, Herr 
'"ERROTIN 


1 : ; PERROTIN, Frau CRETIN und der 
t : : Feldhüter GASTINE verwunde t, 
: : : 

E : : 

: : : 

: : : 
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GetÜtete Personen; Tatsachenbestand 


KICE . lime SIMONS Soll Beamte der deutschen Polizei 
beschimpft haben, Diese tÓteten 
sie und erklÉrten den Nachbarn 
gegenüber, "dass die Frau SINMONS 
sie nicht mehr belBstigen werde", 


FEUGAROLLES * GOUDIN In Laufe einer Polizeiaktion, 
(Lot-et-Gsronréd) die wAhrend der DSeerdigung eines 

: nach seiner Verhaftung verstorbe- 
nen Lehrers stattfindet, wird 
derr GOUDIN Robert, der zu fliehen 
versucht, durch Sehüsse verletzt, 


BEYNAT ; THOMAS In BEYNAT werden 350 Personen 
VENARSAL ;, ROUGIER verhaftet und 2 von Juden bewohnte 
( Co rràze) : user in Brand gesteckt, 

In VZENARSAL wird der Bürgermeis- 
ter, Herr THOMAS, erschossen, sowit: 
auch der Landwirt, Herr nROUGIER: 
der Dürgermeister &ls Verantwort- 
licher dafür, d&ss auf dem Gebiet 
seiner Gemeinde Terroristen vorhan- 
den oder durchgezogen sind, die 
&n einem Anschlag teilgenommen 
haben; Herr ROUGIER, weil ein 
unbewohnter Hof seines Gutes Spurei 
eines Durchmarsches von Leuten des 
"naquis" aufvies,. 95 HHuser wurden 
eingeRschert, 


L(XQS 
B 19600 


VAI 


H4569-0196 
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Tag $ Ort .GetÜtete Personen Tatsachenbestand 


r 
53.2.44 RATIERES 1l Im Verlauf einer rolizeiaktion wer- 


: nat ; 
(DrÓme) den Schüsse abgegeben auf die Dorf- 
: bewohner, von denen einer getotet 
wird. Ein Hof wird angezündet, 


: 
52/4.2.44  , SAVASS . MEYR - goldsten erscheinen bei Herrn VIGNE 
qoom i und fordern ihn &uf, ihnen die Voh- 
- nung des Eerrn !IEYRIOL zu zeigen. 
Kurz nach dieser Aufforderung hort 
Herr VIGNE zwei 3chüsse. Bei Tages 
&nbruch begibt er sich mit dem Bür- 
gerneister &uf den Hof des Eerrn 
MEYRIOL und findet die Leicne des- 
selben mit 2 Kkopfwunden hinter dem 
Hause. Seine rau und seine Táàchter 
sind verschwunden. 


Polizeiaktionen Departement A 


Kanton St. 
6.,,1. und * EVOSGES CARREL Herr CARREL, in dessen Haus 
8.,24,1944 $ MAGNIER Mehl entdeckt werden, wird er: 
unà sein Haus wird in Brand 
d CQUEI Die Herren LAGNIER und BRUN 
RUN Julien die angeklagt sind, dem "maquis" 
PITKOWSKI Lebensmittel zu liezZern, werden vor 
das Haus des Bürpgermeisters, Herrn 
JACQUEMET, geführt und mit diesem 
erschossen, Das Haus des Dürger- 
meisters in geplündert und in 
Brand gesteckt, Ein junger llann 
von 20 Jahren, Julien BRUN, wird auf 
der Strasse erschossen, Herr PIT- 
KOWSKI, der zu fliehen versuchte, 
wird getÜtet. 
NXIVOLLET- : CHAVANT Sonderbeigeocdneter, wird erschossen 
MONTGRIPFON 














c . 
Tag Ort -GetÜtete Personen 
. . 
— USt óh, trn tortis bti ntn tmm, 
1 ; 
Kanton HAUTEVILLE 3 
—— $ . 
, 4 " 1 
6.5, 1. und 1? CORLIER ! TURC Frangois Y 
TT * 
84.2.4 i S TURC Henri n 
1 * GROBAS i 
t ! JUREl . 
: S ESCANDRE , 
. t : 
* 
$ HAUTEVILLE * RIVAT T 
€ ! 
? 3: - L] 
* ARANC S MAGASSON , 
: ! MAU RRIER d 
: *O0RAISON Larie : 
: ; : 
; : : 
LJ 
: , 
: : 
$ . 
: ' ; 
H : 
. . 
K tan ton BI RENOD " u 
ABnuon DAMM : ; 
8.2.44 : IZENAVE !YITAL : 
. T ? 
: : BERNARD * 
: : ; 
5.ebis l4. : GRAND- * REIN : 
2.44 : ABERGENENT !PUYNOREU , 
: !ELLEN/ J 
* : tHANET : 
: 15 nicht identifii 
: izierte Leichen, * 
: | ! 
"QW : 
8.2.44 : PETIT- ! BERNE 
: À BERGENMENT: ROCHER * 
: : : 
TT A?^T /* TT : : 
Kanton CHAMPAGNE : : 
: : 
j.bis 1342.44 : ARTEMARE ,UOINE N 
* 
. 1 Hi 
: 
1 d : 





9) 





Tatsachenbestand 


Erschossen. 


Erschossen. 

5 Personen, darunter eine Frau, 
werden erschossen,  Ungef&ühr 
dreissig HUÜfe oder IlEuser werden 
eingelüschert. Zahlreiche Dienst- 
verweirerer werden erschossen und 
nahezu 200 Vernafiuugen vorgenommen 
Eine grosse Anzahl der verhafteten 


Personen wurden zwangsverschickt. 


Junge Leute, die erschossen wurden. 


1 


Erschossen, 


Erschossen, 


Erschossen, 


TIL 
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69-0198 





LEM 


Kanton 


5.bis 12.2. 
E 


CERDON 


: 
1 
i£íanton BELLEZGARDE 
129.2944 : INJOUX - 
:  GENISSIAT 


$ GUERET 

: (Creuse) 
* 

. 


!ae toótete De rsonemn! 


LAPLACE 
TERRIER 
FORNAS 
BORCIER 
VINCE 


GAUTHIRR,Joseph, 
GAUTHIER,Lucien, 


BEN ZOUAD 
(Algerier) 
SPREAPRO 
(Franzose) 
MIRIC 
( Jugoslave) 


4 Insassen des Spit&lheims Cerdon, 
die in einem JVeinberg dieser Anstali 
&robeiteten, werden iiàschinenpistole: 
salven ausgesetzt. Sie flUuchten 
sich sofort in Richtung des Heins, 
Einer unter ihnen, Herr ORSET, wird 
auf dieser Flucht tÜtlich getroffen, 


Erschossen 


Erschossen. Die 4 letzten Personen 
werden erschossen, weil sie von ih- 
nen geschlachtetes Fleisch &n die 
irbeitsverweigerer des Departements 
Ain abgegeben haben, Der Hof 
GAUTHIER wird in Brand gesteckt. 


Die deutschen Truppen erscheinen 
plÜtzlich &uf dem Offentlichen Plat: 
des Ortes. Die dort anwesenden Per 
sonen fliehen, Die deutschen Sol- 
daten erÓóffnen alsdann das Feuer : 

2 lnner werden getÜtet, ein weite- 
rer wird verwundet, 


Es wird &uf 5 deutsche Soldaten 
geschossen, die n&ch ihrer Unter- 
kunft zurückkehren, und ein geor- 
gischer Soldat wird getbótet. SHumtli 
che in der NÉRhe des Tatortes be- 
findlichen HÉuser werden durchsucht 
Herr AUCLAIR, der in seinem Carten 
zum Trocknen aufgehBnpyte J7Bsche von 
der Leine abnaehm, wird durch einen 
Schuss schwer verwundet und zwar 
ohne jede vorherige Varnung, 





LENIN 


H4569-0200 


—— 


.* .* 
G2 


etÜtete Persoren, Tatsachenbestanà 


St-CERISTOPHE 
suréCONDE 
(Zure) 


PEUVRELLE . Eine deutsche Streife, die ein Ge- 
h6ólz durchsuchte, gab dabei Schüsse 
&b, und 2 Kna&8ben, die Holz s&mumel- 
ten, Hngstigen sich, laufen davon 
und flüchten sich in die Vohnung 

des Ehepaars PEUVRELLE, Die deut- 
schen Soldaten umringen d&s Haus 

und erÜffnen das Feuer, Herr PEUVREL 
LE, der sich in seiner Küche befand, 
wird am Kopf getroffen und auf der 
Stelle getbtet. Die deutschen Sol- 
daten nehmen die Kennkarte des Het- 
teten mit sich, 


BAUD 
(3iorbihan) 


LABOURIE 

LE BOULEZR 

LE GALLO 

HENROT (14 
J&hre) 


Im Laufe einer Polizeiaktion get- 
tet. Der Hof LABOURIE wird in 
Brand sesteckt und das Vieh wegge- 
nomien, 


DOURGNE 
(Tarn) 


154.2444 Mme CARRIERE i&cht im Laufe einer Polizeiaktion 
einen Fluchtversuch und wird mit 
einer i&schinenpistolensalve er- 


schossen, 


Weiler 
ARGENTON, 

Gemeinde 

FUGERET(B.A1) 


16.2.44 In Laufe einer Polizeiaktion wecken 
j bewaffnete Polizisten die BevOlke- 
rung àuf und scheinen gewisse Per- 
sonen zu suchen, Ein Flüchtiling, 
wahrscheinlich ein Jude, wird kurz 
darauf tot &ufgefunden. 


16.2.44 LANOUAILLE 


(Dordogne) 


PEYRAMORE In Laufe einer Polizeiaktion getOtet 
Sein Leichnam wird am 18.2.44 bei 
der i'üdühle Piss&c im P?lusse "Auvergne 


aufgefunden, 


SAIGNON 
(Yaucluse) 


15 deutscheSoldaten und Zivilisten 
stellen sich bei Herrn DREYFUS ein, 
um eine Haussuchung vorzunehmen, 
Herr DRZYFUS schlRgt die Soldaten 
mit einem Stocke und wird mit seinem 
Sohn und seiner Frau niedergeschos- 
sen, 


17.2.44 DREYFUS, Daniel 
lImme DREYTFUS, 
geb. LEVY 


DREYFUS, Félix 
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4569-0201 


18.2.44 


22.2444 


25.2444 


26.2.44 
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VIZILLE 
(Isbre) 


GARENNES 
Eure) 


GRENOBLE 
(Isbre) 
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GetÜotete Personen 


BONTHOUX 
lime BONTHOUX 
CHAUVIN 
ROUSSET 


LECHEVEZSTRIER 


LOUIS, 
Reymond 


GAMONET 


(Gendarm) 


BOUVIER 


BONDIL 
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Tatsachenbestand 


Im Verfolg einer Polizeiaktion in 
Vizille werden die von Kugeln durch- 
bohrten Leichen dieser Personen aufge 
funden. Das Haus des Lhepaars 
BONTHOUX wird gesprengt. 


Durch eine durch die Fenster unà die 
Haustür abgegebene :aschinenpistolen- 
salve getÜtet.  *"iner seiner Schrei- 
ber, Louis DESONGINS, wurde verwundet 
weil er, in dem GCààuben mit Terroris- 
ten zu tun zu haben, die Tür nicht 
&ufmachen wollte. 


Yon der deutschen Polizei im Verlaufe 
einer Haussuchung getÜtet. Seine 
Frau wurde von den PolizeibehOrden 
abgeführt, Es wird über die Umst&ünde 
die déé deutschen Polizisten dazu 
brachten, vom ihren Va&fi!üen Gebrauch 
zu n&chen, nichts NÉheres angegeben, 


Am 21.2.44 dringen die Polizisten in 
die Gendarmerie SEDERON ein, entwaff- 
nen die Brigade und nehmen eine Ha&us- 
suchung vor, Am 22,2., gegen 15 Uhr, 
20, stellen sie sich bei der Brigade 
wieder ein, lassen sich die Genda&rmen 
in eine Reihe aufstellen, unà fordern 
einen ann, den sie mitgebracht hat- 
ten, &uf, den Gendarmen zu bezeichnen 
der im Lager der Dienstverweigerer 
gegessen habe. Der :ann zeigt auf 
GAMONET, der sofort mit der Xaschinen 
pistole erschossen wird. 


Niedergestreckt in Grenoble durch 
Revolverschüsse, von deutschen Poli- 
zeibeaunten, die seine Xennkarte mit- 
genommen h&ben, Zwei Frauen, die das 
Opfer begleiteten, wurden von diesen 
Polizisten verhaftet. 


Im Laufe einer Polizeiaktion getÓtet, 


B isga: 
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Ort GetÜtetie Personen Tatsachenbestand 
qp-------------M --------2------- Q----------2----------------------------] 
: : : 

St.HIPPOLYTE-, BROUSSOUS Im Laufe einer Polizeiektion in 
. * 
Qu-FORT : ; L&ssalle und St,Hippolyte-du-Forti 
(Gard) wurde der Holzhguer BROUSSOUS im De- 
sitz eines kHevolvers befunden. Er 
wird am Ausgang des Dorfes gehZ8ngt. 


29.2.44 , VALLERAUGUE Getótet wührend einer Polizeiaktiion, 
(G&rd) in deren L ) Einwohner verhaftet 
werden, 


0... : PONT-de- STRU Deutsche Soldaten erblicken vor dem 
LINGES ; PII : Hotel Rigaud in Pont-de-Fillinges 
süd-O0st ; CARN ^ verü&chtige Jugendliche und 
innemasse : mit der Hand an der Vaffe 
(Hte-Sevoie), LKW &b. Bei ihrem Herannahen 

JUn, glinge davon, Die deu 
machen von ihren Ve 
der Jünglinge werden 
Der dritte wird 
verhaftet, : |; dem Hotel zurückge- 
führt und auf der Stelle erschossen, 


15, unter denen, 15 fraenzbsi | StaeatsangenÜDrige 
EVEQUE werden an BHur oder an EZrückenzge- 


DANDY lÉndern auf der EMMESH TENA 
des Husseren Randes von TIMES 
h'4 
" 


LEVEQUE und I DAN ; die einige 
vorher in der Cegend von St-Hi 
du-Fort verhaftet worden waren, 
den &us dem Xrankenhaus Nfmes geflüh: 
Wo sie im Verfolge von Verwundungen 
in Behandlung waren, A11 diese 
Opfer sind 20 bis 20 J&hre alt, Auf 
einem an einem von ihnen &angebrachten 
priis: steht in franzÜsischer 
oschrieben : "So mUÜssen alle 
S he Terroristen bestraf 
i nichti bekannt, ob sie 
tot gehüngt wurden, 


TIL LLLLLLLUII 
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Tag : Ort "QetÜtete Personen, T&tsachenbestand 


2.3.44 - 8P 
(F 


ZET : 1 Eine Streife von 2 deutschen Sol- 
nistére) daten kontrolliert zwei Jugendliche 
auf einem Veg in der N8he von SPE- 
ZET. Die jungen Leute ergreifen 
die Flucht, die Streife gibt in 
ihrer Richtung Schüsse ab und ver- 
letzt den einen. Der V erwundete 
wird in Herrn LOHEAC's Schuppen 
&ufgefunden und de&enn auf der Stellc 
erschossen, 


MERVAUX ! Henry * Ungeft£hr 10 Angehbürige der deut- 
(Sb T.) LOBRIAT - gchen Gendarmerie von BRANGES 
; verhaften 2 Jugendliche im Café 
Chevrey und erschiessen sie auf dei 
Stelle, Am andern Tag verhaften 
sie Frau CHEVREY und stecken ihr 
lobiliar in Brand. 


CHEYLAR : V Von der deutschen Polizei nieder- 
(Ardbche) : geschossen auf den einfachen Ver- 
^ dacht hin, die Diensitverveigerer 
mit Lebensmitteln versorgt zu 
haben, 


In Laufe einer Polizeiaktion er- 
Üffnet ein deutsches Kommando, das 
auf der Suche nach einer lider- 
standsgruppe war, ein Artillerie- 
und Cranatswere$rfeuer auf den Teiler 
Les Grottes, der dadurch wchwer 
beschÉdigt wird.  Sold&ten à ringen 
dann in die H&Éuser ein und s ;ellen 
fest, d&ss ein unbewohntes Haus 
einer Viderstanódsgruppe als Zu- 
fluchtsort gedient h&t, Sie er- 
schiessen dann sÉmtliche Einwohner 
(T franzb6sische und 7 itslienische 
StaatsengehOrige, n&mlich 4 Fr&uen 
7 iXÉnner und 2j Knaben im Alter von 
14-16 Jahren). 

Die Opfer wurden an einer UmzÉu- 
mungsmauer hingerichtet und zwar 
die l&nner von vorne und die lra&uer 
von hinten. Die EH&user werden dan: 
geplündert, und der Veiler einge- 
Sschert., 


4«3.444 . .LABASTIDE 
de VIRAC 

Veiler der 

GCROTTES 


(Ard$che) 
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AUBUSSARGUES 
(Gard) 


VOIRON 
(Isbre) 


ORPIERRE 
(Htes-Alpes) 


LA BAUME - 
CORNILLANNE 
(DrÓÜme) 


'GetÜtete Personati 


5, unter denen 
DAGNIELEUC 
FAUGILLAC 


BEYNET 


NAVARRO 


4, unter denen 
SAUNIER 


B A9t64 
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Tatsa&chenbestand 


Der in La Bastide auf Url&ub wei- 
lende Gendarmeriew&chtmeister 
EYBALIN, der einer Hilfsmannscnaft 
angeh6Órte, wurde am Schenkel durch 
eine Xugel verletzt. Die deutsche 
Soldaten verhindern, dass die 
Hilfsmannschaften und die Gendsr- 
merie dem Veiler nBher treten, um 
den Brand zu lÜschen, 


Eine deutsche Streife überrascht 
drei Personen,die in einem b?fent- 
lichen V&schhaus in Aubussa&rgues 
ein Feuer &ngezündGet hatten und 
fÜtet sie auf der Stelle, 


Herr GARNIER wird durch eine von 
einem deutschen Polizisten &bge- 
schossene Revolverkugel verletzt, 
weil er im Laufe einer H&ussuchung 
seine Ausweispapiere nicht schnell 
genug vorgewiesen haben soll. 


Im Verfolg einer Polizeiaktion im 
Hof "Les Cliquets" wird Herr BEYHT 
Gemeinderat von Orpierre, im Ge- 
birge von deutschen Soldaten nie- 
dergeschossen. 


Wird durch eine lJaschinenpistolen- 
salve von Polizisten niedergesclhos 
sen, die ij seiner V/ohnung einige 
SprengkÜrper aufgefunden heben, 
die er,als Werkmeister bei der 
Société Alàós, Froges et Camargue, 
in seinem Besitz hatte. 


Ein deutsches Kommando begibt sich 
na&ch La Baume-Cornillanne und um- 
stellt HÉ4user und eine den Arbei- 
tern der Porstverwaltung &8ls Ob- 
dach dienende Baracke,. Es bafanden 
sich dort fünf Jügglinge, von de- 
nen zwei, Saunier und einer seiner 
Kameraden, beim Herannahen der 
deutschen Soldaten die Flucht er- 
greifen, 





MILII 


H4569-0204 


: 1 
Ort ,Getbtete Personen Tatsachenbestand 


Saunier wird get0tet. Der andere 
ergibt sich sowie die drei anderen 
Jünglinge, die das HHÜuschen nicht 
verlassen hatien,. Sie werden nach 
CHABEUIL und dann n&ch La BAUXLE 
überführt,. Drei von Kugeln durch- 
bohrte Leichen werden am 10,5. in 
GIVORS und LOZERON aufgefunden, Das 
Los àes vierten Jünglings ist unbe- 
kannt. Andererseits haben die deut 
schen Truppen zwei NH&user gesprengt 


MONTCHANIN- JONDEAU Im Verlauf von liíassenverhs&eftungen 
les-iIINES MARCEAU werden 5 verdBchtig aussehende Per- 
" (Sa&ne-&-Loire] Mme LAROSE sonen niedergeschossen, 


ALBOUSSIERE ^" ) Unter der Ànschuldigung, den l(aquis 
(Ardeche) ' mit Lebensmitteln versorgt zu haben 
PAQUIE erschossen. 


VIZILLE DAILLENCOURT . Durch zwei llaschinenpistolensalven 
(Isbre) - im Hofe seines Hauses im Laufe eine: 
; Durchsuchung seitens der deutschen 
Polizei niedergeschossen, 


INJOUX 5 von der deutschen Polizei verhaf tc 
(Ain) . te nordafrikanische Lingeborene 
: werden am selben Tage an der Stelle 
niedergeschossen, wo ein Anschlag 
st2ttgefunden hatte. 


CLERNMONT- Im Verfolg eines Bombenanschlags 
. , FERRAND . gegen ein deutsches Kommando ver- 
(Puy-de-DBme) brennendie deutschen Soldaten drei 
. HHuser und feuern zahlreiche Sohüss 
&uf Personen &b,. Zwei Personen fin 
den dabei den Tod und drei werden 
verletzti* 


LII 


** 


ST.MAURICE  ' Es werden in Verfolge einer durch 
(Yonne) die Feldgend&rmerie vorgenommenen 
Polizeiaktion 2 Leichen aufgefunden 


TOULAUD PERRIER Im Laufe einer ?volizei&aktion eines 
(Ard&che) , VIAL deutschen Xomnmandos getÜtet, das 
1l Unbekannter e &uf der Suche nach Dienstverweige- 
rern war, 
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: 
St.MARTIN-en-, 8 In Laufe einer Polizeiaktion schie: 
PRESSE : sen die deutsohen Truppen 4 Dienst. 
Weiler La Mag. verweigerer nieder. Die drei 30hy 
deleine j des Herrn JOUVENCEAU, zu dem sich 

.(Sa8ne & Loire) ein Dienstverweigerer geflüchtet 

: h&tte, werden ohne Urteil hinge- 

richtet, zugleich mit Herrn VION, 

in dessen Haus einige Patronen 

- Kriegsandenken - aufgefunden 

weráen, Zahlreiche BauernhOfe und 

Wohnh&user werden eingeBRschert, 


BEAUREGARD- , Die Leichen von 4 Jünglingen wer- 
DARRET den an einem Ort aufgefunden, in 
(DrÓme) dessen lHhe man einen leichten LK! 

^ und 4 Personenwagen, die mit deuid 
schen ililitürpersonen besetzt Wwa- 
ren, am selben Tage h&tte s then 
sehen, 


PONT-en-ROYAN, Ein vor einen deutschen LEW fahr 
VYVILLARD-de-  , den XKradfahrer wird von Unbekannte 
LANS H überfallen, die ihn zu DPoden wer- 

( Isbre) : fen und unter dem Feuer der deut- 
s schen Waffen die Flucht ergreifen. 
sinige liinuten spRBter werden die 
Insassen eines von Villard-de-Lans 
herunterkommenden LKWs &angehalten 
und auf der Stelle erschossen, 


CARHA IX Ein im Laufe einer von der Feld- 
(FinistBre) gendermerie vorgenoumenen ?olizei- 
LJ 
&ktion getÓteter Unbekannter, 


- ^ ? ^ - ? . . 
EPOISSES * PITIEZR Robert /Jurden niedergeschossen, als sie 
* " . : 
(c8te àfOr * und sein S3ohn im Laufe einer rolizeisektion zu 
M * 


PITIE 
* 


L $ ^ 1 * 
IER Lucien entfliehen versuchten, 


VERCOIRAN JARJAYE und sei er Durchsuchung des 
(DrÓme) ne 5 Mlteren Ho fes Herrn JARJAYE, ti0ten die 
sÜhne stets fertis die nach 

"laquisards" suchten, Herrn JARJAY 
Isidore Henri und drei seiner 
S30hne, Free yid naymond-Henri 
und René-Jean, Die ; uter und 
der jüngeren Xinder werden ver- 
haftet. 
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* 
St.GERMAIN- .£.; DECONFIN Yon einem deutschen Polizeikommando 
du-RHONZE GROS irrctümlicherweise für Arbeitsver- 
Gorge du RhÓne weigerer gehaltene und erschossene 
(Hte-Savoie) i Landwirte, 


' cm 


1165344 " St NES € XASSE . Deutsche Sold&ten begeben 
CASSAGNES, um Jünglinge zu 
von denen behauptet würde, 
ten sich :; ó i1aquis auf, 

Weinberg oder im V/&1d arbeitende 

Binwohner der Gemeinde werden ver- 

letzt und ein vierter getOtet. D 

deutschen Soldaten verhaften ver- 

schiedene Personen, unter denen sich 
zwei verwundete Xinwohner befinden, 

Der deutsche Offizier hat 

devorsteher sein Dedauern 

ürüuock te 


ie 


ROTATT mis 
D RUAILLES 
Er » 

P 


n 


: personen erÜfinen 
oire) das Fev auf Arbeiter die eben ihra 
. verlassen, Lin RHotten- 
C.F, wird getotet. 
l scheint auf den Ahirans- 
port einiger Stoffballen durch 3ahn- 
personal zurückzuführen sein, 


;(Sa6ne & 


g 
o 


15.5.44 , COYRON Elf Jünglinge, die sich &u? den Hof 
(Jura) Garde-Chemin geflüchtet hatten, wer- 

den verhaftet und in einem an ihrem 
Zufluchtsort naheliegenden Felà er- 
schossen, Der &n dem von den Jüng- 
lingen besetzten Hofe angrenzende 
Hof Pont-de-la-Pyle, auf welchem 
Futter gelagert wsr, wird eingeHRsolrt 
Die elf Opfer konnten nicht identi- 
fiziert werden. 


14.2.44 1 CUBLAC 1 In Laufe einer Polizeiaktion wird 
;Dorf L& Rochet4 eine entfliehende Person get9tet. 
te(Corrbze) ,; 
: 
St.GEORGES : 9, unter denen /&4hrend einer Polizeiasktion werden 
Q'URTIERES- CIROD acht Jünglinge und der Landwirt 
ARGENTINE : GIROD Frangois erschossen, Sechs 
(Savoie) HMuger werden in Brand gesteckt,und 
sieben Personen festgenoumen, 
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DIZINIEU . FAYAN Deutsche Polizisten legen Feuer an 
(Isbre) s das dem Herrn FAYAN gehÜ6rende Haus, 
, Letzterer wird vermisst und hat wahr- 
scheinlich unter den ?Trümmern den Tod 
gefunden, 


St.MARTIN und, In Verlaufe einer von den deutschen 
St.JULIEN- Truppen in diesen beiden Gemeinden 
en-Vercors vorgenoumenen Polizeiaktion werden 
(DrÓme) neun Personen getÜ0tet. ?ünf werden 
: als Geiseln abgeführt, Sieben Hófe 
werden eingeHschert,. Vieh, Celd und 
Lebeneni tel werden in regelwidriger 
is 


1 


e beschl&agnahmt, 


LE DEVENDEC ! Weil er verdüchtigt wird, im Camp 
Franco DiebstHühle begangen zu haben, 
wird er von einer deutschen Streife 
erschossen, 


SU.CHRISTOL ., RIVIER Auf der Suche nach mittels Fall- 
jol du Vergne . schirns abgeworfenen Waffen, erblickeae 
(Ardbche) deutsche Polizisten einen jungen lann 
É der an die Stelle kommt, wo die Vaf- 
fen &bgeworfen worden sind.  Angerufam 
ergreift er die Flucht und wird durch 
Maschinenpistolenschüsse niederge- 
streckt; Die deutschen Polizisten 
haben angegeben, dass der junge ann 
erklürt nàtte, er habe Lebensmittel 
für die Terroristen transportiert, 
und dass er keine Ausweisp&piere &uf 
sich trug. 


CONDORCET . BOURDANCLE ' Am 19. lürz nehnen deutsche Polizei- 
(DrÓme) . MONTLARUC !* krüfte eine Aktion vor, um nach Ver- 
. GRAS ! weigerern der RYNSESERT URB TU MES zu 
LONG suchen, Der Weiler St.PONS und die 
SILAN líarcel ! benachbarten HOfe werden durchsucht, 
RASPAIL ! Die gegenÜüberstehend angegebenen 
SILAN Henri * sieben Personen werden getÜtet,. Fünf 
BauernhÜfe weriüen in Drand gesteckt, 
das Vieh unà die Ernte weggenomuen, 
Bs , " Die Schule des Weiler St,.PON3, der 
19c68 Hof :EMBROL und Was Haus LXONTLARUC 
werden von im Innern angebrachten 
Bomben teilweise zerstOrt, Die 
D&racken des früheren JurBndlagers 
des WVeilers St.PONS werden verbrann!i 


"972229 
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St. AUBAN i: ROLLAND 
(DrÓme) 


COSGES 
(Jura) 


22.5.44  ' MEYLAN 
(Isbre) 


h.l 


CHASSENEUIL 
(Charente) 


CHA ROLS 
(DrÓme) 


LUCY-le-20IS  'DELARUE 
(Yonne) 


1 $ 
Personen 


Tatsachenbestand 


UZhrend einer Polizeioper&tion ver- 
sucht der junge ROLLAND zu entflieher 
und wird niedergeschossen. 


lách einer Polizeiaktion werden drei 
Leichen an einer ilecke gefunden, Ein 
unbewohnter Hof wird einjgeBschert, 


Nach einer Polizeiaktion wird die 
Leiche eines Unbekannten, die die 
Spuren von ungefüáhr 10 Kugeln auf- 
weist, unter den Trümmern des Hauses 
des Her»n PELTIER entdeckt.  lehrere 
Personen wurden im Laufe dieser Aik- 
tion verletzt. 


Im Laufe einer Polizeiaktion wurden 
dreihundert Personen festgenommen, 
Herr BLANC, Beamter der S,.N,.C.F,, 
wird durch einen Schuss tÜótlich ver- 
wundet. Zwei andere Personen 
(Herren ROCHE und TERRACEER) werden 
verletzt. 


Wurde in seiner /ohnung von den 
deutschen Truppen getÜtet. Der Do- 
lizeikommissar von lONTELIMAR begab 
Sich in die Vohnung des Opfers, Der 
Leichnan lag halb hbekloidet auf dem 
Bauch zwischen Bett und Wand. Eine 
grosse Unordnung herrschte im Zimmer 
Nachdem der Polizeikommissar die 
Leiche identifiziert hatte, wurde er 
von der Feldgend&rmerie gebeten, ihr 
Wegnahme zu veranlassen, Die Persow 
und Nachbarn, die tiber die nÉheren 
Unstünde des Todes des PCYOL Auskünf 
te hütten erteilen kÓnnen, wurden 
von der deutschen Gendarüerie verhaf 


tet. 


Aus einem unbestimmten Grund fordert 
die Peldgendarmnerie Av&llon, dass 
das Virtshaus und BHMcekereigeschBÉft 
DELARUE ge80ffnet wird.  Sohüsse wer- 
den von der Feldgendarmerie &bgege- 
ben und zwei Granaten in den Laden 
geworfen, Herr DELARUE Vater wird 
tbtet und fünf seiner Familienangeht 


1 ^ ^ ^ " 
on werden verletzt. "AN 
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"(Lot & Geronne 


Vom 26. MÉrz zum 


Unterdárückuncss 


GetÜtete Personen 


CAIIBON 


Tatsachenbestand 


Die deutsche Sicherheitspolizei 
schiesst im Restaurant "Vert" in Asgm 
einen !ann nieder, den sie eben ver- 
haftet hatte. Es soll sich um einen 
gewissen CAIBON handeln, der von der 
deutschen Polizei &8ls Leiter des 
departementalen iaquis angesehen 
wurde, 


in der Dordoryne unternommene 


————————— o ————--- 


Gegend von BRANTOME 


26, und 2T, 
2.44 


E 
; 
Li 
H 
: 
; 
i 
; 


BRANTONME 


20 «4 26 Geiseln: 


(s.Anlage I) 


-und Polizeiaktionen. 


Am 25, iürz wird ein von drei 
deutschen Offizieren besetzter Krafi 
wagen am nOÓrdlichen Ausgang der 
Stadt Brantóme überfallen. Zwei 
deutsche Offiziere werden getÜtet, 
und ein anderer verletzt. Es ge- 
lingt letzterem, durch Flucht auf 
einem Fahrrad zu entkommen, 

Am 26. lürz wird eine Strafaktion 
gegen die Stadt BrantÓme vorgenommen 
lehrere S3tunden lang durchstreifen 
bewaffnete :annschaften die Strassen 
und geben ilaschinengewehrsalven &b, 
KICHLER, ein Flüchtling &us Stras- 
bourg, wird verletzt und stirbt ohne 
irgend einen Beistand erhalten zu 
haben, Zahlreiche HHuser werden 
durchsucht und geplündert, Der Ueri 
der verschwundenen GeldbetrBge, 


|! Schmuoksachnen und sonstigen Gegen- 


stünde belRuft sich auf mehrere 


| Millionen frances, Die Beute wird 
'*auf LKW geladen und nach PERIGUXEXUX 


abtransportiert, 26 8ls Geiseln von 
LIMOGES herbeigeführte inner werde: 
in der NHhe des Tatorts erschossen, 
Àm 27. iMrz werden drei HHuser 

eingeBschert, Der FOrster VAZIERE, 
Vater von neun Kindern, wird erschos 
sen, weil er einen Revolver auf sic) 
trug, den er mit der Genehmigung de 
Forstverwaltung besass. Vier Juden 
werden niedergeschossen, 
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x In St.CREPIN-de-RICHENONT wird die 

: Familie ROBY (5 X&nner und eine Frau) 
erschossen: ein Sohn der Familie ist 

Arbeitsdionstflüchtiger; dez Hof wird 
in Brand gesteckt. 


In CANTILLAC wird Herr lOUROUX er- 
schossen. Zwei HHuser werden einge- 
üschert., 


Die Gehb6lze dieser Gemeinden werden 
in Brand gesteckt und 500 Ha nieder- 
gebrannt, Nach der Polizeis&xtion wer- 
den 9 Leichen in den benachbarten 
GehÜ0lzen aufgefunden, 


Insgesamt belüuft sich die Zall der 
Opfer für die beiden Tage (26.un8 
21. Mrz) in dem Kanton BRANTONE auf 
sechs-und-vierzig erschossene Perso- 
ER98e 
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Gegend von CHAXWPAONAC de DEULAIRE 


21.244 CHAMPAGCNAC de 18 
BELAIRE 
ELLE- 
FAUCHER 
VILLARS 


: GehÜlze, sowie mehrere l8user und 
CONDAT s/TRINe 
: 
: 
t 


L8fe werden in Brand gesteckt. Im 
Laufe dieser Aktionen werden acht- 
zehn Personen get tet. 


* CoU 
QUINSAC 


SU.PANCRACE 


Gegend von RIDERAC 
26, und 27.: RIBERAC 
5.44 St.VINCENT de 
CONNEZAC 
MUSSIDAN 
NEUVIC 


Die deutschen Truppen stecken auf 
weiten Strecken die zvischen den Ge- 
meinden St.ANDRE-de-DOUBLE und St- 
LAURENT liegende waldige Gegend in 
Brand,  lMÉnner werden erschossen, an 
dere verbrennen in VohnliBusern und 
H6fen, Die Zahl der Toten soll sich 
&uf 

in RIBERAC 

in St.SULPICE-de-ROUNAGNAC 

in St.VINCENT-de-CONNEZAC 

in MUSSIDAN 

in NEUVIC 
belaufen, 
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TY TM NT CY 1 ro r " 4 , ^ d 4 
ALLENANS t DUPEYRAT gisebe!: ler £& U ^e Soldaten 


LAFAYE :.Oommen 12! Denm ,ung f Herrn DU- 


an 
ünner 


1T 
Aj 


treten 
GebZude 
1n Bra ind. 


TNT ES 'INTV TP?» 
rep;ena vou ziulv liio 
E ACA DACIA ÉRIC a 


^) (Y PUN TNT A / T f Fan) f 4^31^mne 
20, und 29, CORGNAC s/ Die deutschen Truppe 
- T Ur 5 e an 4 414 Ü m 4 
3.44 : L'ISLE 17 Personen aui dem Geb: 
4 


NANTEUIL veführten Gemei 


nden 1: 


CC ND P1 C 
S0nGlo " PHNTD CUNT A 0 - ly X3 TT - 
FATIN v UuUuhAU - A.M did . 
VAUNAC 
3A7 T T'YIPTT . "ar : 
vp WrdeU. ZAC NANTEU IL : drei 

4 


i 
inner (wahrscheinlich el- 
ische Juden). 


| Df 


t VERS SER 
in SORGZS wohn- 


in VAUNAC : einen TaglÓhner fran- 


z6sischer StaatsangehOrigkeit, 


in SARRAZ ; iner und eine 
alte Frau, ded kis BehOrde: 
haben der Ge rmei pite 
sie hMütten sieben Personen er oho s: 
s konnten nur drei Le 

40 5 
f 


aufgefunden werden), 


: f: 
SORGZS 1 vier llánner (CHATEAU- 


IERLHIOT Justin, MERLHIOT 
CARREAU), 


Bg 19872 


DOTT 





GetÜtiete Personen 


LENPZOURS THONASSON Am 2. April wird der verkohlte Leich- 
nam des in LA SALLE, Gemeinde LEiP- 
ZOURS, wohnhaften Landvirts, Herrn 
THOlMASSON, unter den Ruinen seines 
Gehü0ftes gefunden, dass am 29.2.44 

von den Besatzungstruppen in PDrand 


gesteckt worden war. 


e» «s *€9 9*9 «49 «$9 *9"*^ 9" c«* 9*9 9. 
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Gerend von EXCIDEUIL 


———————— Ó———— ————— ———— 


EXCIDEUIL KALIFAT 
ROTTEMBER 
ioo0G 
MALOUVSKI 


LALBER 


Diedrei ersteren werden auf dem Gebie 
der Gemeinde EXCIDEUIL am 29. iiurz 
getbtet. Der Leichnam des vierten 
wird am 90. i rz aufgefunden,. Der 
Leichnan des letzten, der im Weiler 
BONNAC wohnte und von den deutschen 
Truppen mitgenommen worden w&r, wird 
im Vald an dem "Charton" genannten 
Ort sufgefunden, Zwei &eh&use werden 
in Brand gesteckt. 


-- -e ee 9 9. 99 a. 9 


St.ITEDARD Auf dem Gebiet dieser Cemeinde ge- 
t$8tet. Ihre Leichen wurden am 21.5. 
ungefáhr 1.500 m von ihrer Vohnung 
entfernt aufgefunden. 

DEVAUD Erschossen, Der Hof DEVAUD ist in 
Brand gesteckt worden, 


** — 9... 99 99 9 —*- 9 c — 


GENIS Der Jude Jules HATZ und seine Frau, 

geb. WEILLER Berthe, werden getÓtet 

in einer Scheune, die dann in Brandà 

gesteckt wird. Am 2.4. wird auf dem 
Gebiet dieser Gemeinde der Leichnam 

des Eerrn FAUREL aufgefunden, 


St. MARTIAL BAECHNER (Polin 
Q'ALBAREDE 


Diese Frau war am 2,4. von deutschen 
Soldaten mitgenommen worden. Ihr von 
mehreren Xufeln durchbohrter Leichnai 
wird am 5.4. im Valde am Strassen- 
rand auf dem Gebiet der Cemeinde 
St.MARTIAL d'ALBAREDE &ufgefunden, 


: 
: BOYER 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
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Gegend von HAUTEFPFORT 
TOURTOIRAC 
HAUTEFORT 


12, darunter 
RAPHAEL 
WOLF Samuel 
"OLF Abraham 
KAHN 

FHEES 
KAUFIMANN 
ULLMER 

CAHEN 


In TOURTOIRAC und HAUTEFORT 
erschossen. 


ee 9*9" «9 99 9» 99 99 « 
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gend von THENON 


THENON DUBREUIL ein verkohlter Leichnam wird am 
«4. in dem Haus, das er in LA 
ARNAGERIE bewohnte, aufgefunden, 

Dieses Heus war am 21.25.44 in Brand 


gesteckt worden. 


THENON 
AZERAT 
St.ORSE 


1.4.44 22, darunter 
TRASSACNAC 
LONGUEZVILLE J. 
LONGUEVILLE G. 
REIFZSEISEN 
JUHAZ Denis 
JUHAZ Etienne 
EDEDY 

MERCIEXI 

CAHEN 

MOELS Léon 
MOELS André 
MOELS Raymond 
LEHMANN CAmille 
LEHMANN Léopold 
WEILL 

lEYER 

BOUSQUET 


Diese Personen, unter denen sich der 
Generalarzt TRASSAGNAC, der Bürger- 
meister, der» Beigeordnete und der 
Gemeindeschreiber von AZERAT befanden 
sind erschossen worden, Die lohnhHusa 
des Generalarztes TRASSAGNAC und des 
Herrn LONGUZVILLE sind vollstündig 
zerstórt worden. Die vollst&ándig 
verkohlten Leichen von drei jungen 
Leuten wurden unter den Trümnern der 
eingelüscherten HÉuser aufgefunden. 
Verschiedene HHuser in THENON wurden 
in Brand gesteckt, fünf J/ohnh&user 
und Nebengebg£ude wurden in S2t.O0RSE 
eingeMBschert, 


e» *9 c*» ** c 
** - 99 195 


** s. «9 9*9 99 * ** 
e. 9 
LI 


AURIAC-du- 
PERIGORD 


6 Der Vorsitzende der Sonder&bordnung, 

Herr LAROCHE, Herr LONGUET Octave 

und dessen Sohn Àndró, sowie die sypa- 
ischen Sta&tsangehÜrigen GOUELO José 

und RICARDO Toto, werden Bettotet 

Ihre vollstündig verkohlten Leichname 

werden in dem niedergebrannten Ge- 

büude des Herrn LONGUET aufgefunden, 
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Der von deutschen Soldaten verhaftete 
Herr BONHONMME wird auf der Landstras- 
se durch drei Kopfschüsse get9óte 
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LA BACEELLE- 
RIB unà 
St.RABIER 


TIO NOD T (ST 
MONT l IGNJ 


AC 


in 


von TERRASSON 
mmn» ! GOMN 
-— I i LU 3 QUA 
TT" ADnTNWN 
Aa 2 LARD A. 4N 


) TTo T^ TD 
BEAUREGARD 


GetOÜ0tete 


-— — com cmo mcm cm mcm mmc 


. 
Personen 
* 


i 
: 

COULON s 
BONNEFOND : 
: 

LACOSTE - 
GERST : 
LAROCHE : 
AFARGE : 
LAFARGE fils  , 
LAROCHE : 
VETTER : 
; 

ESEL ; 
: 

APELGOT j 
VOGCZ LHIUT j 
VOGELHUT : 
GOLD 
BORENAZTAFTN 
ELEFANT à; 
MONNXANEIX ) 
i 

DUTEIL : 
: 

: 

15, de&runter : 
LA JOINIE Hd 
: 

H 

: 

LASEAUX : 
TOURAILLE : 
MARTY ; 
GAUCHET : 
"RISON : 
LANOIX : 
DENYSIAK : 
MAZAUBOIS ; 
VIDALIE : 
DELORD : 
DUBERT : 
CEROU : 
á 


DELBOS » 


DELBOS fils : 
VEYSSIERE : 
HAUPINOT d 
ASCH pére : 
ASCH fils : 
NORBZXT de : 

BOSREDON 1 
LARIVIZKE : 
PONMARAL : 


ho 
[925] 
— 


Tatsachenbestand 


Lchtzehn Personen werien getótet, 
darunter eine Frau und Kinder. 
Die O»fer standen im Verdacht, Grup- 
pen von Arbeitsverweijgrem Rilfe 


zwei 


und 


Beistand gew&hrt zu haben, Nach den 
Anordnungenun der deutschen ZehOrden 
wurden die Leichname an Ort und Stelle 
ohne 34Srge und ohne Zeremonie beer- 
digt. Neun GebMude wurden in Brand 
gesteckt, darunter das Schloss RAS- 
TCIGNAC, und es wurden fünfunddreissi; 
Verhafiungen vorgenomnmen, 


T T /*^?T f (t : d e ^3 i 1 

In MONTIGNAC im Leufe von Polizei- 

1-410) ^a^0nhoasen T) ^ TLodioh 

a ionen erschossen. Der Leichnam 
*49*5^3^ T TÓOTOTTTN , 

deg Herrn LA JOINIE wurde am 145.54. 


neinde aufgefundei 


Linundzwanzig Personen werden getÜtoei 


und zwei verwundet,. Es werden zwei- 
unddreissig Verhaftungen vorgenommen 
und iius da rzig H4user durch Feuer 
adus durch Sprengstoffe zerstÓrt, 


PE 


B A987 
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Gercend 


! Gett te te 


FAURE 
MICHAUDEL 


"TO0p»P2,Tm 
E zl ll 


BOURGONNIE 


von SALIGNAC 


———M M —M—Ó———————M——————--- 


JAYAC 
CONDAT 


EZERE 
cd LAE. ad 


/ 
8 / 


MARQUAY 


(* 10 IBACE 
GRUMBAC 


WTTNIPI 


" AA AL A 


LE 3UISSON 


(Dordogne) 


DORBURG 


$t.COAZE 
(Finist?re) 


HERVIOU, seine 
Frau und seine 
Tochter, 


Plateau des 
GLIERES 
Kanton THONES 
(Hte-S3avoie) 


28, darunter 
disi ciat 


. 
Persone. 


Die Leichname dieser vier Personen 
werden am 15. April in den Trümmern 
des Veilers L& Tranche aufgefunden, 


Vom 50,5. bis zum 2.4.44 richten die 
deutschen Truppen neun Personen hin 
und verwunden eine. Diese rsonen 
standen unter dem Verdaonht, 
des taquis mit Lebensmitteln 
sorgen : 


JAYAC : XRATZSTEIN 
LOEB 
BOUYSSONNIE 
PROCOUYOUL 


JARDEL 


Zu 


in 


in CONDAT s / VEZALE 


Tomo 


Aii .)e 


Der Verwundete ist ein 
BONIMOND. Acht HB8user 
gebrannt, 


gewisser 
wurden 


Am 2.ts ge to tet. 
durchbohrten Le 
am Ort "Aux 


Ihre von Kugeln 
ichen werden au 18.4. 
Carrieéres" aufgefunden, 


Von den deutschen Truppen erschosse- 
ner landwirtscha?tlicher Arbeiter. 
Beweggrund unbekannt. 


von deutschen 
enau bekannten 


Diese lamilie wurde 
Soldaten unter ung 
Ums tünden hied- Toss 


In Verfolg von in dieser Ge 
nommenen Póliseiaktionen 
sechsunddreissig 
Streitkr&üften 
zwischen dem 
schossen, 

&uf dem Ge 


werden 
von den deutschen 
tgenomnene 
und dem l.4, er- 
wurden teils 

eils 


T e 


in 





die Leute 
ver- 


nieder- 


gend unter 


Partisana 


TIL LLLI 
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Get8.tete Personen Tatsachenbestand 


SALLA ; tiefen Cruben begraben;.neun Leich- 
RODA name konnten identifiziert werden. 
BELLOSSA Ausserden wurden zwei Einwohner des 
BINVIGNA Weilers LONTEHNONT irrtümlicherweise 
QUEREZ tütlich verletzt. 


50.2.44  , CISTERNES-la- 16 Iun Verlauf einer Polizeiaktion in der 
FORET Geneindeg-werden die Herren BARRIER 
Weiler von Henri, BARAIER Frangois und DIOCON 
Claveix niedergeschossen, Das GehOft BARRIER 
(Puy-de-DÓune), wird angezündet.  àn deuselben TFag 
* : überrrashen die deutschen Truppen un- 
: geführ zwÜlf Arbeitsverweigerer, die 
: in einem H&use in CLAVEIX wohnten, Si: 
lassen sie in Reih und Glied antreten 
und strecken sie, sowie den Landwirt 
VERNADAT, nieder und logen die Leiche: 
in das CebEMude, das sie in D 
cken, Die Leichen waren beinahe 
verkohlt, und es war unmOglich, 
genaue Zahl sowie ihre Identitüt 
zustellen. 


- ALLAN Nach einem Gefecht zwischen deutschen 
; REAUVILLE : Truppen und Leuten aus dem ilàquis ha- 
(DrÓnme) ben die deutschen Soldaten a&uf dem 

Marktplatz und in Anwesenheit des Vor- 
sitzenden der Spezialdelegation von 
ALLAN, seiner Beigeordneien, und des 
katholischen Pfarrers von ESPELUDE 
sechs Jünglinge erschossen, Line 
Stunde spBter wurde ein siebtes Opfer 
an derselben Stelle niedergeschossen. 
Drei weitere Leichen wurden syp&Áter 
entdeckt. Diedeutschen Soldaten 
haben sÉntliche Leichen durchsucht, 
und alles weggenonmen, was diese auf 

S A98 sich trugen, so d&8ss kein Ausweispa- 

, pier gefunden werden konnte, XASSON 

und ROUSSET allein konnten identifi- 
ziert werden, 


PRONDINES MANDON er Polizeiaktion 
/eiler von erschossen, [c wurde in ESTIVAL 
Luquine einge&schert. 

/ 


(2?uy-4e-DÓme): 
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GetÜtete Personen Tatsachenbestand 


CUBLAC 
(Corr$ze) 


DUPUY 
SALBAT 


In Laufe einer Polizeiaktion werden 
zwei Personen aus unbekannten Gründen 
getótet, Die Leichen wurden auf demnm 
Gebiet der Gemeinde CUBLAC, zwischen 
den DÜrfern l10(ONCIBE und LOUBIGNAC auf- 
gefunden. 


ARNAC-PONPA- 
DOUR 
Weiler 

Laubertie 
(Corrbze) 


315544 UTuarde wBhrend einer PvTolizeiaktion 
im Weiler Laubertie getbtet. Zwei 


BauernhÜfe wurden zerstÜrt. 


St,.PANTALZON- 
Qde-LARCHE 
(Co rr? ze) 


VITLING 
COHEN 
SPINGARN 


In Laufe einer Polizeisktion werden 
drei Juden in St.PANTALEON get9$tet, 


CORNIL 
(Corréze) 


1.4.44 TEYSSIER 


Wurde im Laufe einer Polizeisaktion 
getÜ0tet. 


BAUD 

DORIOZ 

DIANA 
BLANTAZ LAVAZ 


Gegend von 
Giffre 
Gemeinde 

St.JEOIRE 
(Ite-Savoie) 


1.4.44 Ein 200-2iann starkes deutsches Xom- 
mando umstellt die Fabrik von GIFFRE 
und die benachbarten Weiler und zwar 
unter deu Vorwand, dass sich Leute 

der Viderstandsbewegung in der Gegend 
verstecken, Im Weiler CORMAND stecken 
sie zwei HO0fe, aus denen sie die In- 
sassen ausger&Bumt hatten, und zwei 
Speicher in P2rand, D&nn s&umeln sie 
sHntliche gesunden Leute, :Hnner und 
Frauen, die ihnen begegnen, und führen 
sie na&ch der Fabrik von GIFFRE, wo die 
Frauen und die Blteren :MEnner freige- 
lassen werden.  N&chdem das Xommando 
die Fabrik umstellt hat, erteilt der 
Chef dem Fabrixdirektor den Befenl, 
das gesamte Personal auf der Land- 
strasse zu verse&nmeln, (In Begleitung 
eines franzÜsischen StseatsangenÜrigen 
namens PORTAY Alphonse mustert e$ die 
Arbeiter und lÉsst sich von PORTAY 
einige von ihnen zeigen. In diesen 
Augenblick versucht ein junger Ilann, 
der gefesselt war, die Flucht zu er. 
greifen, indem er sich in den Fabrik. 
kenal stürzt. Er wird durch etwa zwar 
zig Schüsse getÜtet. 
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WILL 
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1.72.4544 


b A 


t 

* A LT £u 
ORANGE 

* 


(Yaucluse) 


! HUILLY 
(SaÓne & Loire) 


: 
: 


86 Zinwohner 


MATHY Paul 
MATHY André 


Tats&chenbestand 


Die versammelten Arbeiter werden von 
Angst gepackt, und einige versuchen zu 
entfliehen,  Alsbald eingeholt, werden 
vier von ihnen an eine lauer der Fabri 
gestellt und drei auf der Stelle mit 
der la&aschinenpistole hingerichtet,. Es 
gelingt dem vierten zu entkommen, 


In ASCQ zerstreuen sich in der Nacht 
vom l. zum 2, April deutsche Soldaten, 
die &us einem im Verfolg eines An- 
schlags auf die Ba&ahnstrecke teilweise 
entgleisten Zug ausgestiegen waren, 
Über das Gebiet der Gemeinde und t9$ten 
bzw, erschiessen 86 Xinwohner im Al- 
ter von 14 bis 85 Jahren, 


Im Verfolg eines Vorfa&lles zwischen 
Zivilisten und deutschen Unteroffi- 
zieren wird eine Polizeiaktion vorge- 
nomnen, in deren Yerlauf zahlreiche 
Schüsse abgegeben werden. Zwei Per- 
sonen werden get tet. 


Etwa 50 von einem Feldgendarmerie- 


! offizier geführte deutsche Soldaten, 


die Durchsuchungen vornehmen, dringen 
in den von Ehepaar MATHY nebst Kindern 
bewohnten Hof im Ort "Le lollet" ein, 
Der Offizier iritt allein in den Raum 
ein, wo die beiden S0hne MATEY mit demn 
littagessen beinahe fertig waren, unà 
er erschiesst sie mit der laschinen- 
pistole,. Ein deutscher Soldat hat er- 
klRrt, der Offizier habe geschossen, 
weil sich die jungen Leute auf ihn 
stürzen wollten. Es handelt sich tat- 
sichlich um zwei ganz harmlose junge 
Leute, die, nach der L&ge der Leichen 
zu urteilen, nicht vom Tisch aufge- 
standen w&ren, 
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Ort GetOÜtete Personeg Ta tsachenbestand 
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lERVANS . SAUBRIAT 5 deutsche liili tÉrpersonen stellen 

(Sa68ne & Loire HENRY . Sich in dem Ausschank der Frau CHE- 
VREY ein. Sie dringen in den hinterr 
Saal ein, wo SAUBRIAT und EENRY und 
eine dritte nicht identifizierte Per 
son ürinken,. Nachdem sie die drei 
GÜEste kontrolliert haben, gehen die 
deutschen Soldaten ninaus und kominen 
sofort wieder; siestellen SAUBRIAT 
und HENRY an die :&uer des Hofes und 
erschiessen sie mit der l&aschinen- 
pistole. 


H . - , ' * 
2.4.44 Kanton BRIVE Im Laufe von Polizeiaktionen er- 
^ . Lt] LI 
(Corréze) . ?eignete sich folgendes : 
. 


in NOAILLES s: wird ein Arbeitsver- 
weigerern als Obdach dienenóes Ius 

JSrandà gesteckt; 4 Personen werden 
erschossen, 


in AUBAZINE : werden z&hlreiche Ver- 
haftungen vorgenoimen; ein "ohnhaus 
unü eine Secheune werden eingeÉschert 


in FADAT : vird ein von Juden bewokln 
tes Haus eingeÉschert; drei Juden 
werden erschossen, 


GUMERY Im Laufe einer Polizeiaktion werden 
MAIRE drei Jünglinge beim PFluchtversuch 
ER EYVRARD niedergestreckt, 


4«4.44 UZERCHE Im Laufe einer Polizeiaktion wer- 
(Corr&éze) den 21 Juden verhaftet und 2 er- 
schossen, 


$ *. 
3./5«4 «44 . LONZAC 14, unter denen, Die Division des Generels BLUCHER, 
— ——r ' A . 1 e 
(Corr?$ze) DENICHZL(Gemeinde-von Angehórigen des S.D. be egleitet, 
vorsteher) nimmt eine Polizeiaktion in LONZAC 
LUZIGNY de la ; Vor, Sie verbrennt beide S3chlOsser 
CUERRONIERE des Herrn de la  UERRONIERE und etwa 
DESANISE fünfzehn HZÉuser, Sie erschiesst den 
DESHORS Gemeindevorsteher, zehn Einwohner uni 
CEZERAT, Veter &rei Arbeitsdienstverweigerer, 
und Sohn, 
ARPAILLANGIS 


BARDAGOT : 
BOISS B Á ( QO 
MARSALIERE ) eo 


LZROY. 
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&TTDAG 
AUBAS 


(Dordogne) 


St.PIERBRE BE 
LEVUE, Dorf 
JAXRJAVALY 
(Creuse) 


ERNONT- 


QÓu3 DQOOATT 
FERRAND 


GENEYTOUSE- ., 2, darunter 
T . . 

a3ux-ALLOIS PEYRICHOU 
TT PO hd 
(ute-Vienne), 


GEAT 
(Corr ze) 


GALBIACHE 


—Á 


Taàtsachenbestand 


Am Ort "Combeau" - Gemeinde 

anm 11.4.44 aufgefundene Leiche, 

Herr SALER war von den deutschen Try 
pen am 5.44.44 mitgenomien worden, 


ieser Erdarbeiter war verhaftet 
worden, weil er eine Waffe auf sich 
trug. Seine Leiche mit von Kugeln 
durchbohrtem Z2ücken wurde in der 
HHhe des Dorfes JARJAVALY &ulZgefun- 
den, 


Im Laufe einer von der deutschen 
Polizei und de ziliz in einem & 
taurant - Avenue ilaréchal Pétain, 

in Clermont - vorgenommenen la&aus- 
suchung werden drei Franzosen, 
darunter ein Angelurigor der Xiliz, 
getbtet, Als Vergeltungsmassnahme 
werden IHMuser eingeBschert, Im Laufe 
einer jchiesserei auf? flüchtende 
Àrbeitsdienstverweigerer werden eine 
Frau und ein junges li£dchen durch 
Kugeln verletzt, 


Die deutschen Truppen stecken das 
Haus des 75-jÜMhrigen Ilerrn PLYRICHOI 
in Drand und nehmen letzteren mit, 
Seine Leiche wird am 9,4. am Rand ei 
nes in Puy-de-l'Age gelegenen Ge- 
hülzes aufgefunden,. Es wird gleich- 
falls der nicht identifizierte Leicl 
nam eines liannes in der X4he ent- 
deckt, Beide sind erschossen wor- 
den, 


Drei Gendarmnen von BUGEAT, die 

der Gegend eine Runde machten, b 
gegnen deutschen Soldaten, die m 

4 lünnern diskutierten,  LXinige 
Augenblicke spÉüter hÜren sie mehre- 
re llaschinenpistolensalven, Bei 
ihrer &2ückkehr erblicken die Gendar 
nen die von Kugeln durchbonrten 
Leichname der vier :iSnner, 
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Ort : Getb tete Personep Tatsaechenbestand 


MILLY Im Verlauf einer Polizei&sktion wird 
(Seine & Oise), ein Einwohner get90tet und verschiedene 
. 
GebRude werden in Brand gesteckt, 


GEX Der Bel&gerungszustsnd wird in der 
(Ain) Gegend erklBrt, 22 Verhaftungen wer- 
:den vorgenommen; sieben Personen wer- 
den hingerichtet; zwei GehOfte werden 
erstürt, Die Gegend war immer ruhig 
: gewesen, Nie war eine Gruppe des 
laquis gemeldet worden. Die hinge- 
richteten oder verhafteten Personen 
galten nicht als in der terroristischa 


oder kommunistischen Richtung tBtig. 


NANTUA 50 Personen Verlauf von Polizeiaktionen, di 
erschossen si uf die ganze Gegend von Want 
n, werden 20 Arbeitsverwei- 
gerer und lO Zinwohner erschossen; 
eine gewisse Anzaàhl von CebBuden und 
Gehóften wird einge hi ead und viele 
Personen werden verhaftet, 


Gemeinde BELLEYDOUX : Herr GRAND wirà 
auf einem Feldweg, auf dem er sich zur 
Arbeit begab, getótet. 


o 


Gemeinde SONTHONNAX-la-lMONTAGNE : 
: Line ganze sechskÜpfige Fanilie wird 
.;niedergeschossen; die deutschen S3o1- 
;daten schiessen auf alle Personen, di 
sie in dem GehOft üieser Familie er- 
;blicken, nBümlich auf Herrn JOUVRAY 
Vater uné seine Frau; Frau ROSSET, 
Schwügerin des Herrn JOUVRAY; die 
:Herren JOUVRAY Georges und raul; 
Fràulein JOJARD, die Verlobte des 
Georges JOUYVRAY; die kleine Xarcelle 
(0S SET (12 Jahre alt) wird verwundet, 
Herr MARECHAL wird erschossen, 


Gemeinde JIATAFELON 
sitzer,Herr BAILLAU 


BOYLUX-SUt.JEZROME 


eid 


EA i MERO ET CARY EoU) 
rer von IZENAVE, Herr TIRAN, 
T 


tÜtet. Herr DALLUCEHE wird verwundet, 


FK " 
BUE 





DITE 


Ort petbte te Personen, 


—— — —— — —À e — o — — — —— 1 HÀ — — — — — — — —  — — — — 


Gemeinde JONTANGES : Frau COLLET 
*. 
wird durch Xugeln und Granatsplitter 
: : 
,verletzt. 


VIGZIOLS lach einer Dolizeiaktion wird eine 
(Corr? Leickh ufgefunden, 
SU.AMANI BUS ;, Die Leiche des Lerrn BUSSON wird am 
;10.4.44 8n dem "Leymarie" genannten 
,Ort aufgefunden, Herr DUSSON war am 
,Abend des 20.5.44 von deutschen $Sol- 
tgenommen worden, 


AMANTES : 'r NICOLAS wird in seiner Vohnung 
(Seine & Ois r AngehO0rigen der deutschen Polizei 
durch vier Pistolen- 

stireckt. In sehr 
wird er in das Spi- 


lIRABEL-&ux BARNIER Werden im 
: : 
BARONNIES BLANC aktion get 


(DrÜÓme) 


porf BO UD, BOIN In Verlauf? einer 
Gemeinde von , ANDAILUX den vier Geb8Sude 
SORGES | 97ARC ;, »Buden in Br&nd 
(Dordogne) ; chen der Herren 
werden in einem Geho1 2 500 m weit 
entüeckt; sie waren dort 
Wworden,. Lin dritter Leich- 
e 


befroide a&ufgefunden, 
Polen STARC zu 


TTTANn.: 
SAILLANT-de- 


ing von Pureht 

suchen z fliehen 

troffe werden sie 
16.4.44 In Laufe einer Polizeiaktion wird 
ein Spanier getÓóliet und ein Haus i 
Brand gesteckt, 


6 A9Ba: d 
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. - 
.GetÜliete Persone 


Ort 


C ea -— —— "— — 9— À n Un 8 m m e m cn cm c eae cum n D UP en m 


; DONDE 
SALVIT 


VOISEL 


CEYZERIAT 
(Ain) 


GUENIN 
(itlorbihan) 


Col de SIAZ : liONSAIGEON 
Kanton St.PILQ-FRIUOT 
RE à ! AL 3IGNY 

(Savoie 

HAUSEN 

VACHERES VINCENT 
-Gehb ft Fond 
* Neuve 
,(3a8sses -Alpes 


Gegend von 
9 t . CLAUDE 
(Jura) 


———- — —— 


Tatsachenbestand 


Laufe von Polizeiakiionen werden 
Qemeindevorsteher DONDE und der 
Landwirt SALVIT in Grand-Corrent er- 
ossen,  llerrn DONDE's Haus wird 
geüschert sowie fünf von den secl 
isspipia des WVeilers R&couse, 

Herr VOISEL würd durch Unfall unter 
den Ten EN seines Wohnhauses ver- 
schüttet. Zahlreiche weitere GehOfte 
wurden niedergebraunt, 
Polizeisaktionen nieder- 
Personen 


Im Laufe 
gestreokt. 


werden verletzt. 


von 
üáwei weitere 


Die Leichen dieser seohs von den 
deutschen Truppen getÓteten Personen 
Siazpass fgefunden, 


pass aui 


wurden anm 


Oberleutnant der deutschen Poli- 
und vier Soldaten stellen sich 
ioecidie- der Brüder VINCENT ei 

n dabei in die Luft, Der 
ira ix Brand gesteckt und Herr 
IT Arthur wird getÜtet; sein 
m wurde verkohli aufgefunden. 


Leich- 


Im Laufe von in den untenstehend an- 
geführten Ortschaften vorgenommenen 
Polizeiaktionen f&llen folgende 

Opfer : 
In St, 
Beanter der S.N,.C.F., am 11.4, 
genommen, und kurz dsrauf 
se get tet. 


CLAUDE : wird Herr ROUZIER, 
fest- 
durch Scehtüs. 


(* To ct 


In MOLINGES wird Herr 
etbütet unà sein Laden 


In CHEVRY 
Herren 
am Ort 
wurde 

von Angst 
COLLOT wird 


PATEL &m 11. 
geplündert, 


«4. 


wein 2 Jünglinge, die 
und PERRIERS, am 18.4, 
"Lapalud" getÜtet; letzterer 
niedergeschossen, als er sich, 
gepackt, flüchtete, Herr 


ge tU te t. 


n THEVZ N 
V. Ils V LN 
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:Goe tO tete Personen Tatsachenbestand 
: : In Weiler ESSARD verden am Ort 
: : "Chemin de la Grosse liisóre" folgende 
: E Personen get tet die Herren HATTY, 


: JOZ, de CUTTURA, BROZZONI, de GRANGEZ, 


t Qd'ARDILLON und ein Unbekannter., 


Es wurden folgende Personen getÜtet: 


In LARRIVOIRE, 6 darunter der Gemein- 


devorsteher PERARIN und Herr PERRIER. 


In CHOUX : am 8,.4., die Herren 
BURDET und IXICHALET. 


In PREMANON : am 8 die Herren 
VERJUX(Gemeindevorstehor), XOUREAUX, 
IAND L, SENOT und C 


In LONGCCHIAULO : am 8,4., díe Her- 
ren MARTIN (Geue tene qb 
CHARTON und SUTEN, 


In VAUX-les-St.CLAUDE : am 10.4., 
Herr AUGIER. 
VILLARS-91,9AUVEUR : am 10.4,, 


Herren MONNERET, ROBERT und JOLY, 
: an 12.4., Herr MONNERI 
JEURRE &m l7.4., Herr lOUTOTE, 


Zahlreiche VohnhMuser und GehOfte 
L| werden geplündert und eingelBschert, 


21.4.44 ! DARDILLY : Sechs Leichen, die Spuren von S3chusa. 
( zhÓne) wunden aufweisen, wurden in DAZRDILLY 
aufgefunden,. Diese sechs Personen 
waren von deutschen Offizieren und 
;annschaften in zwei Xraftwagen abg 
führt und &n der Stelle hingerichte 
worden, wo die Leichen aufgefunden 
wurden, Die Leichnaune trugen keine 
Ausweispapiere auf sich, 


e- 


SANILHAC- » MEYER . Die in LASGENTIERE operierenden 
LARGENTIERE REINAUD deutschen Truppen haben angegeben, 
(Ard$ohe) VERNET hBtten in der N4he des Schlosses 
COULON Brison - Gemeinde SANILHAC - zehn Per 
MAURIN sonen getütet, und zwar als Vergel- 1 
tungsmassnahme für einen von 
Gruppe Arbeitsverweigerer am 16.4, 
ausgeführten Überfall, Die zehn 


S2 


einer 
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: : : 
Tag Ort .GetÜtete Personem Tatsachenbestand 


Leichen - 9 XÉnner und eine Frau - 
wurden aufgefunden : jede von ihnen 
wies die Spur eines Schusses im Nackea 
auf. Diese Personen waren im Zuge vor 
in der Rhonetalgegend vorgenommenen 
ijassenverhaftungen festgenommen worde! 
Nur fünf unter ihnen konnten identi- 
fiziert werden. In der Umgebung des 
Schlosses wurden mehrere lVohngebBude 
niedergebrannt. 


PERASSI Wurden ebenfalls am 21.4. erschos- 

CHAUPIERE ; Sen : der als mit der FranzÜsischen 

LACuOTTE Sozialistenpartei sympathisierend in 
Le Teil verhaftete PERASSI, der als 
Kominunist verhaftete CHAUVIERE, trotz 
dem er sich keineswegs bomerkbar mach 
te, sowie ein gewisser LACROTTE. 


* t 
- CAPTIEUX ; Im Verla8uf einer Polizeiaktion wird 
. . 
(Gironde) : ein junger XIann von 19 Jahren &uf 
einem Fluchtversuch getóÓ tet, 


21./22.4.44 -. TRASSANREL NE Beamte der deutschen Polizei in Zi- 
( Aude) vil, die sich als Arbeitsverweigerer 
&usgeben, lassen sich Auskünfte ge- 
ben über verschiedene Personen der 
Gemeinde. Am 22.4. schreiten die- 
selben Beanten zu der Verhaftung des 
* ;Herrn AGNEL, Landwirt in TRASSANNEL, 
der 1.500 m von Dorf entfernt aufge- 
hüngt wird, D& der Strick reisst, 
wird Herr AGNEL durch Gewehrschüsse 
ge tà tet. 


* 
* : 1 1 a 
21./22.4.44 , GABARRET- : Drei Juden und ein landwirtschaft- 
St.JUSTIN licher Arbeiter werden in einem Ge- 
(Landes) hülz bei St.Justin niedergestreckt, 
. 


22.4.44 CHAMPAGNAC- , BUENO Plüchtling &us der iisne, spenischer 
la&-NOAILLE Herkunft, würd durch Bauchscehuss im 
(Corr?ze) Verlauf einer Polizeisktion getotet, 


Biogst 





22./235.4.44 


25,/24.4.44 


25.4444 


25.4.44 


26.4444 


ee o» d ep US O5 qp 4 |9 T" 0 4p wp 909 99 T9 " 9" s» 


"^ —** 
as 95 4e 4» 99 e» O6 Qe 4e c4 99 de 9* c UP UP s» c 9 9* 9v . 


Gegend von 
LACAUNE 
( Tarn) 


JIGEAC 
. (Lot) 


St.DIDIER 
(Jura) 


Gemeinde 
MANSAC 
(Corréze) 


St.GhORGES 
Geme inde 
FRESUANS 

(Jura) 


lime DOLLET 


BEZIN 
BUGNET 
GUILLOT 


CROUZAT 
TREUIL 


FOUCAUD 


Ein Lendwirtschaftlicher Arbeiter hat 
einen deutschen L&stkraftwagen in Dr&rD 
gesteckt. Als Vecgeltungsunassnahme 
legen die deutschen Truppen das Ge- 
h0ft, wo er angestellt war, durch 
Artillerieschüsse nieder und stecken 
es in Brand, Line Nachbarin, Fr&u 
DOLLET, wird durch einen Granstsplit- 
ter getbtet. 


Im Verlauf einer Folizeiaktion in 
der Gegend von LACAUNE wird ein a8uf 
einem Feld arbeitender 5T7-jaAhriger 
Landwirt von deutschen Soldaten durch 
einen aus unmittelbarer N4he abgegebe- 
nen Gewehrschuss schwer verwundet, 


An dem "ioulin de là Porte" genann- 
ten Ort getótet. Die Opfer sollen 
get6tet worden sein, wüBhrend sie auf 
ihren Feldern arbeiteten, weil sie 
auf die ihnen gestellte Fragen aus- 
weichend geantwortet hBEtten. 


Im Vezla&auf von Polizeiaktionen ge- 
t9tet; zahlreiche ZH8user und Geh9Ufte 
werden in Brand gesteckt. Der Leich- 
nam des Herrn BEZIN verkohlt in sei- 
nem Hause, 


Im Verlauf einer FPolizeiaktion 
getOtet. 


Im Verlauf einer Polizeiaktion wird 
das Schloss des Herrn PAULIN in St. 
GEORGES in Brand gesteckt. Herr FOU- 
CAUD, ilajor in Vaffenstillstandsur- 
laub, der sich auf dem Schloss be- 
fand, wird getÜtet. Die Gründe die- 
ser Vergeltungsmassnahmen sind unbe- 
: kannt, 


-* —*» 9 9 
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ie t6 to te Personen Tatsachenbestand 


ROCHECHOUART , BOURSZ' ! Am 26.4. erscheinen deutsche Poli- 
"La «dicas s .zisten auf dem Pürgermeisteramt und 
(Hute-Vienne), .erklÉren, einen von ihnen in Lhixe-s/ 
Y ,Vienne verhafteten :ann erschossen zu 
.h8ben, Seine Leiche vird an dem "La 
"Brousse" genannten Ort aufgefunden, 


MARCILLAC-1a À : Deutsche Soldaten erscheinen in Be- 

CROISILLE : .Gleitunag eines Zivilisten in einem 

(Corréze) E "Haus des Veilers VESSEYT, Nachdem sie 

i .die Leute aufgefordert haben, sich in 

"ein Zimmer zurückzuziehen, bleiben sic 
'egllein mit dem Zivilisten, den sie 
.durch einen Schuss niederstrecken,Sie 
.Schleppen den Leichnen hinaus, ne&chden 
.Sie ihm seine Identit&tspapiere a&bge- 
:nonmen ha&ben, 


27.4.44  ! YIVIERS-s/ — , ADELBERT * War am 5.4.44 in Privas verhaftet 
! RHONE : .worden,. Seine Leiche wird am 27.4. 
(Ard$che) à QUE Pont-du-Viviers in der RhÓne auf- 
, $ efunden, 
: 
! St, MARTIN-de- , 10, iplc . In Verlauf einer Polizeiaktion im 
! PRESSENGEAS  , TREMOULIERES Jeiler Les Ierles, Gemeinde St,.WNAR- 
NAGNIES  TIN-de-FRESSENGEAS, werden l0 Personen 
CHAULET * erschossen, Sieben wurden identifi- 
: BILLAT -ziert,. Ein Haus wird in Brand ge- 


n/(WMTT 


* 1 
BOULANG u JS x ,Steokt, 
VIDEAU : 


lOoREAU 


sd 


H 
E 


SASSENAY : ARBINOT : Eine Gruppe von deutschen Soldaten 
(Sane & Loire] (12 3 J&hre alt]erscheint im Heus OQer Familie ARBINOT 
; 4 "Die vier Kinder sind allein und 

.S hicken sich an zu Betti zu gehen, 
Eines derselben, der 12i J&hre alte 
Jean ARBINOT, 05» Angst ergriffen, 
.flüchtet sich in ein &n die Xktlche 
.8tos sendes Zimmer. in Sold&t scehiessi 
tuf ihn und t'oótet ihn auf der Stelle 
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Ort (getÜtete Personeg Tatsachenbestand 
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t : 
LANDAUL Àm 30.4. unternimmt ein Éommando va 
(Morbihan)  , FAYOT 200 deutschen Soldaten eine Streife, 
Fünf junge Leute werden a&uf dem Of- 
fentlichen Platz des Fleckens in Ge- 
genwart von 80 il4nnern des Ortes,die 
gezwungen werden, der Hinrichtung 
beizuwohnen, erschossen, Die Lei- 
chen werden von den deutschen 2ehóOr- 
den fortgebracht unà mit unbekann- 
tem Ziel mitgenommen, 
MEYLAC Drei junge Leute werden in dem Ce- 
(Corréze) hbólz von Lavergne, Cemeinde DPEROLS, 
hingerichtet, Es handelte sich um 
am 29.4. verhaftete Arbeitsverweige 
rer, 


1.5244 ; ECOLE und Ein deutsches Kommando begibt sich 
Ste REINE in die K&artause von BELLEVAUX in der 
(Savoie) NHhe des Dorfes ECOLE; in der Kar- 

tause wird eine grosse ienge Waffen 
entdeckt.  D&s Kommando begibt sich 
21sdann nach ECOLE und verhaftet ei- 
ne gewisse Anzahl von Vs1d-und 
Forstaàrbeitern,. Diese !|Énner werder 
hierauf nach 3te-Reine verbracht und 
verhüÜrt,. Sieben unter ihnen werden 
an Ort und Stelle erschossen, Sie 
werden sofort beerdigt in einer 
Grube, die ihre Kameraden &uf Befehl 
der deutschen Führung &ausheben müs- 
sen, Die Kartause von BELLEVAUX sowi 
28 Hüuser von ZCOLE werden in B3rand 
gesteckt 


Im Verlaufe von Polizeis&aktionen 
werden 5 lü8nner am 5, i&ài in ihrer 
lohnung get tet 


LE BOUSQUE Früulein SEGUY WHhrend deutsche Polizisten im 
(Aude) Leufe einer Polizeisktion sümtliche 
mBnnliche Zinwohner des Dorfes ver- 

hÜürten, versuchte das 26-jHhrige 


At Frl. SEGUY eine von ihrem Vater in 
985! ihrer Vohnung gelagerte J&agdflinte 





s... 


| 


J 


Mil 


CHELLES 


hetttete 


: 
Personen, 


A 


(Seine & Marne) 


WORMHOUDT 
(Nord) 


! St, FELIX 
(Lot) 


. FRAYSSINET 


: le-Gl ELAT 
(Lot) 


FENIER 


HORREIN 


GRATACAP 

Frau GRATACAP 
RIVES 

CARAY ROU 

Frau CARAYROU 
CARAYROU liiar- 


293123 13$ Jahre, 


RAYROU Henri 
12 Jahre alt, 


CARAY ROU Yvonne, 


T$ Jahre alt. 


Tatsachenbestand 


&us dem Dorf zu schaffen. Sie wird vc 
deutschen Soldaten erblickt, die n&ch 
den üblichen Aufforderungen das Feuer 
&uf sie erÜffnen und sie erschiessen. 


Der Direktor des Kinos "aigolette", 
Herr FENIER, wird von drei 3àdeutschen 
Soldaten, die sich auf der Suche nach 
Waffen und Flugschriften in seiner 
Wohnung eingestellt hatten, nieder- 
geschossen, 


Der Arbeitsverpflichtete HORREIN, 
Vater von vier Kindern, wird ohne 
vorherigen WVortwechsel von einem 
deutschen Soldaten niedergestreckt, 
unter dem Vorwand, er habe sich S&bo- 
tagehandlungen zuschuldenkommen las- 
sen, 


Im Verfolg einer in der Geneinde 
vorgenommenen Polizeisktion werden di« 
Leichen der 8 angeführten Personen 
aufgefunden, Die Leichname der 4 
ersteren wiesen zahlreiche Schusswun- 
.Gen auf : diese Personen sind aller 
Wahrscheinlichkeit nach erschossen 
. worden, Die Leichen der Frau CARAY- 
ROU und ihrer drei Kinder wurden 
zerstückelt und gfüsslich verstümmelt 


aufgefunden, wahrscheinlich infolge 


einer Granatexplosion, Kein Zeuge 
konnte Auskünfte erteilen, d& die er- 
schrockene BevOÓlkerung sich quer feld 


ein geflüchtet hatte. Es sei be- 


nerkt, dass die Zheleute GRATACAP 


"fünf Kinder hetten, 


liOURGUES, Bei: ger Im Laufe einer v»volizeiaktion wird 
.ein deutscher Sold&et durch einen von 
. 


ordneter 
MOURGUES Sohn 


VERLHAC, Yolks-, 


schullehrer 


T" AT 
Q4 L.ARMIER 


EMAITRE 
SOULIE 


einem Hause, das von drei slten Fraua« 
bewohnt ist, abgegebenen Schuss ver- 
'letzt. Diedrei Frauen werden sofort 


! gehtingt und zehn aufs Ger&tewohl in 


: 


dem Dorfe ausgewaáhlte iiÉnner vor der 


r] 1 " í 
'gesamten BevOlkerung erschossen, Beim 


Fluchtversuch wird ein liann get tet. 





LAMOTHE 
MARTIN 
LALIOTHE d'A- 
VEILLANS 
LAPFFREY 
(Isbre) 


St. 


OMMUNAY 
epi 


. 
^ 


GetOiete Personeg 


Ta tsachenbestand 


DELNAS 
MUSQUI 
COUGNE 
COUDREY 
rephase ci cos ibi 
BADOUREZS,Marguee 
rite, : 
BALLET,Juliette, 
VIDILLES Yvonne; 


(Pole) 


2 : 


MANDEL Emile 
VANDE L Jacques 
oTEINER 


DITiTcHTS 
hope». 


TELMA 

COLONEL-CHA- 
GNARD 

DURAN 


ZIERCHER 


TARDY 


MURET 
liu lu5l 


drei Frauen bewohnte 
Brand gesteckt, und die 
unter ihnen in die Glut 
geworfen. Nach dem Abmarsch der deut- 
schen Truppen wird eine weibliche 
Leiche in einem Carten a&aufgefunden. 


Das von den 
Haus wird in 
Leiche einer 


Pünfzehn 
ein Haus, 


deutsche Soldaten umzingeln 
in welchem sich mehrere 
Jünglinge aufhielten. Einer wird ver- 
haftet und mit der iiaschinenpistole 
niedergeschossen, zusammen nit einem 
jungen iann, der die deu&schen Solda- 
ten geführt hatte. 


einer 7o- 
sprengen 4 


Deutsche Truppen, die zu 
lizeiaktion schreiten, 
ser in der Geneinde LAIIOTHE-St-XARTIN, 
Unter den Trümmern werden die von 
zahlreichen Kugsln durchbohrten Lei- 
chen der drei zuerst genannten Per- 
sonen aufgefunden, 

IT 


In LANOTHE d'AVEILLANS strecken die- 
selben Truppen die vier nÉchst Ange- 
führten beim Fluchtiversuch nieder, 


Ha 
Heu 
1 


Auf ihrer Aückkehr kommen sie durch 
LAFITREY und schiessen mitten im Flede 
auf 2 Jünglinge. Sie tóteh ZIERCHER 


(i18 Jahre) und verletzen einen andern 


kraft- 
teilen der 

endarmerie mit, dass 
jiánner hingerichtet 
Leichen werden am 

fgefunden, 
Hinrichtung wurden 


Deutsche 
wagen nach 
franz0sischen C 
sie soeben zwei 
haben, Die zwei 
Ort "Les Pins" a 
gründe für diese 
nicht gegeben. 


Polizisten, die inm 
LYON fahren, 


A1 Beowaor- 
" boeweg 


I 


LEUR 


69-0230 
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Sofortiges 3ohiessen auf jede Person die flieht odor zu flishen 


soheint, una geniessen ohne ersiontlichen Grund. 


LAXZOULINU DEN CALIILAILIILIDALD LÍ LÀ BA Ri I PA eL E 
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sonen I 
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GRENOBLE Von einem deutschen Posten nieder- 
geschossen im Augenblick, wo er 

aug seinem Hause tritt, ohne dass 
er sich irgenà eine Herausforderung 
dem Posten gegenüber hat zuschul- 
den kommen lassen, 


0.10.43, 


ABRY 


BOUnG-St- BERNIEIM 
ANDEOL 


(4ráóche) 


4ird bei einem Fluehtversueh im 
Àuzenblieck der Verhaftung seiner 
Familie von &eutschon Poliziston 
ergohosgen . 


ILLOIS 
(geine Inf.) 


DUIESNIL Àm I4,.IO, hatte Herr DUXMZSNIL einen 
4ortstreit mit einen deutsohen Sol- 
daten, Er begibt sioh hilerauf zu 
einer Nachbarin und wird von 2 Sol- 
daten eingeholt unà von einem der- 
golben erfasst. Einige Faustsohlá- 
ze werden ausgetauscht, und es ge- 
lingt DULESNIL zu entfliehen,  Àm 
folgenden Tag ergoheinen 5 dGeutsohne 
Soldaten in seiner iohnung, waáhronà 
er abwesend ist. Sie zwingen als- 
dann Frau DULLSNIL, sie zu dem Feld 
zu begleiten, auf dem ihr Mann ar- 
beitet. Einige Augenblicke naoh inh- 
rer Rückkehr hÓórt sie einige Sgchüs- 
se. Es wird 1lhr hierauf nmitgeteilt 
ihr Mann gei getÓtet worden, veil er 
drei iufforderungen stehen zu blei- 
ben nicht Folge geleistet hátte, 
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. 17.10,49. CONTE 


SAINZ c 
(Charente) 


Auf dem Flugplatz CHATZAUSBERNARD 
von einem Posten des Lagers er- 
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SUN 
PAYOTRES 


(Vendée) 


COoGuAC 
(Charento) 


VILLAINE 
(i Indre-&- 
Loire) 


AUGAN 


(i 


LAUI UNA. 1l 


lorbihan) 


Tu m- 


BEIGNON 
Gemeinde 
BEIGNON 
(Morbihan) 


LAULES 
(cOote-d'Or) 


AUBERAIVE 
(Hte-l'arne) 


MARC ILLY-sg/ - 


qa 


P" 


INE (Xarne) 


MASgSOoN 


M » IRZ ii 


Cn 
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Zwei in der Ortschaft einquartier- 
te Offiziere klopfen an der Tür des 
Herrn DEVIET unà sohütieln sie; 
Herr DEVIET, der im Bette lag, er- 
hebt gich, um nachzusehen, um wag 
eg gích handle. Xaum war er an der 
Tür angelangt, als er duroh eine 
von einem der Offiziero abgefeuerte 
Pisgtolenkugel verwundet wurde, 


Auf seiner Türschwelle durch 2 Pis- 
tolenkugeln tótlich verletzt stirbt 
er am folgenden Tag. Die g3ohüisse 
sinà von deutschen Soldaten ieczid 
ben worden, 


Von àeutschen Gendarmen bei einem 
Fluchtversuch niedergestreckt. 


Ohne vorherige V/arnung sohiosst ein 
deutscher Posten auf einen Last- 
kraftwagen und verletzt einen der 
Insassen, den Bahnhofsvorsteher, 
Herrn 4UTRET, sehr schwer, 


Von einem Qeutsohen S3olüaten er- 
schossen im iíugenblick, uo er ein- 
griff, um zu verhindern, dass ihm 
geine Kartoffelernte gestohlen Wwer- 
de, 


Ein von áeutschen Cendarmen angeru- 
fener Hadfahrer, der der Aufforde- 
rung nioht Folge goleistet hat, 
wird niedergestreokt, 


Von àer Felágendarmerie durch Bauch. 
sochuss getÓtet, weil or sich einer 
Durchguchung zu entziehen sucht, 


Der junge COLSON kehrte auf dem grog 
sen Verbindungs&eg Nr. 50 nach Hause 
zurück, In der HÓhe des von den 
deutschen Soldaten begetzten Hofes 
Barbanthal wird er von dem Posten am 
gerufen, Er bleibt stehen, und geht 
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I.11.49. | MAROILLY-s/- alsdann, da er nicht verstanden hat 


e, was nan von ihm wollte, weiter, 
per Posten schiesst auf ihn, Von Z 
Kugeln getroffen wird er in àas Spi 
tal verbracht, wo sein Zustand als 
gehr ernst erkannt wird, 


SWINE (Xarne) 


Qell » 4 À 4 


BUIRE 
(Aisne) 


Flieht beim Erscheinen von Geutsceha 
Gendarmen, die gekornmen sind, um bei 
ihn eine Haussuchung vorzunehmen, 
Er wird durch eine llasohinenpistolen 
-Salve niedergestreckt. 


c^ 


Oelledo. TOULOUSE Deutsche Folizeibeamte geben ihm 
ein Zeiohen, dass er stehen bleiben 
soll beim Übersehroiten 3der Strasse 
Da er die Àíufforderung nicht ver- 

standen hat, geht er in sein iiaus 
und schliesst die Tür. Die Polizei 
beamten schiessen durch die Tür unt 
vervunóden ihn tótlich. 


2 el] .ó * PARIS 


Irrtümnlicherweiso getÓtet wührend 
einer Haugsuehung bei Herrn DUVZR- 
GER in PAáRIS., 





In der Macht vom 7. auf den 8.11.43 
wird ein ziviler aírbeitsverpflichte 
| ter plótzlich an der Kehle gepackt 
lvon einem deutsoh sprechenden Zivi- 
listen, der mit einom nevolver auf 
sein Gesicht zielt. Er vird ge- 
sechlagen unà zu Boden gevorfen unó 
ruft uu Hilfe. Auf seine Hilferufe 
komen anüGere Zivilisten, darunter 
Herr 4Zl1T, die sich in einem Hof be 
fanden, heraus unà werden von einer 
Gruppe Deutscher uustellt,. Ohne je 
de 4arnung schiesst einer derselben 
aus unmittelbarer Náne auf Herrn 
4«EIT, der mitten in die Brust ge- 
troffen wird, 
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2 Eine Gruppe von "Compagnons de Fran- 
(ahOne) ce", die von einer Versarxrlung ihres 
Groupeumentg zurückkehren, werden auf 
dem Offentlichen iege von einer deut 
schen gtreife angehalten und durch- 
sucht, Im Augenblick, wo sie sioh 
&ch Beendigung der Durehsuchung wie 
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Qell43, VILLEURBANNE MICHEL 


(ahÓne) 


10.11.43. 


l0.11.42. 


MONOZAUX 


(Calvados) 


14.11.43. 
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BELLEVEZSVRE 
(S. & L.) 


IOQCL1,.435. 


GIUNOBLE 
(Isére) 


MONTHOUGE 
(Seine) 


T TTovm 
LAUDET 


2I.11.45, TOULOUSE 
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lBortsetzung 

lgich von den &eutsehen Soldaten abge- 
lfeuerten Schüssen ausgesetzt. Einer 
làer "Conpagnons", Herr MICHEL, wird 
igetOtet, ein anderer sohwer verwun- 
jdet, 


Auf der Rückkehr von seiner àrbeit 
Ilhórt Herr IRUVOST, der in der Náhe 
leines deutschen (iachpostens vorbei- 
tgelit, die deutschen Posten rufen. Da 
aber gerade ein Kraftwagen vorbei- 
führt, £laubt er, dass sich diese an 
;den Kraftwagenführer wenden, Er 
jbleibt áaher nicht stehen und wird 
[dureh eine Kugel verwundet, 

I 

Zwel junge Leute gehen abendg auf düen 
[über einem militirisoh bewachten Tun- 
;nel gelegenen /(/iesen spazieren. Ein 
Posten, àer Saboteure vor sich zu ha- 
jben glaubt, gibt 2 Sohüsse in ihrer 
IRichtung ab und verwundet den einen 
[von ihnen, Herr n FES3SARD, sohwer, 

T 

pàngehóriger der Viliz, der einer iuf- 
Iforderung stehen zu bleiben nicht 
lFolge geleistet hat und deshalb von 
deutschen Polizeibeanten erschossen 
Wird, 

l 

IBei der Rückkehr von seiner Arbeit in 
'Maschinenáepot des Bahnhofg GRENOBLE 
wird Herr ANE4UIN unter unaufgeklür- 
;6en Unstánden durch eine von einem 
jgAeutschen Posten abgecebene liagchinen- 
1Ipistolensalve verwundet, Sein reohtei 


làrn ist vollstáindig zerfleigoht 
I 


liirà in seiner 4ohnung von deutschen 
j;olizeibeamten, die gekomnen Taàren,um 
jag Haus zwecks Verhaftung eineg von 
ihm beherbergten Unbekannten zu Qdurch- 
Jeuehen, erschossen, 


l 

pie deutsche Folizei erscheint in der 
Mohnung der Eheleute ISiRE. Herr ISAH 
flieht unà schliesst sich in einem Zim 
per àer iohnung ein. Nach einem Ver- 
puch dio Tür einzuschlagen, schiessen 
Bie Polizisten dureh dieselbe. Sie 
Éringen in das Zirmer ein unà finden 
Bie Leiche der áurch eine in die linke 
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Fortsetzung ^ 
Brust eingedrungene Kugel getóteten 
"rau IS4REÉ. Dem Mann ist eg gelungen 


zu entfliehen. 


2l.ll.42. TOULOUSE 
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29 s.1l.45. 
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ly Im Ruhestand lebender Major, ird 
p l von der deutschen Polizei im Laufe 

l leinor in gelner 4ohnung vorzenonme- 
l lnen Haussuchung Gurzch eine zaevolver- 
! kugel getótet, "ohne dass die genauen 
l 

l 

! 

l 

l 

l 

l 
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Beweggrünie zu dieser summarischen 
Erschiessung genau bokannt GewarmMh 
gini. Es ist va ran oinlich, das 
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n nit GewW ralt 
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ajor DEUTSCHVANN de 
durch 4ersohlagung dese Sohlosses ein- 
p: Polizist n passivon ii- 
gtanà entgegenge zt hat, 


28.11.43, SIGOYEA 


jp aim inblick der deut- 
(tes-ilpes y Genoinüevor- 

H P 

pu 


leistet er den Auf- 
ehen zu bleiben, kei- 


aaepe ungs n, St: 
Wirà niedergeschossen, 


jne Folge unà 
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a8.11.45, 


— vane bera de trie inu m bg 


GUY 4woei franzósische Gendarmen in Uni- 
ytorm, Cle eine Untersuchung vorneh- 
jAen, ziehen sich beim Eintreffen der 
jáeutsehen Polizistea zurück, Ein 
Polizist feuert eine Yaschinenpisto- 
[lensalve áb ; Gendarm GUY wird ge- 
ptOtet, Gondarm BOZS verletzt, 

I 

[Der Direktor der Fabrik LAiYFEZY, Herr 
IPERROT, wird wáhrenád seines Verhórsg 
làureh Bauchgohuss sohwer verletzt, 
ISein Sehwager, der sich an dem jort- 
Iweohsel betoiligte, wurde gleich- 
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30 4,11,43. BELCAIRE 


t Aude ) 


CAMPELLA liilrà aug dem Grunde nieGergeschossen, 
| éass er auf Aufforáorung der áeut- 
gchen Truppen nioht stehon gebliebe: 
ist. EZin anderer I7-jührigor Jünz- 
ling, Herr PINEAU, wird verwWundet, 
weil er den Befehl zum Halten nioht 
vergtanden hat, 


20.11.43. CAHOAS 


cr dahrend einer 2urchsuchung Seiner 
9! 4ohnung st eig "t H Jorr Il! aT 3 der Sic! 
in den oberen Stockwerken befand 
L] 
schnell die Trepoe "e. &en Erd 


dce- 
sehosg herab, Jie de 
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CAHORS 
(Lot) 


AVALLON 
(Yonn2) 


vICHY 
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Tatsachenb 
Fortsetzung 
men alarmieren einer der lihrigen, 
derunten am Hauge auf Posten stand, 
Dieser Gendarm streckt Herrn IMBLHT 
durch einen Pistolenschuss nieder, 


4urde von ier Feldgendarmerie ange- 
rufen und tótlich verletzt, alg or 
íAngtalt machte, davonzulaufen, 


LngehÓrige der Gestapo suchen nach 
dem Rue Belin vohnenàen Herrn .ZIL. 
Deim Anblick der deutschen Polizis- 
ten ergreift ;/EZIL die Fluoeht, Durch 
2 Schüsse verletzt, wird er ver- 
folgt und auf dem Boulevard Gambet- 
ta erschossen, 


Ein vor üem HÓtecl de France in 
BOURG stehenóer 4achposten sohiesst 
auf einen auf der anderen Seite der 
Sirüsse vorbeigehendem lann, der 
von Z Schüssen tótlich getroffen 
wird, unter dem Vowand, er habe ver 
Sucht, eine Bombe oder eine Crana*te 
abzuwerfen. Das Opfer hielt einen 
Sack Kartoffclnin der Hand. Die 
Leiche wird von den deutschen Solda- 
ten weggzenommen, üie sich Jeglicher 
Intervention seitens der franzOgi- 
schen Polizei widersetzen, 


Als deutsche Polizisten sich bei 
ihr einstellten, um eine Haussu- 
chung vorzunehmen, verguchte sie 
Zu entflichen unà wurde niederge- 
schossen, 


Er wartete vor der Tür seiner 4oh- 
nung àuf seine heinkehrenden Kinder, 
Deutsche Polizisten rufen ihn an 

unà verlangen von ihm, dass er seine 
Aauswelspapiere vorzeigt, In einep 
freundlichen Geste fasst er den ei- 
nen beim írm ; der Betreffonde aber 
der sich in Gefahr glaubt, macht von 
seiner Waffe Gobrauoh unà streockt 
lhn dureh einen Herzschusg nieder, 
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I2,12,43,! ST.-MLURICE 

(Ute-3avoie) 


VAÀWIALON Im Laufe einer Polizeiaktion leistet 
lein Einfültiger namens VANTALON àer 
l üufforderung zum Stehenbleiben nicht 
lyolge ; er wird erschossen, Frau 
loHi33AlNC, die ein paar Meter davon 
lentfernt stand, wirà verletzt, 


lo4.lIZ2.443, 


Hj 
o 
rp 
r 


1zisgten nehmen bei dem Ehepaar 
ARRONOVICHI eine Haussuchung vor, 

4 Jünglinge, in dem Glauben es haná- 
e sich um einen Einbruch, niZhern 
sioh unà weràen mit lYaschinenpisto- 
lenschüssen empfangen. Einer von 
lhnen, Herr CHIGNCNE, wird durch 
zahlreiche Schüsse schwer verletz 
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[um] 


(Isóre) (I7 Jahre alt) 
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Wáhrend einer in einem Hotel vorge- 
versucht der 
durch dag 

Die Polizis- 
ten schliessen ihi durch eine Mascehi- 
nenpistolensalve nieder, 

ISo4.l12,42. VONTNOAIN, V4URIS Jáuf der Strasse naoh BILLOM becegnen 

(Puy-de-DÓme) I2 Jünglinge einer Grupp e deutscher 
19oldaten, die neben ihren Lkw, ste- 
lhen. Die Soldaten stürzen sich auf 
Jeinen der Jünglinge, vergetzen ihm 
lOhrfeicgen unà werfen ihn auf einen 
lier Lkw, Der andere, von Angst ge- 
Ipackt, entflieht. Die deutschen Sol- 
lüaten feuern auf ihn Sohfísse ab unà 
Iverletzen ihn, Der erstere wirà in 
iiie Háhe einer benachbarten kleinen 
IBrücke gebracht, wo ein Unteroffizier 
lihm aus unmittelbarer Nfhe eine Pis- 
Itolenkugzel àureh den Kopf schiesst, 

at. I2.4À ) 
ZEILE | Da sie draussen Sohüsse knallen h8r« 

| will Frau FRiNKHAUSER, geb. Marie I; 

GnaND, die Verdunkelung ihrer üiohnun; 

Pee $ eine von der Strasse her 

Lea Kugel schlügt durch àie 

p den und trifft sie in der Leisten- 

| £eeend, 
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Gegen 9 Uhr abenàs begebon sioh Ver- 
kehrgwáchter der Brigade St.-Germain 
en-Laye naàch dem Lager des Bahnhofs 
HUEIL, um dort (ache zu halten, 
Deutsche Soldaten schiessen auf sie. 
Bin Arbeitsverpfliohteter wird ge- 
tótet, ein anáerer schwer unà ein 
dritter leicht verletzt. 


iUEIL-MAllál- !LZGARAlD 
kK (Seine-&- ! 
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| Auf der gj'rasso Clermont-aRion nach 

! YOZiO heimkehrená wurde H, BEC von 

! einem 4achposten erschossen, alg or 
an einer von einem óeutschen hÓheren 
; Offlzier besetzten Villa vorbeiginz. 
; Da er taub war, hatte H,. BEC die 
! AufforGerungen nicht gehOrt, 
I 
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eU0 "A d e 4 * BOURLUE 
(L. & C - 


Von einem doutschen iachposten ge- 


GV 


Frau nUBY 
totet. 
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ag. I2,48, MARMANDE 1CAAASSUS 
(Lot-&-Garon-] 
ne) 


Ein Franc-Ga - r NES - wird von 
üer deutsohen angehalten, 
entflieht und precem 


H 


MarmNDE 
(Lot-üi-Garon- 
no) 


W4irà von Polizisten angerufon, ent- 
flieht unà macht dabei nach den Àus- 
sagen der Polizisten eine Geste, 
als ob er nach einer affe greifon 
1wollte. Wirà totsoschogsen, 4edor 
l| /affe nooh Papiere werden auf ihm 
l aufgefunden, 
j 
|] Eine Streife ruft einen in dcm Ort 
| unbekannten jungen llann an, er die 
IFlucht ergreift. Er wirà von den 
Ideutsohen golGaten, dio geine Iden- 
I titítspapiere aábnehnen, erschossen, 


30 ei2 3. l ORZII i 
(Xte-gavoio) 


90. IZ,.49. REAXQES dWe DOUGELXUD Wird von einem deutschen Posten, 
er aufgestellt ist, um àüen Zutritt 
dem Schiessübungss obiet zu ver- 


Maxi getótet, 
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AUDIERNXE 
(Finistére) 


SCUDELIEZR 


GROISY-1e- 
PLOT (Hte-3a- 
voie) 


BOUVET Marius 
bae I Unbe- 
kannter. 


gt-4l feptem DAUCE 
EAUX ( Ht 
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Tatsachenbestand 


- o m n ín n o t m tm mm m m m m m n 


ZEin indochinesisoher Arbeiter wird 
lim Innern des àirsenals getÓtet. 


lirà vor der Villa Loti in CAGNES, wo 
er von 2 deutschen Dienststellen an- 
gehórenden Personen festgehalten war, 
getotet, Die beiáóen fraglichen Per- 
sonen, die von der franzBe sischen Po- 
lizei verhaftet worden waren, werden 
auf Befehl der deutschen Polizei 


freigegeben, 


GetOÓtet durch einen von àen Besatz- 
ungstruppen abgegebenen Schuss, 


-— 


er Wachter UMjL wirà am Kopf schwer 
erletzt dureh eine Kugel, die ein 
scher Posten unter dem Vorwand, 
be einer iufforderung nicht 
geleistet, angefeuert hat, 


D 
V 
deut 
er h: 
Folg 
Eine deutsche Streife erOÓffneto dag 
Feuer auf junge Leuto, Einer dersel- 
ben wirá getótet, zWei andere ver- 
wundet,. 


&e- o 4-^ so bu em qe su 994 qq oso oso ono ooo 9 o9 9 


jDeutsche Polizisten treffen 4 junge 

1 Leute in einer ;irtschaft. Diese 

l ergreifen die Flucht und zwei von ih- 
gireokt, 


Inosn werden niederge 


l 

12 junge Leute n£hern sich einem klei- 

lnen Dorf. Ein gleichzeitig ankomnen- 

lder Kraftwagen hált an. Einige Deut- 

! sche, darunter ein larineoffizier 

| enteteigen ihm. Von àngst ergriffen 
: fliehen die jungen Leute quer feldein 
Ohue ;//arnung schiesst der llarineoffi- 

| zier auf sie unà tótet düen Jungen 
DAUCE,. Ohne sich veiter um dag Opfer 
Zu kümmern, besteigt der Offizier vic 

or Gen agen unà fáhrt zur Jagà in 


der Nacht vom 9, auf den 
fe i 2e junge Leute auf ihren Rüdern 
jJauf einem Bffentliohen 4/eg,. Da aie 
JGer von einer Streife gemachten 4iuf- 
]forderung anzuhalten nicht Folge 1c z- 
|Sten, naoht diese von Ger Schusgwaf? 
IGebrauch und verwundet einen der jur mn- 
lgen Leute tóti 


10; fah- 


ich, 
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(Creugo) 


IREL JAREUC 
(CÓtes-Gu- 
Norà) 


SIGY -le- 

^UPPA er x 2 0 
CHATEL (Saóne 
&-Loire) 


CUISZRY 


(Sa6ne-&-Loirq) 
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4ird durch mehrere Kugeln getótet, 

als sie sich gelegentlich einer Po- 
lizeiaktion quer feldein zu flüch- 

ten sucht, 


Ein deutscher S3oláat in FREVILLEZGS 
einquartiert wird beim Hühnerdieb- 
stahl bei Herrn TOURNZL überrascht, 
Dieser Soldat, der betrunken war, 
verlásst den Ilatz beim Erscheinen 
des Herrn TOUAKZL und eines Naoh- 
barn. Kurz darauf kommt er zu Herrr 
TOURNZL zurück, wirft 2 Hanügranaten 
in die Xüche und gibt 5 - 6 Revol- 
versohüsse ab, Herr TOURNZL wird 
Qduroh Granatsplitter getÓtet, Sein 
vierjáhriger Sohn Daniel wird üàuroh 
eine nRevolverkugel in àen Hals ge- 
tótet H 


2e Personen werden am Sitz deg Si- 
cherheitsdienstes LYON getÓtet von 
der deutschen Polizei unter dem Vor 
Wand, sie hátten gemeutert unà zu 
fliehenun versuont. 


Auf einer Radfahrt von einer Felà- 
gendarmeriestreife getOÓtet, 


Dissiient der Jugenólager, jird bei 
einem Fluchtversuch von den deutscher 
Solàaten niedergestreckt., 


Eine Gruppe von Feldgendarmen er- 
Scheint in der iohnung des Herrn 
JULE,JU, Da dieser versucht zu ent- 
fliehen, gibt einer der deutschen 
Solàaten auf ihn eine Vaschinenpigs- 
tolensalve &áb und trifft ihn mit ei- 
ner Kugel, in der HÓhe deg rechten 
Sehulterblatts. 


zntwichener Kriegsgefangener, irá 
Qurch eine Hevolverkugel getÓtet, 
Well or beim Anblick eines von deut- 
schen Truppen besetzten Lastkraftwa- 
geng zu fliehon versucht hat. 
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POITIERS 
(Vienne) 


BARREME 
Basses-Alpes) 


RALON 


A. 


POI TARLIER 
(Doubs) 
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) ! acher 


In Laufe einer 3treife wirà eine 
Pergon, Gie entfliehon versucht, 
getotet. 


'7211 
E 


1^: 


S gonen weráen in EZVIAN-LES- 
BAINS von einer deutschen Streife 
angehalten,. Eine von ihnen, die 

zu entfliehen sucht, vird von einen 
Gáeutschen Zollbeamteu getÓtet. Der 
Leichnam des DUCH,LlITS wurde von Gen 
ieutschen BDehÓrden nicht herausge- 
geben, 


av 
-- 


*— oz to oom om 


Wahrenà seiner 
dem "re an dem C 
Jea ngely, Herrn 
Hausgucbune vorgenomnm 
ner Rückkehr ergrcift 
c Gor Polizisten 
Flucht, Fin 

n1 


streokt ihn ni 


Abwesenheit wir& 

llégoe St- 
TIXIER, eine 
en. Dol sei- 
er boim in- 
auf goinem 
deutscher Po- 
eder, 


bei 


^7» 
il 


1 icl? ca 


Ein,Passant "n: im Staatswaldà von 
Jarà von einem deutschon Soldaten 
ohne Grund cetbtot, 


4 oder 5 Mánner werüen von deutschen 
Polizisten E Zivil angerufen und 
leisten Giles Aufforderungen kei 
Folge. D1e P011: dec gchiessen 
llnn get6tet, 


nao 
ll 


een 
oan aet 


wlrdà 
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auf sie ; I 


Voa deutschen Zollbeamten, die ihn 
kurz vorher vorhaftet hatten, und 

denen er zu entkommen gucht, getó- 
tet. 


nl 


14 junge 
| dern au e 


Boe auf ihren nRá- 
Kraftautobug Geut- 
vorbol. Von Angst 

quer felíein, 

niedergestrockt 


IlLeutsche 3oldaáten, die in der Ge- 
oine Streifo unternehmen, ver- 

lletzen einen Mann, der, um sich 

hide. &ie HRhÓne hgehuinnt, 
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4.2.44, 


TULLL 


GUILLOT 
(Cóte-à'Or) 


3T-PIELRRE-DU- Frau BELRTZR 
PAL,IS (Cha- 
rente 1me) 


ARGELZS-GAZOSP 


(Htes-Pyrón.])' 


CLURZONT-FEA- 
RAND (Puy-de- 
bomo) 


Hauptkanzlel- 
beamter MDE- 
LINE 


VILLE-Li-GhRAN 
LL (uHte-Sgavoie 


LANOVA 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
] 


" ^ 
TREDHÉZ (Co- 


teg-du-Nord) 


CAUDRY (Nord) | BRICOUT 


(ird von deutschen Polizisten ango- 
! rufen unà auf offener Strasse nieder- 
gestreokt, 


lyon einom Posten getótet, Diese 
Frau, die nicht im Genusse ihrer vol- 
llen geistigen Fáhigkeiten stanó, hat- 
te den gemachten Aufforderungen nioht 
Folge geleistet, 


' Herr LIà wird verletzt durch Sohüsse, 
die von deutschen Zollbeamten, doren 
Aufforüerunzen or nicht gchórt hatte, 
abgegeben wurden. 


— — —— o m 


Dieser Offizier wurde von deutschen 

| Polizeidienststellen seit mehreren 

|» 0naten gefangen gehalten, Sein 
eichnam wurde in einem Graben auf 

j eer Strasse von CLERLONT nach COURNON 
;aufgefunden, 


Von einer àeutschen Stroife getótot, 
wahrend er vor der lolkerei von 
VILLE-LA-GiNDE Speck auswog, 


l 

I 

I 

l 

I 

H 

Dieser zivile Arboitspflichtige be- 
|j fand sich zugammen mit andern Kamera 
j den ; sie waren ohne Deschüftigunge, 
| Die FelágenCarmen, die sich fiber Gen 
| Charakter dieser Versammlung t&£u- 

| Sehen, foráern sie in brutaler jUeise 
| und unter 3chlágen auf, den Ort zu 

] verlassen. CAZRLUER wird zu Boden ce 
| worfen, Er erhebt sich sofort, er- 
| hàlt aber dann einen Flintensohu 
| ier ihn auf der Stelle t6tet, 

I 
I 
I 
l 
I 
I 
l 
I 
l 


S8, 


In C4SUDAY hat sich Zéigohen Sohwarz- 
handlern und der Geutschen Polizei 
ein Z4lschenfall ereignet, H.BRIOOUT 
der einen Fluohtversuch unternommen 
hat, wird getó6tet, 
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Ort GetObte Personenl Tatsachenbestand 


dll ade prn 


I ! 
ICHEVILLARI IGUILLERMET 
(4in) 


e I7s, bzw. I8.-jührigen BrüGer 
l Ilenri und Jean GUILLZR XT, die sich 
I in der Nühe ihrer elterlichen |/ohnune 
l befinden, ergreifen beim inblick deut 
scher Soldaten die Flucht, Diese 
! schiessen auf sie unà Henri wird von 
I 2 kugeln getroffen, 
l 
I 
] 
I 
I 
! 
T 


'a nUDm 


CANEPE Von einem deutschen Posten geltOtet, 
wahrend er sich in seinem Garten nis- 
&ergekauert aufhielt,. Da er taub 
War, hatte er die Aíufforderungen des 
Postens nioht gehOrt, 


CAlLT-des- 
MaáURES (Var) 


6 r1 t * 


DEZJUFORT 


SOLDNER 4ahnrend einer Kontrolle der Reisenden 
(Jura) 


in BEÉAUFORT waren 2 Radfahrer von 
deutschen Soldaten aufgefordert wor- 
den anzuhalten,. Sie kehren um und 
versuchen gu flishen, Einer von ih- 
nen wird tótlich verletzt. 
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BRIZON |! HÓrt auf dem Trepenabsgatz geines Hau- 


seg laute 3jtimmen bei seinem kranken 
Nachbarn,den die Polizei kurz vorher 

verhaftet hatte, Xr steckt die Hanóà 
in die Tasche,,um seine Brille heraus 
-Zunehmen,. Ein Ceutsoher Polizist 
legt diese Bewegung falsch aug und 
schiesst ihn aus unmittelbarer NA4he 
nieder. 


! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


LUC (Var) 


Ió o e 


PITTAVINO Da er àen iufforderungen einer deut- 

schen Streife nicht nachgekonxmen ist, 
jJ wird er von dieser durch zwei Kugeln 
| in den Kopf getótet, 

I8,.2,44, BIST t Degab sich in Begleitung seiner Frau 
Finistére) und seines Chauffeurs von irgenton 
ach Brest, als er einen kurzen Knall 

Órt. Er hàlt an und wirà durch ei- 

en zweiten von 3oldaten russischer 

erkunft abgegebenen Sohuss getroffen 

Bs War vorher keine Aufforderung er- 

£t, um dle Insassen des Kraft 


rc 
vd 


l 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
I 
| 
| 
| 
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;ong zum inhalten aufzufordern, 
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20.2 44 « RION 
(Landes) 


g 
c 
L 

E 
E. 


als eine deutsche 3treife eine auf der 
[Strassen gehende Gruppe von Personen 
Janrief, gàb der junge G4UZERZ der 
Pl j3 24 TA 7 T 
Jiorcerung keine Folge. Xr wirà durch 

3 Kanahi Teo 3 : 
Jürei karabinerkugeln niedergeschossen 
. " 
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atBtete Perso4 Te tsachenbestand 
I 


l S. ! 
20.8.44. OL I Ma jor GREZFIL dure am B9.I.44, in —M— 
RhÓne) | àe BSLLECOLDE ! verhaftet unà an Qemselben Tage na 
! H dem Fort MONTLUO in LYON verbracht, 
H Sein mit einem blauen Burnus fest un- 
l Wiokelter Leiohnam wird am 20.2.44. 
i in LYON aus der Saóne gezogen. 2 
l GQusseisenklumpen waren an dem KÓrper 
! bofestigt. Die Lelohenschau ergibt, 
: dass Ger Tod des Lajors GREYFIE de 
1 . BELLECOLBZ duroh ein starkes wiürgen 
* am Hals (iufháingen oder Erwürgung mit 
1 Stricken) verursacht worden ist, Vor 
! dem Tode hat das Opfer heftige unà 
wiederholte Sohlüge mit einem stump- 
; fen Instrument erlitten. 
| 
l 
l 


2l . ca 44 - 


LEGAÀY Von der áeutschen Polizei auf einem 
Fluchtversuch niedergeschossen, 


SIsoe. 44, [Hi jDELOULLS Deutsehe Polizisten in Zivil erschei- 
nen im Café MiZE und verlangen, einen 
gewissen LinGE zu gprechen. Sie for- 
dern die im Cafó anvesendon Pergonen 
auf, die HZnàe in die HÓhe zu heben, 
Ein junger Mann, der sich in der Nlhe 
der Tür befindet, wird von Angst ez- 

asst. Er verlüsst das Lokal, Da er 
en Befehl stehen zu bleiben nicht 

* achkommt, wird er niedargestreckt, 


agio... COnuY ] 
* (Finistóàroe) 


r,. lENOUX, der in der Naoht unterwegs 

wir& ohne vorhergehenáe Warnung 
von einem Flintenscohuss getroffen, üem 
! ihn verwundet, 


!yinem 4lvilisten, der einen Streit mit 
j:einem deutschen Soldaten hat, gelingt 
js zu fliehen; Ger Soldat sohiesst 
jaber auf ihn unà tótet ihn. Das Op- 
jfer ist ein Unbekannter. 


1.9.44. 3PERAET 
(Finistóre) 


I.3444. TAEGOUREA DONARD Flieht beim inblick eines deutschen 
(Finistére) jjoldaten, Dieser schiesst auf ihn 

jund verletzt ihn tótlich. 

T 

|I Laufe einer Polizeiaktion haben 

f4eutsche Soldaten eine Vagchinenpis- 

JUolensalve in die Luft abgegebon vor 

Beu Hause des Herrn LUS3EHE. Aus Furcht 

fliecht dieser mit soiner Frau. 


O.Qsu44, VALLON 
(Ardbche) 


Dio 
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IGetÓtete P 


LE. rerso*- 
nen 


(Ardóche) 


JUVISY 
(Seine-é- 
01se) 


GRENOBLE 
(Isére) 


"TX 


3 t- AasadN A I Dani 


1 


" AURIIN AP! 


(Savoie) 


ieiler 
RAFZELE 
Geneindóe 
ARLES (Bou- 
cheg-àu-RhOne 


Dorf luüLLÉ- 
VILLÓi - Ge- 
meinàe PLOER 
MEL (Xorbihan) 


PICARD 


^ WS -— — o 


TTG 


VAI des IUTS] 
(Morbihan) 


FLELS 
(Orne) 


VARIÉ 


e: 0-9 5$ (ep 5-9 (ep (65 5 (DU) Óe8 59 6e9 


: nicht nachkonmut 


dergeschogsen beim ibreiss 


Fortsetzung 
deutschen Soldaten schiessen 


und verletzen Frau DUSEAE. 


einen in 
beglei- 


kenwáZrter 


iw 


Ein Geutscher 
Richtung JUVISY fahren 
tet, verletzt einen $1 

Qurch 


on 3onuss, 


Solàat, de 
ien aug 
tre 


ne 


Streife ruft eine 
T. an 5; nehrere 
lie jhen. Die Soldaten er! 
Feuer, unà Herr DELLA4C, de 
diesem Augenblick auf seinem Rad vor- 
beifuhr, wirà vervunóet, 


lo enu 


Qas 


Ve ril auf ciner 
im Zug Chambéry-iodane entdec 

leutschen Zollbeamten oinon liann, 

oine grosse lenge Lebengmittel- 
rten auf sich Urágt, gie beschlies 
en, ihn nach gIe -DE -AMAURTENNE 
Zu führen, um ihn zu -verh&ren, Dort 
benu$z jV dleger lann nen Augenblick 
der Unachtsamkelt unà unternixzmt ei- 
nen Fluchtversuoh, virà eingeholt 
und von einem Zollbeamten durch meh- 
rere Sohüsse getÓtet. 


Mae ned 
ckon 


i4] £f Ln - 


36 


e 


JE AN 


HD 
a2 


"0 
42 


Kraf tradfahrer fahren auf der Lanà- 
strasse von ARLES,. Eine 3treife, iie 
sich auf der Strasse befindet, ec 
ihnen den Bcfehl anzuhalten, »5 
ner der Kraftradfahrer dem Befehl 
eróffnet ói1e S3troife 
und tótet ihn. 


b 


T^ Soy 
Qag Joue 


; (irà niedergzes chogssen, als er ver- 


gsuoht im Laufe einer Durohsuchung zu 


| fliehen, 


Wird von einer deutschen Streife nie- 


en von Pla- 


Wachung der Dahnst 
FLiHS vor sen en, w«lrd der eine get6te 

der andere sohwer verletzt àuroh eine 
l req Mid peces lve, die ein à 


von d. Flisg 


treoke imn Bahnho? 


ear 
22 


von 
FS 
U 


deutschen Aaollkontrol 


Von zwei zivilen irbeitsverpflichteten 
| ISRIÉ und HERGAULT, welche àie Übor- 
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AUAXEALE 


(Yonne) 


ALENUCON 
( Orne) 
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TOP PST 
Jan ON 
1 (Yonne) 
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(Correéze) 
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-BARTHEELEMY- 


(Doràüogne) 
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ST-ELILION 
Girondo) 
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I LÀ DACHELLE- 
IRIE (Dordogne) 
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RIC 
en "m 
' 


deg Co 


* 


GIBAUD 


Lij3CURE 


rasiden 
'Légion FrantLenkor des (agens, der ein rotes 


t 


YO - 
lil 


"Tl. HARDY wird am Unterleib sohwer 
verwunóet üáuroh eine von einem deut- 
schen Soldaten abgefeuerte laschinen- 
pistolenkugel, 


l 

l 

l 
lZwei auf ihren Rádern von ihrer àir- 
l5eit heinmkehroenáe Arbeiter leisten 

| er aufforácrung anzuhnalten keine Fol- 
| £e» Der eine wirà getótet, der ande- 
|Te6 tótlich veruundet, 

Lasstes Personen Werden boim Verlassen 
| deg PBürgermeisteramtes von deutschen 

| Polizisten angerufon. Zwei portugie- 
| Sische 3taatsangehÓrige, welche ihre 

| arme nicht rasch genug in die HÓhe ze- 
; hoben haàáben, vérden niedergoschossen, 
jEin Gritter, Ger jugoslavischer Staats- 
yangenorigkeit ist, wird sohwer ver- 

| Wundet, 


Di RCWNCOPER $3 
AHD Jacques, 2efonG sich mit verschiedenen andern 


] Personen in einem Kraftwagen,. Der 
eg Jar- 
|nungssignal übersehen hat, hZlt nicht 
]an. Ein deutscher Sperrposten gibt 
] Feuer unà tótet Herrn PERICARLD, 
l 
[Fünf mit Personal der deutschen Poli- 
zel besetzte Kraftwagen halten an vor 
einem heimliohen in einer Scheune in 
HAUTEFAGE stattfindenden Ball, Beim 
| Anblick der Doutschen entfliehen Tin- 
Iger und Tánzerinnen, D16 doütsche Ppo- 
1lizei eróffnet das Feuer auf die Flügm- 
tenden, Ein junger linn wird getótet, 


pure einen Schuss von einem deutschen 
Dur m we j i on 
jooldaten &etotot, weil er einem Befehl 
stehen zu bleiben nicht Folge geleiatet 


Dp 
£ 
ct 
t 


Herr PEUCHAUD wird sehr gohwer vor- 

letzt, well er dem Befehl stehen zu 
V ^ ^^h4. T! " r. - 

bleiben nicht Folge geleistet hat 


Im Verfolge eines Sabotazevérguoches 
&egen einen Zug schiessen die Begitz- 
unssgtruppen unà tÓten den Heizerüer 
Lokomotive, der sich im Sohussfeld 
befindet, 
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ol... Einem jungen làann, den die deutsche DPo- 
tti verhaftet hat, gelingt eg zu ent- 
n. Es wirà eine richtige l'engohen 
i31  erüffnet unà eg werden zahlroiche 
Schüsse abgeceben,. Der Flüchtende 
Wirà getÓtet. 


BAINS (S3avoi 


X 
V 


T 
[424 CRAFT. ELLL- 


GILIOND Maschinenpistolenscehüsse von 
St-LUC (4ube) 


— Polizisten auf einem Fluohnt- 
such niedergestreckt,. Elne Passan- 

ta Wird verwundet, 

KZRVEL-ZN- 

IT» c TT?T rA 

TRASSIN (Co- 

Iteg-du-(orà) 

I 


| 


L FOTTXÓONTIPUVUY CTMY 
" T0 Uu Ux VELIN 
(Finistére) 


: 
| 
|a 


Ein deutscher Soláat,Ger seine Brief- 
tasche verloren hat, hat Verdacht auf 
COENT und FLZVHRIER, Er will sie voer- 
haften, aber gie entíflishen,. Der S3ol- 
dat feusrt drel nevolverkugeln ab, von 
denen eine COZNT tótet. 


LZ GUEN (ird auf einem Felde in der Náhe der 
deutschen Kasgerne von 3étheaume von oi- 
| nem Geutsohen Soldaten getOÓtet, Dieser 
lgeistessehwache junge líiann hatte dem 
Joldaten einen Stein an den irm gewor- 


SARRIANS 


CHARASSE jin sich nach SARRIANS begebendegs üeut- 
(V Ya ar ve gud 


C Kommando hat in einer Entfernuns 


e 2 ( X "n 
und ve REN JücendiloheH im iider n 
Jahren dag Feuer erÓffnet, 
Diese rode Zinwohner von SiRRIANS War 
[fen gpielend Steine in der Richtung moch 
i der Strasse, auf welcher das deutsche 
jy Kommando Darschierte. Xin j er iann 
| würde getÓtet, oin anderer ferteist? 
27 3.44. LAMANON (Bou- GUYZN VAN NA4M léurde von einer deutschen gireife ce- 
eheg-du-nhÓ- | (ein inüochi- Itótet, Er soll nicht stehen geblieben 
] ne nesischer Sole-jsein ungeachtet dor regelm'"ssizen iuf- 
] dat) |f'orderung en, aura 
| CÓTE DARUET 
| Ge: jeinde 


LOHALL Qi 4 


| (Ain) 
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CRSE ipril nachmittags fuhr ein von ei 
nigen jeutschen Solàaten besetzter Lla 
lauf der Strasse Nr, JJ von 


Cw . 
SELLE) YU el JA. 


maoh. ST-GZHALAIN-DE-JOUX.  Àn der Stelle 


pie üblich "CÓTZ DRUET" genannt Wwlrà, 


frblicken die Insassen des Fahrzeuges 
gungen Leute - angeblioh irbe eitsdiengt . 
[verwolgerer - die von einem Pfade auf 
Bie Landstrasse kamen. Die jungen Leute 
Ergreifen quer felüein àie p P 


[ " 2 ' luoht, € 
JUL MI lil ÉBoljaten eróffnen üas Feuer unà sins 
TII gon die Fliehe : 
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Tag Ort 
A TRETEN Cy CITCPUIER PRUNUS 
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I. 4.44. | CÓTE DRUET 
Gemeinde 
| ECHALLON (Ain) 
Y 
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I 
I444.44. 1 Viadukt PONTET 
| Gemeinte SiRLA 
| (2ordogne) 
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TARASCON (2ou- 
cheg-du-ihOne) 


a—ÀÀ H9 —  — —À MÀ —À t — À—— — -"— — mm 


n? 
TimTT cuwODTOO 
PET Eck SERRIG: Y 
(S a 


óne-&-Loire) 


3 Ec 


GENISSIAT 
(À in) 


oue, 54 AÓ—S ti eio 99 a tt t 


MULULLL 


H4569-0248 














. , * * . 
pg 11i." ^ * 


M M. Pe * -- 
*o-- "o * m 9 m P m P um P n P m on * m P om P m D om P m . *-* -—- —- 


lGetOtete Perso-! Tatsachenbestand 


nen 


———2.— 


a—À 94 9 o mn Bà — t ———À—À 


GIACOLZTTO 
(italienischsr 
StaatsangehOri- 
cer) 
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lYortsetzung 

dann woiter. Herr MA4IRE aus SgT-GEH- 
lAIN-D2E-JOUX, der im Fluss angelte, 
flieht bei ihrem Apblick,. 3S3ie sohiec 
sen auf ihn und er erhált eine Xopf- 
Wunde, 


Im 4ugenblick, wo der Zug von SAnRLAT 
nach LE SUISSON auf dem Viadukt PON- 
"ET fuhr, feuern deutsche 3olóaten, 
die einen Kontrollposten in der Náhe 
des Viadukts eingerichtet hatten, auf 
den Zug einen Sehuss von einem Pan- 
zerabwehrgeschütze, Der letzte jai 
des Zuges wirà getroffen, und ein 
Fahrgast, Herr MARTY, schwer verletzt 
Aus den Ermittlungen geht hervor, 
dass das Feuer aus dem Grunde eróff- 
net wurde, dass Fahrgáste Gesichter 
gesohnitien unà die S3oldaten be- 
schinpft hátten. 
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gen 
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Durch I2 lasehinenpistolenkucgeln nie- 
dergestreckt an der Stelle, die üb- 
lich "La Nontagnette" gonannt "ird, 
Hach den Aussagen der deutschen Poli- 
zeistellen hàbe GIACOLXETTO die deut- 
sche Polizei àn diese Stelle geloockt 
unter deu Vorwand, àen Polizisten ei- 
nen Terroristen-3 echlupfwinkel zu zei- 
gen, und er gel beim Fluchtversuch 
niedergeschossen worden, 


Deutscche Militürpersonen erblicken an 
der Stelle, dle üblich "Petit Serri- 
gny" genannt vird, zwei Radfahrer, dài 
bei ihrem àinblick quer foldein flie- 
'hen, Die 3oldaten eróffnen das Feuer 
und sohiessen einen der YJlüchtenden 
nieder. 


Der alg Arbeiter bei einem Stauwehr 
bescháftizte Herr PECOUL war von sc 
nem Vorgesetzten angewiesen 1 'orüen, 
sich auf dag andere Rhóneufer zu be- 
geben. Zu dieser Zeit übten goldat 
j eine Kontrolle in der Gemeinde aus, 
j9ie erblioken den Genannten unà in 
,der annahme, er verguehe zu entkom- 
Mh. erOÓffnen sic &ag Fouer und sohni- 
Herrn PEZCOUL's irm halb durch, 
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TTI DETLON - 'aló 
D e a4. MEILBARDS DELORD etÓtet von Geutgchen Sol ldaten, 
"Là Chabanne" « er den von deutschen Sol daten 
Corróézoe) gemachten Aufforderungen keine Tol- 
ge geleistet hat. Der Be trefíende 


"war taubstumm. 


GRUIIOBLE 
(Isbóre) 


1.4.4. Von ;(achpo — der Kagerne DODE cr- 
gchossen, als er sich auf der "Rue 
de l'À ma" bowegte. Er goll den 
àAufforüerungen, stehen zu bleiben, 
keine Folge geleistet habon,. Der 
Mann "ar taubstum, 
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LI | LORD 


KAlMAR HAJ ZuD 
(ain) 


HN RODUS 
Di DUUQgaas 


Auf Gem Heimuüeg wurde er von einer 
Qeutschen Stroife angerufen ; da er 
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$ ar 
(Algerier) aber nicht verstanden hatte, E 
er geines (ogesg, nachdem er einig 
«orte ceantwortet hatte. Die Stroei- 
fe sohiesst, und üer Algerier uirà 
tótlich verletzt. Er stirbt amgel- 
ben Tage, 
9.41. OHAMPIGNY-s/- , CHARRIER ó mit der Aufsicht über die Bahn- 
YONXZ (Yonne) strecke betraute Airbeitsverpflichto- 
te werden auf der Landstrasse von 4 
* Deutsoehen (3 Mánner unà 2 Frauen) 
angegriffen,  Elner der Arboitsver- 


pfliohteten, der Qurch Pistolenkol- 
benhiebe verletzt wurde, stirbt im 
Krankenhaug, 


^UNTIPA 


VALENTIGNE 
(Doubs 


14.1.44. eute ine Polizei sTe11t sioh bei 


z Sgen wohnun 
] ein junger Lann seit einigen 
agen aufhált, Der junge Mann ver- 
ucht, die Flucht zu ergreifen und 
2" ji sohwor verletzt, Er wii 
haftet zugleich mit Herrn unà 
ARA. nebst Tochter und Sohn, 
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S, INT-ETIENE ENER Von einem AngehÓrigen der Deutsohen 
Polizei gotótet, weil er zu flishen 


vorgsuoht hátt DO. 


lo... 


EUuRSAUDY War mit der Bewachung von — dle 
deutschen Behórden aufgestellte 
raucherzeugendem Gerát betraut, "ba 

oinem deutsch ;:en Soldaten angerufen, 
wirà er von àingst er eriffen und 
lüuft davon. Der óàeutsohe Soldat 
l3uft ihm nach, sohiesst auf ihn unà 
verletzt ihn am Unterleib tótlich. 


"3oau Rivage" 
(Loiro Inf. ) 


BOURNAT Dieser mit der iufsicht der Bahnstrd 
ke (Strecke St-Xtienno-Roanne) bo- 
auftrag te Arbeitsverpfliohtete wird 
durch 2 Ma aschinenpistolens alven 
o00 n eit von deu Bahnübergang "Lea 
Iss ards" gotOÓtet. Diese 3alven wur- 
den von einem auf dem Flugplatz ei- 
ua IO m weit von der Bahn stehenden 
dachposten abgefeuert. 


BOUTHEON 
(Loire) 
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Herr RE8UFFEL wurde durch eine Ya- 
schinenpistolensalve am rechten Bein 
sohwer verletzt, als er sich zur àir- 
beit beg&áb, und zwar aus iem Grunde, 
dass er Aufforderungen keine Folge 
geleistet hátto., 
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RO4ULZLFORT 
| (Lanáes) 


BAUMGARTEN Autofahrt durehfáhrt Herr 
- QUERT IZR, Bá ackermeis st er in LÀ HAYE 
Qu THEIL, eine Sperre, Schüsse wer- 
den abgegeben. Elnor der Insassen 
seines iageng wird erschossen. 


ales.4.44, ; ROMENAY 
lüeiler St-Ro- 
imain (SaÓne- 
r&-Loire) 


 BRENOT wurde durch me 
ase sohwer verletzt, 

Haugguchung zu idus 

or guoh te. 

[COLO lzn- 

| 9S0U3-UAELLES 

jDresgse-8/- 

(Grosnes (3; 

Jne-&-Loire 
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DEMENUS cog te bei der Gosellscnaft 
; orhaltung des 3ahnstrek- 
eng it Pe "fubren in Kraftwagen auf 
Strasse Tournus-Sti-Gengoux, unà 
camen plótzlich unter das euer ieut- 
seher gelbsttátiger (affen, Sie hat. 
ein Zeichen bzw, Aufforderung zu 
ten weder gesehen noch gehBrt 
hene Herr DENENUS, ist an sein 
gen gestorben; der andere 


echt verletzt. 


^ 
o- 


el 
AM 


a 
) 


cupemev 


Q9 
le 


Fo 
r4 


£ 
- 


uera dram ius aus ddp uen bul Sri Pc D Den dij dep ccm den aid Gi det Dui deb eri eb dus cabPUlS 


l 
l 
l 
l 





a .»d m. a 


* 


ll 


VALADCRS (ub et piri tem pe v E 


( 


l 
l 
l 
l 
l 
l 
I 
l 
l 
l 
l 
l 
l 
l 


vxibirdiecstéx nimia: i 7. c 
ps : 


(AINTS (Basses- 


alpes 3) 


PERRIGNY 
Jura) 
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m eiler 'OURNY 
eller NUNT 
( SaÓno-t: I 


Iaetotste 


Pergo- 


STOHEJLOFF 
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IDer Polizeikommissar lAnTlN 

lvon einem deutsohen Polizisten nie- 

ldergeschossen. Es wird angenommen, 

ldass er seinen goehritt verlangsamte, 

láüa er duroh dag Denehmen der ihm un- 

lboekannten deutschen Inspektoren be- 

lunruhigt war.  Angerufen, griff er 

Inaoh der Tasche, um seine iusweig- 

lpapiere vorzuselgen. In d1osgem áiu- 

lgenblick tr&t ein deutscher Polizist 

laàug der Gruppe seiner Kollegen her- 

[vor und feuerte zwei Revolverschiüs se 

lauf ihn ab. 

l 

lJude, ehemaliger russischer Staats- 

langehOriger,naturalisierter Franzo- 

lgo., Wurde beim Fluchtverguoh GQurceh 
zwei llaschinen npistole cugeln in den 
liacken niederzesochossen, 


29. April virà der Leichnam deg 
lin LOXS -Li- SAaUNILR wohnhafrte Oni- 
lrurgen, Dr. LMIOHZL, im valde von 
lPERRIGNY aufgefunden, Er trug Kugel: 
lspuren. Ierr MICHEL war in der 
lNaoht vom 24. auf den 25. von der 
láeutsochen Polizei verhaftet worden, 
Iber Grund goiner Hinrichtung ist 
l'oekannt, 


IGelegentlich einer Hochzeit waren 
lzahlreiche junge Leute in der jirt- 
lgohaft Lamborot versammelt, Die 
lyelóügendarnerie und einige Soldaten 
lhnalten an àiesem Orte an. Die er- 
lechreckten jungen Leute fllichten 
sioh. Die $3olàatoen —— das 
lyeuer unà der I$-Jánri 5e Junge DUCEY 
wird getótet. iin gowW 3r DELORIOE 
| uráo verwundet, Ein anderer Junge, 
QFAY Jean, IS Jahre alt, qird unter 

làensoelben Umstünden in SUIX (deller 
' MONT) verwundet. 
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Die Polizei 
den beiden Do8Eese COSTE &g eh5rénde 
Háuser. Der Sohn le (inen &ergel- 
ben, | ; 
ES betreffgs der Hefeeyseie Pos in 
inor unregelmássigen Lage befin- 
sucht zu entfliehen, Er wird 
Sein Bruder, der eben- 
nen Fluchtversguch unter- 
ird verwunüdet, 


COSTE Edmond 
'OCAVALILLON naoh 
'ORGON (Yauecluse 
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4ilrd auf einem Fluehtversuch be 
Herannahen einer Streife get6tet. 
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Entstehung des Vaffcnsviillotandsvertrages 

Auslegung, 2urohführung und Anwendung des Vertrages unà der HLKO 
Frorz. Gcsetz;ocbung und ihre Kon!irolile 

Frenz. Bechtspflege, Deutsches Kriegsstrafreoht 
BResstzungskosten, S2achleistungcn und pcrsónliche Leistungon f.á.Truppe 
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Gnaidenso2en 

Franz, Kri^ gozsiongene 

Kricgsgrüberfürsorge 

Gods elfragózen und Deporticxungen 

Dássfra:on und ürcnavcrkonr 

Behandlung dor /affen im rjrivstbositz 

Ja5üsaeaüíunp in irankrcloh 

Resxvisltionon, H"eguisltiionssoheine, Lmpfongsbescheini gungen 
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Betolli;ung :irankrcichs on /ehrmachtirans portwesen, Kostonfragen 
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Flu;»iatugestellung und Behanclung 

See-, Jlufíisohizfnhrt unà iisoherei, uwassorfabrzeuge 
Demarketionelinie, Nordcstliniec, nhBnelinie 

Auslicforungen, Zurückfiührungeon, ireilossungen 
Elsssse-Lot^ringem, personelle iran 

ulssese-Lothrinten, Vorwaltunzsfrazen und Vermógensst'cke 
Wirtschcftliche rraojgen in Frenkreien 

Veretüsse zo:;on VOlk:rreech aM.St.-Vcerirags,; fran Sabotaze 
Kontrolleinrichtunrgen vnd Kon rollvori fahren 

Entstehung, Aufoumu, )oiensteinteiluung dar D, St,.K. 

Kulturgütcr, lropháüen, Denkunalsohutz 

Juüenfragen und 5ohandlung ausgebürgertcr Franzosen 
Postverkehr,.laohrichtenmittolvorkoehr,Naohziohtonaittcl u. 
Inanspruchnahme von Licgonschaften 
Militürverwaltung in Franireioh 
Flüichtlingsfrazen 

Zuschenfüile mit Angehnorigen der Besatzung ;smaoht 
Ànworbung franz. ArosfsekxRE Ta f. 2cutschland üe 
Deutsche Kriegszoefangono, Fromdenlegionir 
Pranz, Iunternicrte in der Sohweiz 

Politik, Pre&sso, Llorus 

Deutsche Vaffonstilllstands-Dologation 1 
Ubcrsiedlung der franz. iegicrung nach Pa 
Ankaaf u,. Doschlagnahmo von X77 -Mat rial 
TOtung von Terroristen und Zivilpersonen 
Fragen bevr,. Dolprion und bcligler 
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